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Bekanntmachung.
Das Tragen und der Gebrauch von photographischen Apparaten

j» D°n l e1Ml>n gestattet. Die Photograph schen Ausnahmen von
Dcuitärgut. milttäckchrr Anlagen oder Werken od r von für die
Verteidigung des Landes und rein Militär scher wichtiger Punkte
blciben wie bisher verboten. Ansichtspostkartenu. photographische
Land,chafi.sbilder stehen nachw e vor unter mititürischec Zensur.

, be I-ieutenunt GvlonelI-^aministratour<>u Lerele ie  W iesbaden-Ville.
Signe: LE1J0Y.

Mkes St&ea na die leiifSe liatioo eis
Ittinl ffit die zetzizeik.

Von Prediger Ä. Tschirn.
Das deutsche Volk kennt und ehrt seine großen Den-

rer dem Namen nach, aber in ihren Geist isl es vielfach
noch allzu wenig einaedi,innen. ' Der Strom des nerken
sittlichen und religiöscii Idealismus . 0-r aus den Seelen
unserer großen .Qlciiiifcr und Gristesfürsten auillt. ist
zur Tränkung des ganzen Volkstuiiis nicht'vlanmäßia
verwertet worden, nwil die Autvrilatoherrschast anders-
gearteter Übcrlieserunaen und Prinzipien das bisher
verhinderte. Aber jetzt, wo in schwerer Not das deutsckie
Volk aus den Wen innerer Freiheit acstellt ist. wo es
einen neuen schicksalbegwinaenden Idealismus , urwüchsig
kraftvolle Cbaraklerbildana braucht zu faustischem Rin¬
ken um seine ganz- Eristenz und Zukunft, wo alle natio¬
nalen Sc' ätze. nicht nur wirtickxiftlickicr. sondern anch
rvistia-sitlliclvr Art. ausaenHstt werden müssen bis aufs
leiste. fefet wäre es eine uniühndare Berichulduna. wenn
wir nach wie vor an dem Quell der straft, der in un'eren
großen Denker- und Dichterwerken zum Greisen daliegt,
blind betört voriiberaina m.

Unter allen aroßen Geistesweiken. onf die nns-r
Volk stolz ist. stellen dichtes Reden a» die deutsche
Nation in einer aanz einziaartia naben Beziehung zur
ouaenblicklichen Geaenwart, zu „ns Tentsckwn von heute.
In de- zermalmenden Not nach dem unglücklichen Krieve
von 1806 trat der Philosoph aus der Still ? der Studier¬
stube in den Brennpunkt der Ilsenrlichkeit. um seinem
vom Untergang bedrohten Volke den Rettungslveg zu
weisen: den einziacn Rettilnasrreri. der noch möglich lei,
um welcher Hoffnung willen es alleii, noch"lohne zu

I . leben, wie er saate. Müssen wir nicht bent in ähnlicher
Dolksnot beaieria nach iniem Rettwnasmittel ansschauen.
das Iickstes berühmte 1-1 Reden verbeißen? Kundert-'
tausendfaltia sollten diele neu aeleien und grünblich
studiert werden, zumal !ie (in der Rcclam-Ausgabe) so
leicht erhältlich sind.

Wie wir gegenwärtig empfinden, daß über alle die
furchtbaren Stürme und Kimivfe des Augenblicks. die
ja freilich zunächst durchrunaen werden müssen, für den

i , kraftvollen Fortbestand unser cs Volks ein neuer Geist,
ein neues Gemeinaefübl. eine neue Sittlichkeit und
Charaktertüchtiakelt, ein neuer Idealismus dle entschei¬
dende Hauptsache ist, so griff auch dichte mit seinem
einzigen RettunaSruittel tief in die Zukunft hinein und
forderte radikal eine n eu c E r z ie h u n a eine „Um-
erschaffima des Meiischenaekchlechts", die naturgemäße
Diszipliniernng de? meuschlichen Willens zum Guten.
,..̂ er Kampf mit den Waisen ist beschlossen", ruft Dickste
nt der 13. Rede; ..es erhebt sich, io wir es wollen, der
neue Kamvf ber̂ Griinbsätze. der Sitten , de? Ch-rgk'ers,"
Znr Schaffung des neuen Geschlechts forderte der küh-e
Philosoph prinzipiell den allaemeinen staatlichen Er-
ziebunaszwana. der die Iuaend aus der schädlichen Ge¬
sellschaft des alten Geschlechts aanz berauSncbmen und
>ß besonderen Anstaltm Gemeinsam beranwachscn lass-n
sollte. Gr hatte wohl Anstalten nach dem Vorbilde

KPestalozzis vor Anden, dem er vielfach begeistert z„.
stimmt, lind wenn der Staat die Iuaend zum Heeres¬
dienst ihren Familien -ntreißt. muss? er es auch z„ni
Erziehnnaszwana dürfen. T -sglrichen. wenn er die
Kosten für Hc-resznwcke bisher aulaebracht. seien ihm
künssia auch die verarößerten Erüehnngskosten zuzu-
wüten. Gin Gedanke non pickender Durchschloaskraft
wich.für beut ist es: das bi^herik? Militärbudaet an

| umsana kügsttg mit dem Kuslusbudaet zu vertauschen,
. ans die S -biule nlknn'ebi- hs<>RiesenmitGl zu verwer-f "̂,^

we mau bisb-'r dem Mitirarisuius opfew". Wenn srichte
wohl all'-li kebratf die Trennuna der Kinder von d"n

. " ltern zum Grziebimasnuecke als prinzipielle Ilprberu"a
orhyh sx, b->d?nken. dah er vor über 1̂ 0 Iabren

i einem noch unentwickelteren Schultvesen aeaenüberstand,
wir r-s bmis kennen irnd weiter a" Iz,,banen bab"^

7 uedentalls aebt aber sein furchtbarer Ernst daraiks her-
oor. neif er die llmer'chasfuna des M n̂schen-
en^knckit« wallte und die al ü̂b"rkonkmen» Denk- und
Er-iahnnaswe's» Peruweisw. ühriadns wünkckite er a"ch,
wenn Ginaresf»n nicht zu erreichen sei di?
^nchtunn der bwi-chs?nden Anstalten durch WohlhabendePrwufnstrsanan, Körversck>aften usw.

Mancherlei aanz moderne Schnlbestrebnnaen stecken
^ Lichtes umwälzenden Droaramm zusammcnacbün- ^

dclt. Tie Einheitsschule für alle Kinder des Volkes
ohne Unterschied des Standes zum fnücn Aufstiea aller
Talente entspricht der Gejanitlcnöenz keiner allaemeinen
Nationalerziehuna. Die Arbeitsschule und eine Art
Schulgemeinde liegt vorbereitet tn seinem Plan , daß
jede der acdachjen Anstalten ein kleiner Wirtschaftsstaat
und ein eiacncs Gcnieinioeien lein sollo, in welcheni die
Schüler neben der aeiitiaen Vildima auch die notlpen-
diasten Arbeiten ii. Hänslichkeil. Acker- und Gartenbau.
Handwerk usw. lernen sollen, so daß die Anstalt sich dem
möglichsten Anschein nach selbst erhalte. Ganz im Sinne
der jünasten Jetztzeit aili als erster Grundsatz der Eure
für die betreffenden Zvaiinae^ „Daß eS schändlich sei.
seinen Lebensunterhalt einen, anderen, denn seiner Ar-
beit verdanken zu wollen." Und das Heranwachsen der
Iuaend zur Selbstverwaituna. Selbstreaieruna in dem
kleinen Wirtschaftsstaat wird durch oie bewußte Mit¬
arbeit und Mitverantwartlichkertam Gemeinwesen ja
ohne weiteres aelichcrt und so die beste Borbereit, na
für das aroße staatsbnraerlich? Leben aewährt. Mi",
schassen soll das Kind lein Gemeinwesen lernen, mit
kwuen und traaen von Iuaend an. Aus das Schöpferi¬
sche und Bildnerische im Kinde, aus sein UrwüchsiaeS.
Giaenes leat dichte den cillcrarößten. den durchnus ent¬
scheidenden Wert, im Sinne Pestalozzis. Nicht fremdes
mit künstlicher Gewalt einzwtnacn. sondern das Einae-
bnrene berausloch"n und zur Gntfaltuna biinacn ist
Aufaabe der Erziel' ,,na. Das herrische Gebot: ??lieae>
nutzt nichts, tvenn die Fittiche zum Mua? fcblen. Ab-r
wenn man die vorhandenen llkniätze aenstiner sssluafedern
im Menschzen pflcat und näbrt. dann kann er das Auf-
schwinaen lernen. Und der Tneb zum Lernen, die An-
laae z» allem Höaerstrelcn ist im Menschen eben da.
Das jst der allbeberrscheade. »,Gerste Grundsatz für die
Mchteschv Grziebuna. Die lit' lickze Selbstaesetzaebuna.
die autonontze Maral, d-e Kant soeben mit zvnnaender
Kraft aevrediat batte, nimmt Iichte zum aroßen tfHI-
mittel der Grziebuna für das deutsch- Volk „nd wendet
stch schart von der fit+Ti-rcn psienidaeietza-buna. d-m
Prinzip kn-ch'Zschen Gehorsams, von der alten Hetero-
nomen Moral hinwea.

So saat er in der 3. Rede: „Wenn wir als allererste
Voraussetzunader neuen Grziebuna aickstellen. daß in
der Wurzel des Menschen em reines Wohlgefallen am
Guten sei — so Hit dagegen die bisheriae Erziehung
ihre Zöalinae von Iuaend an aelebrt, teils : daß dem
Menschen eine natürliche Abneianya reqen Gottes Ge-
bole beiwohne, teils : daß es ihu, .chl-chrhia unmöglich
sei. dieselben zu erfüllen. Was läßt sich von einer so'-
ck>en Belehruna. wenn sie für ernit aenou-iw-n wird und
Glauben sind-st. anderes erwarten, als daß jeder ein-
zelne sich in seine nun einmal nicht abzu'inderude N- tur
eraebe und nicht heiser zu sei» beaeh:-; . denn er und alle
übrigen zu sein vermögen: ,a daß er sich sogar die ibm
anaemutete Niederirächtiakeit aefallcn lasse, sich selbst in
seiner radikalen Süirdhaftiakeir „ad Schlechtigkeit an u-
erkennen usw." - 1- Und wieder ruft er in der 10. Rede
„Es ist eine abaeschniackte Bori-'uniduna der menichlich-n
Natur , daß der Mcnscn als Siinder geboren werde"
Und wieder kennzeichnet er in der i.  Rede das Bekennt¬
nis zur allaemeinen und aleichiuäßiaen Sündhaftigk-it
aller als „Glauben an den Tod" und nennt ihn „im
Gegensatz mit einem lirsprünalich lebendiaen Volke-
Ausländerei". Die prinzipielle Unlerarabung der
Selbstachtung und des S ?lbscvertia>icns von Iuaend an
die Vernichtung der ssroude am versonlichen Eigensein'
und Eigenrecht in der Kindbeitswiirzel treibt ihn hgup".
sächlich zu dem krassen Verlangen, die Kinder gänzlich
ans der . befleckenden" Ge'ellsckiast der Erv'gchsenen
selbst dcr Eltern biniveg zu zetlcn-in eine völlig gndcre'
reine und gesunde Gaistesliist. in welcher die Zukunft der
Nation erstarken soll. Gerade in, deutschen Voll s-l-ätzt
er die lli-wüchsiakeit. die cr an dessen Sprache, Geschichte
Welistelliina usw. tiefaründia dartut. Alle die an
Irribeit . an unendliche Verbesserlichkeit, an ewiaes
Iortichreilen !,nscies Geschlechts" glauben, „alle dies-
sind i'rspriinglichc Menßben. sie sind, wenn sie als Va k
bctrach'et werden, ein Urnolk. das Volk ichlcchtwcg:
Dcutsckie" : wie cs in bcrfclbci» 7. Rede beißt.

Das e'naeborene und bewunt betätigte Teilhaben des
Menschen an dem ewia lebendiaen ssortsa,reiten seines
Valkstlims wird f»r fstmtc geradezu zur» Teilhaben am
Göttlichen, da „die Natian als Liille deS Ewiaen" vor
ibm steht, da die Vaterlandsliebe „das Aufblüben des
Ewiaen und Göttlichen in d-r Welt" als eigentliches
Ziel bat, wie die 8. Rede preist. Ebenda heißt es: „Der
Glaube des edlen Menschen an die ewige Fortdauer
seiner Wirksamkeit auch auf dieser Erde aründct sich
denmach aus die Hoffnuna der ewiaen Plortdauer des
Volks, ans dem er telber sich entwickeit hat " — „(Sein
Glaube und sein Streben, Unvcraänaliches zu Pflanzen,
sein Bearisf, tn w-lchem er sein ciaenes Leben als ein
ewsâ K Leben erfaßt, ist das Band, welches zunächst
sein-- Nation und vermi' telst ihrer das aanze Menichen-
-ekchlecht inniast mit ihm selber verknüpft." — „Es ist
Götstsicktes in ihm (dein Volkes-rschienen— es zu seiner
Hülle und zu seinem unmittelbaren Vcrflößungsmittcl

rn die Welt zu machen, es wird darum auch fermer
Göttliches aus ihm hervorbrechen.̂ Darum muß der
einzelne, um „die selbständige Fortdauer seiner Nation
zu retten, sogar sterben wollen, daiurt dieie lebe und er
in ihr lebe das einzige Leben, das er von je geinocht hat."
— „Volk und Vaterland in dieser Bedeutung, als Träger
und Unterpfand der irdilcken Ewrakelt. liegt weit hin¬
aus über den Staat im gewöhnlichen Sinne des Worles." -
Ter Nationalstaat wird von sichte zu einem religiös-
idealen Gebilde geweiht, tritt als rrdisches Gottesreich
und als Geilsanstalt .zur- Gewinnung des Hinimels an
die Stelle der Kirche. Denn „der natürliche, nur im
wahren Jolle der Not aufziigebLnde Tneb des Menschen
ist der, den Gimmel schon ans dieser Erde zu finden und
Ewigdauerndcs zu verssößen in sein irdisches Tagewerk."
In der 11. Rede, wre schon in der 3. und 6. usw., spricht
er stch deutlich über die Kirche, die „Ptlanzschule für den
Gimmel", und über di? Bolkserziebung .lediglich zur
Seligkeit im Himmel" dahin aus , daß er vielmehr „be-
dürfe der Bilduna für das Leben mti der Erde", daß
gerade die alte Erziehung den herrschenden„Manael
der Reliaion und/Sittlichkeit" verschulde. Ganz selbst-
vei-ständlicherweise muß nach allem die weltlickie Iuaend-
erziebuna durch den Staat für «Iichte das Gegebene sein,
b-deiüe ihm diese gerade „die Erziehung zur wahren
Reliaion".

Daruni vermag er auch mit religiöser Poesie und In.
brunst von dem ganzen Ziel i».inel- Reden, von der
Rettung der deutschen Nation  aus Unter-
gangsnot zu herrlicher Zukunft allcnrhalben zu sprechen.
Am Schluß der 3. Rede fchgiit er das Gesicht des Pro¬
pheten von dem Ielde mit Totengebünen, die sich wie¬
der mit Ilcisch und Gailt bcklerben und lebendig werden,
und ruit dazu: „Der belebend- Qdem der Geisteswelt
bat noch nicht aufgehört zu wehen. Er wird auch unsers
Notionalkörvers erstorbene Gebeine ergreifen und sie
oneinanderkügen. daß sie herrlich dasteh-n in neuem und-
verklärlen Leben." So ,ch«n,t ?r aus dem tiefen Dunkel
sciner Zeit heraus, wenn ‘m g -»ist ! a - r Ret tu n g s>
wen beschrittcn wird: „Ihr seht im Geiste durch dieses
Geschlecht den deutschen Namen zniu vlvrre'chsteü unter
allen Völkern erheben: inr sehet diese Natton als Die¬
dergebärerin und Wiederüerstcckerin der Welt." DaGr
einzuGeten. beschwöltt er zuni Schluß di? Ingrid und
das Aller, die Iiiritcn ,ind das Volk, die Geschäftsleute
wie die Gelehrten. Künstler und Schriftsteller- im
Rzam°n der Toten, die einst unseren! Volk lebten, und
in, Namen der Unaeborenen, die -inst un '̂r Volkstum
weiter traaen werden. „Wenn ihr versinkt, so verlinkt
die ganze Menschheit mit."

Aus der Maffenstillstandskommlsskorr.
Veelln. 20. Akärz. Aus den, lDitzungsbeincht ln ^ puu von:

t». März: Dü französisch- Regserung liest ihren Beschluß mit-
teilen, die schweweavundeien und schwerkrmk-r: deutŝ n
Kriegs-ewniu-nen sofort heimznsenden. Ferner kündigte die
srnnzösisch- Negiernnq an, daß sie die auf Druud eines
Sondrrobkommens den französischen üriegsgrsanFenen in
Deutschland im Deziember 1918 gelieferten Znsatzrationen
in n-Hira znruckerstatten wolle. Die deutsche Regierungw-ove
um Miüeilnng gebeten, ob die tzbergnbe der LelEnSmittcl in
Mainz  oder Ludwigkhafen  erfolgen solle. Genera
v. Hammerstem ersuchte die Alliierten in einer Note enwul
und btirgenb, die Koü l e n , chi s f a h r t in der O st se e frri-
zugeben. Istre Ilnterb-echiing habe wichtige Teils der öst¬
lichen Deutschlands in eine kritische Lage versetzt.

Holland teuft deutsche Marineflugzeug *.
London, Lt. März. Man berichtet, dast Holland 30 denr.

scheMarineslugzeu  g: deS neuesten TtwS zur sofortigen
Licstrnng zwecks Trrichtnng eines Flugdienstes von Halland
r.ach England gekauft hat.

Die Laxre in Hamburg.
Berlin»81. März Die Lage in Hamburg ist n rch wie vor

noch ungeklärt  Die Bewegung ist nicht so sehr eine wirt»
schailliche allein, sondern geht auch auf politische  Beweg,
giünde zurück. Der Kamps geht aiischeii-end um die M.icht
:n Hamburg. Nach der Lage dcr Tinge ist da, ganze deutsch«
:wolk in Mitleidenfchast gezogen und in seiner LebenSmitt-l-
dersi-rgung bedroht. ES must darum so fch»ell wie möglich
versucht werden, eine Einigung zu erzielen. Die Hanpträoel»-
fnbrer sind die Leute vom internationalen Tre¬
ma  n n r bn u d. Die Regierung hat bereits mit den Führern
dieses Bunde? Verhandlungen  angeknüvst. die nicht
u n g ü n sti a sühen. Es hat sich eine gewisse Bereitwilkigj-ft
tiefer Führer ^ zeigt und man hofft schnellstens eine Eiuinung
kur da? Ansfahren der Lebensmittelschis-e lwstimmt zu er-
üelen. Noch eine weitere Frage ist, ob die Tetteute. in deren
P̂ n'-en die Entscheidung siegt, sich mit dem Knmpromist ihrer
Führer einverstanden erklären. Ans jeden Fall must binnen
ciniiwr Tage in Hamburg d-e E»tsck>eituing fallen, da es nicht
an gebt, dast der Wille einer kleinen Minderheit von nnverant»
worllichen Seeleuten die LebenSmittelversorguna DeutichlandSrn Frage stellt.

A«, dem JadAfteke- edfet.
Essen, 81. März. Ein T-tl der in Düff-Idorf stehenden

R eg i e r u n g8 t r u PPe n vom Korvs Bergmann wird, wie
die »Düsseld. Ztg.- meldet, vorüocrgeheitd nach Esse«  inrc-
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legt - Es handelt sich um t>;n Schuh der Gerichtsverhandlun¬
gen , di« am nächsten Dienstag gegen die verhafteten Bottroper
Spaltnkidcn vor der Essener Strafkammer beginnen.

Dortmund , 21 . Mär .;. Die 10S5 'Bergleute der Zeche
KönigSborn , die , wie gemeldet , in den umliegenden Dörfern
Lebensmittel „ requirlerte  n ". brachten 8(0 Zentner
Kartoffeln , Getreide und Eier ein . In Fröii -deiiborg kam es
zu einer Schießerei . wobei drei Leute verlebt wurden , davon
einer tödlich . Die StaatSamvallschgft hat bereits ein Ver¬
fahren gegen die Führer eingelei '.et . »

Tie persönlichen Berater des Reichsprafidsnten.
Berlin , 21 . Marz . Der Letter des politischen Bureaus

deS Rrrü -Sprästdentcii , Geh . LegationSrai Nadolnv , ist zum
Gesandten  ernannt worden . Herr Nabolny war dem
Reichspräsidenten ursprünglich nur als Vertreter des Aus¬
wärtigen Amtes zugeteilt . Da aber der für die Leitung des
PräsidialkabiiieitS in Aussicht genommene UiiterstaatSsckretür
Kurt Baake  bekanntlich seinen Posten nicht angetrcten hat,
ist Herrn Nadoluy nicht nur die Bearbeitung der äußer », son-
dcrn der allgemcinen p-olitisnien Arbeiten übertragen worden.
Aiii ' er der politischen Abteilung besteht im Bureau des Reichs-
uräüdeiiten nock, eine Verwaltungsäbteilung unter Leitung
deS Direktors Krüger»  der zugleich als Privat, 'ckcetür deS
Präsidenten fungiert.

Die «rotze Vermögensabgabe.
Berlin , 21 . März . Die ..Deutsche Allg . Ztg ." schreibt : In

her  Presse wird feit einigen Tagen die Frage erörtert, welcher
Zeitpunkt für die Aktiengesellsclxrften . Gesellf -.ijoftcu m. b, H.
usw . bei der geplanten großen VermögenKtz ^ grbe als Stich¬
tag gewällt wnode . Dazu ist zu bemerken , dah der Gesetz-
entnrirf über die aroße VcrmögenSal 'gabe noch nnist fertig-
gestellt ist, insbesondere liegt eine endgültige Entschließung
über den Stichtag noch nickt vor . Die non einigen Seiten gc-
äuferte Annahme , daß der 3 1. D e , e m b e r l 9 l 8 als
Stichtag aussnwidc , rst hiernach unzntreffe rd . E ? ist im Gegen-
teil nach wie vor damit zu rechnen , vag an diesem Term .n
nicht r.nr für Einzelpersonen , sondern insbesondere auch für
Gesellsclwften bei der Vermögensfeiistelluirg zum Zweck der
Lbgcbenerheüung fcstgehalte » wird.

Der̂ Bcrliner Pvlizeivräsidrnt.
Berlin , 21 . März . Wie die , B ?.  a . M ." erfährt , ' st

der bisherige Minister des Innern Eugen Ernst von der
peeoßischen Negierung rndanltig ; ->m Polizeipräsidenten von
Berlin ernannt worden , I Polizerpräsidsnt Ernst sck-eidrt e» V-
gstlt ' g aus dem vorläufigen prcußisckir » Kabinett auS und
}rn .mt bei der Neugestaltung der Negierung nicht mehr u,
Betracht.

Der Nachfolger Tr. Dnclmclis'.
Berlin , 21 . März . AIS Nachfolger ocs znrückgetreteurn

Chettrafitenteil von Pommern , deS früheren Nevhskanzlerr
Dr . Michaelis , ist das demokratische Mitglied der vrrußische»
Lanteeveriammlung L i pp m a n n - Stettin in Aussicht ge-
r .eiiimcn - _

Der Kampf gegen die Bolschewisten.
Kopenhagen , 21 . März . Laut >Telegramm a »S Lrbau ist

die Offensive gegen Mitau erfolgreich . Der lettische Kriegs,
minister und die biätisclx: MililärmiMon haben pch an die
Front lx-geben , Die nnnisckwn Trupvc ». di? in Estland ge¬
kämpft lwbcir . sind nach Fiiinland zurückgckehrt , da der Feind
aus Estland vertrieben  ist.

Tie Bcsclning Mitaus.
Berlin , 21 . März . Im Baltikum g :hen die Bolschewik,

weiter zurück. Die baltische Landwehr hot ^ von Tukkiim aus
weiter vorgehend , Mitau beseht.  Auch de» renWdeut-
jri' Ci, Truppen gegenüber beginnt der sich bisher hartnäckig
wehrende Gegner sein« Steilungen zu räumen.

Sibirische Lürnsive an der Uralsront.
Paris , 21 , März . Einem Telegramm aus Omsk zufolge

hat tic sibiristchc Armee an der Urals »nt eine Offensive gegen
die Belsckemik - unternommen und die Orte Lkkausk und Ossec
besetzt, beide südwestlich von Perm.

Exkaiser Karl in' der Schweiz.
Wien , 21 . März . Zu einer Meldung der Schweizer !sthen

Depesckwn-Agcirtur , das; der frühere Kaiser den ' sckMxäz-' risckxn
Lundescat um die Erlaubnis zum Auseutbalt on der
Schweiz  ersucht h« l>e. wird amtlich mitgeleilt : ..Da « Er-
l-chen ist mit Wissen den deutsch -ostercelchischen Regierung er.
elgt die sowohl im Iiitcreise der Republik als auch im In¬

teresse der persönlichen Sicherheit des Kaisers für wünsckwnS.
nert hielt , daß der frühere Kaiser seinen Ailf -mthalt im Aus¬
land ninimt . Selcstverständlich wird im Falle einer Abreise
des Kaisers in die Schweiz dafür Sorge .̂ tragen werden , daß
dieser Anlaß von niemand zur Verschleppung von Werten ins
Ausland mistbraucht werden kann ."

Das Ende des „Wiener FremdcntzlattcS".
” Wien , 21 . Marz . Die gestrige Nummer des ..Fremden-

blattes " enthält eine Erklärung , daß mit oem Zusammenbruch
der alten Monarchie und mit dem Entstehen der doutsch-öster-
rcichischen Nep >rblik die Voraussetzung f» r die Aufrechterbal-
bing der früheren Politik des „Fremdenblattes g"schwmideN'
ist. Dieser Erwägung folgend , bat sich der Verlag zur
Schaffung eines grasten Tagblattrs entschlosten , das unter
tcpr Titel „Der neue Tag"  ans melentlich geänderter
.moderner , demokratischer Driindlaoc " am nächsten Sonntag

zum erstenmal rrschcint , wahrend das »Fvemdeublatt am
22. März sein Erscheinen einstellt.

Ein Alkoholoerbot für Nordamerika.
Pari », 21 . März . Nack einer New -Yorker Meldung de?

.Matin " wird ab 16. Januar >920 Amerika nicht bloß di .-
Herstellung von Alkohol . Wein und Bier , sondern auch d,c
Einfuhr und den Konsum e i n st e l l e n. So bat der Waching-
loner Kongrest formell beschlossen, und alle Staate, ! der
Union , mit Ausnahme von zweien , haben den Kongreßbc,ch1uß
gutpehcißen.

Luremburg.
Luxemburg , 21. März . Die luxemburgische Kammer

i.abm mit 30 gegen 30 Stimmen die Vorlage an . die ein
Volksreferendum  über die Beibehaltung der Dynastie,
die Einführung -einer neuen Dynastie oder rcpubtilaiüichcS
Regime anorduct.

Die vorläufige Reichswehr.
Berlin , :s . März . Der ..Reichsanzeiger " veröffentlicht die

Ausführungsverordnung  zum Gesetz über die
Bildung einer vorläufigen Reichswehr  lii
16 Paragraphen Danach steht die Reichswehr r»nter dem
Oberbefehl des Reichspräsidenten.  Die Aus-
Übung der Bcfchlsgewalt wird dem Neick'öwcbrmimstcr und
dem preußischen Kricgsminister übertrage ». Die BcscnlSgc-
wnlt ü r̂en die Führer auö , dlk ihrell Vorgesehten für ihre
Tätigkeit verantwortlich sind. Beim Erlast von Anordnungen,
die sich aus die Fürsorge für die Truppe , auf Urlanb und Bc-
sckiwcrdcanaclcgenhrite » beziehe », wirken von allen Auge-
hörigen der belresfenden Trupven gewählte Vertreter mit.
^iese sind bcrrchiigt . Beschwerden auf dem vorgeschriebenen
.Wege anzubr ' uqcn und bis zur Entscheidung durch den ReichS-
rräfidcnle » durchzuführen . Für die Ernennung der Ofnzierc
lleiben die bisherigen Stellen zuständig . Orfiziere in Gene-
ralstcllc » werden vom Reichsvräs,deuten auf Vvr,chl .,g der
Kriegsnnnistenen ernannt , lxfördcrt , verlebt und einlanen.
Der Eintritt in die OffizierSlanibahn strbt llnteroffizicren
und Maniisckwftcn frei , die ihre Eignung nachgcwirfe » haben.
Die Freiwilligen werden durch die Generalkommandos ange-
worben . Jeder Kvrpsbezirk bildet einen Werbebezirk , Off»

lyiere , Unteroffiziere und Beamte , die m die Reichswehr über-
treten , werden mit ihren bislwrigen Reckten in die Reichswehr
i-lmri -ommen . Alle Mannschaste » w .-cden zunächst auf sechs
Mciiatc verpflichtet und alle Angehörigen der Reichswehr
werde -, durch ein Gelöbnis  mit folgendem Wortlaut ver-
pflichtet : „Ick gelobe , dast ich m-cki als tapferer und ehr-
lirbei .der Soldat verhalten , der Ve - teidiaung des Deutschen
Reichs und meines Heimatstaalcs zu jeder Zeit »nd an jedem
Ort - meine gan .ze Kraft widmen , die vom Volk cing .-iebtr
Regierung schützen und mcioe » Vorgesetzten Gehorsam leiste»
will ." Diese Reichswehr ii» nur eine vorläufige . Wie sich das
künftige Feldheer  gestalten wird , bängt von den FriedenS-
bedinguligr » ab . _ . . . , . .. .

Eine vom Rcick-Sprästdcnteir . dem NerchSN'rhrminister und
tem preußiscksen Kriegsminister unrerz -üchnete Verordnung
brjtimmt : Der Reichswehrmrnister ist b 'S auf weiteres er-
wäck tiot an die Geiicrakkommandos des Garde -, 3.. 4.. 7., 9,
-,0 11 und 18. Armeekorps und das Generalkommando
Lütkv.' itz unmittelhar hinsichtlich der taktischen und Militär-
politischen Mastnahinen Verfügungen za erlastcn . die zur
Aufrechterlialtimg der Ordnung und Anerkriiirnng der gesetz-
wäbiaen ReichSgewalt notwendia lind . Die Oberste HeereS-
lcitung verfiigt in allen Angelegenheiten deS Grenzschutzes
über die Generalkommandos der östlichen Grenzkorps , über
die in diesen KorvSbczickcii und n -xl, jenseits der RerchSgrenzen
verwandte » mobilei , Verbände , ferner über die westlichen
Grenzschutzabteilungen.

Nachdruck verboten.
Sß . Lcitsitzvii «.^ , ,Die höhere Pslrcht.

Roman von DorlS Freiia v. Svättgea.
„In sechs Wochen kehre ich Heini, .öerr Barost. Wenn

^ihre?irau Gemahlin bis dahin wieder völlig gesund>em
dürfte— was ivir alle ievnlichil wüiiiäxn — w willen
Sie mich zu Ihrer eigenen Erholung und notigen Zei»
streuung nach Japan begleiten. Nichts ist dem k̂emet.en
dienlicher als zeitweiliges Losiöien von der al.en Scholle.
Man gibt damit nichts auf. im Gegenteil, die wabrend
der Abweienbeit gezogenen Vergleiche fallen dock inrmer
zugunsten der eigenen Lximat auS. Aber man wird an
Erfahrungen reifer, man ftroirt vieles ab. was lm Leben
und Wirken des Mannes als Ballast dient, und das ist

hatte Tadfama einmal ernst und eindringlich ge-
sprockest. worüber Gerllld öfters nachzudeuken veriucht
^^Und dann brachte der Japaner eineS Nachmittags ein
Päckckien Schriften zurück, welche Baron Sölten lbni aus
dessen dringenden Wunsch zu wsen gegeben batte. ,

Es waren Skizzen aus Geralds fveber und ...Allerlei
bunte Eindrücke" betitelt, auf seinen vielen Neiicn ge-
sammelt und in eine den Leser fesselnde ftem gebracht.

„Ich möchte Sie bealückwUmckien. Serr Baron, nwnn
ein Lob aus meinem Munde nicht zu anmastend klänge",
batte Tadsama mit seinem feinen Lackeln wi--dei» m ge-
äust-rk. „Es gibt so wenig abendländische,An'oren. me
unser Japan wirklich kennen, das hcistt, in den Geist,
das Denken und Fühlen meiner Landsleute nur eint'er»
masten einzudrinaen verstehen, was den Frewden all r-
dinaS auch recht schwer aeniackt wird. Aber es tut mir,
der ich fast die aanze Welt bei eist habe, immer leid, d st
man unS oit mit Borurt-ilen beueanek. ia. dast man uns
als enaberziae. kleinliche, vom Kastenaeistb-'seclte Lok l-
patrioten bezeichnet», die aN"s Groste, Erhabene anderer
Kulturstanten überbebend belächeln. Alst» komnien Sie
zu uns, Baron Sölten, und lchreiben Sie alsdann Ihre
Eindrücke nieder. Ein Mann von so unparteiischer

Wiesbadener Nachrichten.
WohnrnzsoerhLltnifse und Sledlungsbestrebungen kn

der Stadt Wiesbaden und auf dem Lande.
U.

Lebensaufsassnng. mit io weitem Gesichtskreise, ein An¬
nahmemensch wie Sie . wird bald̂ das herausaieisen imd
zn schildern verstehen, nws unlerer Nation dennoch den
Stempel der inneren Bedeutung ausdrückt"

All jene wohlgenieinten, lehrreillwn Worte des iun-
gen .apgners Hutten für Gerald seht wenigstens den
einen Vorteil, ihn zeitweile von dem auf ihm lastenden
Drucke zu best eien und seine trüben Gedanken in eine
andere Bahn zu lenken.

Als er heute Ollys Krankenzunnier betrat, erschien
sie ihm etwas frischer, das Auge klarer. Die Sckivester
hatte auch ihr schönes, goldblondes§>aar niit einer licht¬
blauen Schleife aufgebunarn. was den eingefallenen
Zügen einen schwachen gebimmer des rinktiaen blubm-
den Aussehens verlieh. Unter dem reich mit Stützen b»
fefeten Niichtaeivande war jedoch deutlich erkennbar, wie
sehr die früher gesiindhcitstroeende lunge Frau an Kör¬
perfülle einaebüstt hatte.

Tie laugsingerige. weiste Neckte, an der heute wieder
nieluere. kostbare Ringe blitzten, wur von erschreckender
Magerkeit. .. . . . . . ... . ,

Gerald beugte lick herab und kustte ne.
..Es geht dir heute bester. Oll«? Mackw mir dochd-e

Freude, das- einmal einzuaeitehen. und wirf mal alle
schwarzen Gedanken beiseite, bitte! Kranke müssen
immer hofsnnnasvoll sein. Iuaend und Lebensmut sind
des Arztes beste Bundesgenosten". sagte er liebevoll und
setzte kick ans den dickst am Laaer stehenden Stuhl.

Ihre mattblonden, etwas fahlen Wimpern hoben sich,
»nd wie das Leidende öfters tun. iah sic niiststauilchu»d
forschend zu dem Gatten aus: endlich begann sie leicht
gereizt: ^

„ficitt* must ich oft drüber simulieren, wa? da wer¬
den sollt', wann ick stsrb'. T>, lveistt's, ich Hab' nir als
das. was der Datier uns gibt, und so könnt's ein schlim-
Mer Fall für dick» sein. Gerald! — Ab>,r dann denk' ich
nnch wieder, die Männer trösten's sich schnell. Ist's eine
Fensterscheib' kaput. gleich iviid's estie n»i,e eingesetzt.
Grad' so. als wie. wann mal eine Fra» stirbt."

„Torbeit. Oll»! Wenn du weiter solches Zeug

D -e .Heimkultur " tzat aber bereit » vor 19 Jahren ein
anderes grotzzügiges Projekt für r .ne girtenitadt .' ch« Lntro.tf»
l,nig in Wiesbaden ins Au«« gefastt und durch ihren Di-rektor
E. A b i g t srincrze-ä mll der Re«,erun « und Stadwerwm-
tun« Fühlung genommen. Es handelte sich dc-bc, um die um-
faugrrnhcn Gelände der Domäne Clarenchal . die stch Uef er-
ein i-uS Wellritztal, sodann bis an d,c Dohhc.mer Gemarkang
und bis an das Schützen-baus <Fa,anerie ) er,trecken, n-cben
anderem G -Iä„d«. auf das später^̂zuruckgekommcnwird. Wayer
und Kanal liegen bereits im Wellritztat b:s an Cla^ ntba,! b. r-
an« und weiterhin bejte-ht sckon langed-,'S 'E -lcke Pro ckt.
de Ctrafenbalin durch die La Knitrohe am Ost,bang des W. ü-
ritztals nach EIarentl >a-l fortzufuhrrn . und ^ crec cilS wurde
c? sehr I-eckt sein, die jtädtifche Linie vom Bahndos rotz-K̂ m
auf 3er K>öl>e zu einer neuen Wiesbadener Cartenitadtsted-
lung zwischen VLellritztol und D°tztie,-m foctzufuhrrn Di^ e
Gelände kommen für billige Landhau, «r in - rage, die nut e me
Verzinsung von 800 bis 2000 M. in normalen Zeiten erkm-
dern. Über die Domäne ElarenA-al verfugt der Zentra .-
'tudenfonds , und somit würde ein« städtische ^ er gemein-
nütz,ge Sie -d-lunasgesellschaft die,es Gelände m Erbpacht er-
balt -cn können . Wenn die Stadt Wiesbaden D o h k, e i m e i n.
gemeindet,  so,kann sich eine selckic Siedlung ehr weit nach
Dotzheim c-usdehnen bis zu der Totzheimer . letzt >« der Ont-
N' ickluiiq gelremmten Villensiedlung in der Nabe c,eS ecotzhcimer
Bahnhofs , also beiderseitig der Cchwalliacher Bahn . Tie
Wat des nähe ist für derartige Siedlungen aiiSichlaggebend . und
,S mürbe sonach eine Enimicllnna descc Aut nach Ert >e» lieim
oder Bierstadt noch n>eniger möglich sein , Hexbitens kmire na<y
Art der Berliner oder Münckcner Waldvilleustedluiigen noch
geeignetes Gelände am Eha,uüeeh,ruS . gröftenteils aus ^ >e . »
ricker Gemarkung , in Frage , dem auch die Nahe rer -ees-
heimer Wasserleitung günstig wäre , aber selche Projekte tasten
sich erst später ausbaucn.

Reben dcu Penjicnären und Rentnern würden ober, vor
allen Dimcen für neu« Siedlungen die Kreise der bester gettell-
ten Beamten und Angestellten  Wicsb --denS m Frage
kommen, die etwa v s zu lö:>0 M. jährlich für Wehn,,wecke aus-
gebe» können also für Verzinsung eineS EigeirhaufeS mit cnt-
s»rechend grof-em Grwtcn, der mindestens den Slemnie- und
Ob' -bedarf des 5wmsdalt? deckt, wo also dr'r Besitzer in der
-.esunden Gartenarbeil eine nuhhrmgend « L-iel'lmberbeichani.
guiig siebt, die nnch d-e Kinder mebr an datz HauS seyelt und
i» ae-snnder Luft aufw -ck sen läf-t. Man wird heute unter
Verücksick-tinuna dcs St -ratszuschustes solckie Häuser mit e:",rr
Z-nsl -rst von 800 M. für nn 4- bis 5-Zimmerlmus errichten
können, wenn elmn. wie er auf dem in Frage kcmmende» gro»
Ken Gelände möglich ist. der Bodcnprris >m Gegc'" ," d M
SpckiilatzionSaelü-iid« trotz höherer Ausichlirhungskoite» gegen
f. -' l-er . nach das billige Klei .ibaus gestaltet, Im Wellritztal
oelegcne wertvolle Sfeifc ". dieses Geländes konnte d:r Stadt
wine- yc' t vom Fiskus , der stets lieber nahm als gab. fnr « >« .
>ür die Rute cvive.'ben. Ein märckwnhaft niedriger Preis , den
auch h-iite der Sta it n:ckt wesentlich zu überschreiten braucht,
wenn das Gelände nicht in Erbpacht, sondern kau-slich abge-
geben wird. . . .

Weiterhin würde» nun für Wiesbadener Verhältnisse auch
halbländliche Siedlnnaen  in Frage kommen aus
städtischer Gemarkung , nämlich solcki« nach Art der W-rtschaNs.
Heimstätten, bei denen über den eiflem-n Bedarf hinaus land-
wirtschaf:! che Produkte , iuslesendere Gemüse und Otnt. cr-
;ci-gt werden, die hrkanntlich lwute außerordentlich boch im
Preis siebc-n. waS uns die Geniüsegärtner des WellritzialS
ukw. tögl ch vorlvilte:,. Es wi-rdei, also kinderreickw Familien
oo» Kriegsbeschädigten  iow -ie auch solchie Leute, die
vom Lan-d stammen unk sich für Grmiisegirtnereien eignen, in
Frage komm: », wie wir bekaninlich in der weiteren Ninge-bunz
Wiesbadens und im blaue,> Ländel'«» besonders Familien fin¬
den. wo der Mann während der ganzen Sommerze -t als
Maurer !m Industriegebiet sein Geld verdient , während dobeim
die Famil -c unter Leitung der Frau das Gartenland oder Feld
hcwirtich-astet . um über den Familienbedarf hinaus dar-ruS
noch, eine Einnahme zu erzielen . Für derartige Siedlungen
käme ber weitere Teil des blosterguts Clarentbal >n
Frage und bellen Wi .' tschoftS,mbäv,de-um Teil zur Verwertung
als Genostenscholti-gebäude ei,-er Ge.iosseiisck>afl von Siedlern,
die dort Dörrailagen . Lagerräume und ObstverwertungS-
einrich-tungen »e!>e'- anderen Dim;en einrichten könnte», d-i
naturgemäß r -n Weiterbestehen des Klosirrguts als solches in
irgend welche'. Form unmöglich n-ör». Tie Stadt Wiesbaden

sprichst, v'g§ '»ick beinciüd'.'cilcdcn köniitc. dann rufe
ich Schwester Anna und acEie wieder fort", gab er un¬
willig zurück.

„So Inst mich dock red'n. Ich wollt' ohnedem schon
lnnn' eine Fron' tun. die mich aucilt. Gerold." (Ein jälics
Aufslockern ltziichtete ous Ollps Blick, „Kennst's denn
den Grund, worum ich— dc-inein Verbot trotzend, 'niucker
ins alte Schloss'gangen oin?"

„Ja. Ter Brief deines Vaters, den ich in deiner
Tasche fand, hat mir aeni'viend Aufschluß darüber ge¬
geben". erwiderte er mehr traurig als streng und run¬
zelte die Stirn.

„G'lesen bast's ibnl Iestis Maria, so weißt'S also,
daß ick, den Verstand verlorena'liobt'ö! Ich mußt' halt
da dinimter— um meiner Seligkeit willen war' ick net
z'balten gewesen!"

„Und jener baarstraubenden Einbildung bist du
jämmerlich zum Ovker gefallen? O Ollu. wo bleibt dem
Vertrauen, dostd» um solch schnöder Verleumdung wegen
dich»» entwürdigen permochtest!"

„Mein Vatter bat's mich dock, gewarnt, und aut
a'mcnnt war's von ibm. Grad' er kenni's dock, die Welt",
murmelte die Kranke unter leisem Schluchzen.

Beschwichtigend strich seine Rechte über ihren Arm.
„Aber jetzt— beute bist du ganz, ganz berubigt. nickt

ntobr. Olln?"
„Was nntzt'S mir auch, wenn ich's net bin! In die

Zuknnst sckmn'n kann keiner, und seit das Mädl >n
uns'rem.K>ons ist bist's halt anders, Gerald— doS still»
nur eine Ebesrou, und wenn'S die aanze Welt »nd alle
klug"» Lent' mitsammen das Gegenteil bhauvten!"

Voll Webmut und stummer Trauer betrachtete er die
leise Weinende.

Ob eS wobl unrecht war oder vielleicht aar aesa'ü''
sich, jetzt dieses heikle Tbema mit ihr zn verliandela»
Sie heûe nöllia über diesen töiicksten Verdockt aiistU'
klären, dünkt? ibm aber weit lichtiaer. als die Kreme
fortgesetzt den nervenaufreibenden Grüb-'l-ien zu über«
lassen. ,-DoriIetzuna folgt.)
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!könnte natürlich weiterhin auch die Milchwirtschaft  für
’ftc“i>t:fcFe Zrreck« sSäugtingSnrilch) dort selbst fortsetzen oder
isnch bii  Schafzucht , um den westlichen Wiesen- und Waldbesitz
wer Gemeinde auszunutzen und die F-leischproduktion für die
'Wesbaiener Bevölkerung zu fördern . Im allgemeinen wird
man ja v'el Einwendungen gegen solche städtische Vetrierw

'haben , besonders aus Juterestenterikrcisen . Aber hier handelt
es sich doch um das Wohl der Allgemeinheit, wo Sonderinter-
esten zuriichgeschaltetwerden, und zum anderen kann auch ein
sal.-hrr Betrieb mehr fachmännisch wie bureaukratisch geleitet
werden und sich gut verz:nsen. Man wärt « also die im T»l
gelegenen und zum Ten! vom Vach durchflossenen Grundstücke
»cs ^Klcstergu 'S Ela -entl rl und 0'e sich weit bis über das
Schützenhaus erstreckenden Wiesensläcken, besonders auch itm
Hilfe des städtischen Kehrichts, der hier besser als in Müll-
verbrennungSanlugen ausznwcrten ist, in fruchtbare? Garte ».

. land urnwan-diln , aus dem Wiesbaden einen große» Teil
feines Gewi seBedarfs gewinnen kann. Für solche Siedler-

istellen auf einem Gelände in unmittelbarer Nähe der Stadt
finden sich zahlreiche Interessenten . die eventuell verpflichtet
^werden können, ihre Pr .wuktion an städtische Verkaufsstellea
oder Anüattcn zu Preisen obzugeben, die ihnen einen sehr
guten Nutzen schafftn, ohne die wucherischen Phontasiepre ' sr
mancher Gemüsegartner zu erreichen. In gleicher Wei ' e
laßen sich solche Wirlschaftshcimstättcn in durchaus gefälligen,
die Landschaft zierender Weise im A d a m S t a l aulegen , über
die hier später crumal die Spaziergänger wie die Kurfremde -,
sich freuen , zwischen bl ich enden Obstanlagen und zierlichen
Gemüsegärten dahinzuwandern in der Lage sind, für das Auge
mindestens so' angenehm wie heut« di« grünen Wiesenflächen.
Da unsere En-tnicklung immer mehr auf den Achtstundentag
hinausgeht , so wird es strebsamen Familienväter » ermöglich:,
int . Nebenberuf eine WirtschaftSk-eimstättc dieser Art zu vc-
treibcn und durch deren Ertrag einen sozialen Aufstieg durch¬
zumachen und ihre Kinder gnt vorwärts zu bringen . Beson¬
der» würde dies auch für selche Wiesbadener Leute tu Frage
kommen, die im Krieg derart gesundheitlich geschädigt sina,
daß sie einen Berufswechsel vmnahmen müssen, um nickt zu-S 'ezu gehen. Wer es beobacktet hat,mit nelchem Fle-tzck und auch Erfolg vielfach auch der nicht vom Land stam¬
mende Familienvater es ermöglicht, au? einem Schreker-
garten  hohe Beträge herout-zuiwrrtschaftcn. der wird mit
uns der Meinung sein, daß sich sehr viele solcher Familien m>t
Hilfe der Ratschläge erfahrener Siedliingsgenossen oder der
strdt-ischerl Gartenbeamten , KrciSobstbllNInspektoren usw., für
s -'che Stellen eignen, und gerade mit ihnen würde sehr leicht
znei st der Anfang zu machen sein, weil .davon keine besondere»
Kanalarbelteu abhängig sind, weil alle Abfallstosfe der Sied-
knng für Starten und Stall beste Verwertung finden . Die Un¬
terstützung solcher Anlagen seitei-r der Stadt wnirde von der
Allgemeinheit sicher gargeheißen . Unter den städtischen und
staatlichen Unterbcamten würde zweifellos ein großer Prozent,
satz br' i Vergebung solcher W!rtsck>aftsheimstätt «n besondere
Berücksichtigung suchen. _ _ __ _ _ H . Hpf.

— LrhenSmittelverteilung . Auf den im Anzeigenteil be»
findlick-eli Dochenverteilungsplan de» Magistrats wird auf.
merksam gen,acht, Bedarievlichertveise kann nur I Pfund
K a r t o f f ej  n verteilt werden , da cs trotz größter Bemühun-
gen nicht möglich war . die für die volle Verteilung notwendi¬
gen Mengen von den Lieserungskreisen zu erlangen . Als
Ersatz für die ausfallen -de» 4 Pfund erhalten Haushaltungen,
die kein« Kartoffeln eingekcllert hoben. 400 Gramm Kartoffcl-
walzmehl und 100 Gramm TrockenkartofftIn. — Di« Zucker-
ve r te -i l u n g wird sich für die »äckifte Zeit wieder etwas un-
glinftger gestalten , da die Zuckerfabrik Frankenthal , dft nach
Bestimmung des LandeSzuckeramts Wiesbaden mit Zucker zu
beliefern hat, den Betrieb einstellt und nicht mehr liefern kann.
Sobald dcm Antrag des Magistrats auf Znivcisung von Zucker
be-j eil,er ankere » lieferfähigen Fabrik entsprock-en sein wir-d,
kann Zucker voraussichtlich wieder etwas reichlicher zur Ver¬
teilung kommen. — Für Gemüsekonserven  wurden die
in der amtlichen Bekanntmachung angegebenen Durchschnitts-
Verkaufspreise ermitielt ; etwa abweichende, auf den Dosen
angebrachte Klcinverkaufspreise sind nicht maßgebend. Nie¬
mand hat Anspruch auf Lieferung einer bestimmten Sorte von
Gemüsekonserven. Die Kleinhändler können nur diejenigen
Sorten verabfolgen, di« ihnen zur Verteilung überwiesen wor-
d .-n sind. — Außerdem kommen in den Fisck'Handlungen tOO
Gramm Salzheringe  von Mittwoch, dieser Woche ab zur
Verteilung Darüber erfolgt noch besondere Mitteilung.

— Tie BiiSgabe neuer Nährmittel . und Brotkarten be-
tzinnt laut heutiger amtlicher Bekanntmachung am Montag,
den 24.  März . Um eine glatt« Abfertigung zu ermöglichen,
wird das Publikum gebeten, sich genau an die für die einzel¬
nen Nan -ins -Anfangsbuchstaben festgesetztenTage zu halten.

>Wiesberdsner Tagblatt«
Mit dieser Ausgabe wird eine neue Kundenvertei¬
lung  auf die zum Verkauf von K o n s u m s i s che n und Kcm-
sums',schweren zugelaffcnen Grsch' ftc verbunden . Haushal¬
tungen halben die auf Zimmer 48/45 des ehemaligen Museums
neuerl-altenen Nährmittelkartcn sofort eben das clbst auf Zim¬
mer 40/47 mit dem Namen dcS von ihnen gewählten Fisch¬
händlers- abstempeln zu lassen. Personen , wcb.be diese Ab¬
stempelung versäumen , sind zum Bezug von Konjumfischen
und Kcnsumfischlvaren nicht berechtigt.

— Städtische Ziegenhakter müssen in der jetzigen Haupt¬
lamm zeit den Geburtsakt ibrer „M-ilch-liefcr-anlen " sorgfältig
übernwchen, um UnglückSfälle zu vermeiden. Viele Ziegen
lammen genau mit 21 Wochen. Dock) kommen nicht seiten
Differenzen bis zu 14 Tagen vor. Man sehe sich also recht-

itia noch sachreiständiger Hilfe um und lasse die Ziege in
r kritischen Zeit nicht ans dem Auge. Vor dem Ablammcn

braucli-t das Tier mäßige Bewegung, außerdem leicht verdau¬
liches, reines Futter in , reinen Geschirren unter Vermeidung
von zu viel Tränke , Läßt man der Ziege dann die nötige Ruhe
und schützt sie vor heftiger Behandlung , wie Zerren , Schlagen,
Stoßen usw., so kann auch der Kriegs -Ziegenhaltcr . dem
meiitonS die nötige Erfahrung fehlt, mit Zuversicht einer nor¬
malen Geburt seines Lieblings entgegen sehen. —td.

— Die Nationierunz des Gasverbrauchs muß leider auch
noch für des n ä ch ste Halbjahr  durck-goführt werden.
Selbst eine Milderung der Einschrä»kungSvorschristen ist nichst
möglich gewesen, da die zur Vergasung bestimmte Kohlenmenge
keine Erhöhung erfahren konnte und deshalb der Reichskom-
m-issar für di« Kohlcnverteilung cm der strengen Handliabung
der von ihm erlassenen Verordnung festhalten muß. Ein-
fpri'd>e, gegen die im Nahmen der verfügbaren GaSmenge er¬
folgte Zateiinna des Verbrauchs sind daher zwecklos und
können, wen» sie schriftlich erfolgen,*auf Beantwortung nicht
r« l)iien. Jeder Messerabnehmer erhält . wie bisher seinen
Zuteilungsschein ins Haus geschickt, während der zulässige
Monatsrerblanch für die Automatcnebnehmcr durch öfftnt-
sich« Bekanntmachung de? Magistrats in Höhe dcS für März
zugcteilken Gasrerbrauch'S festgesetzt wovdcn ist. Sa n-eit die
alten Znteilungssiheine abhanden gekommen sind oder die Um¬
rechnung des zu lässigen Verbrauchs aus den erhöhten Gas.
proiS Schwierigkeiten machen sollte, werden die Gelderbeber
bei Entleerung des Automaten jede gewünschte Auskunft er¬
teilen.

— Einbrüche wurden in den beiden letzten Nächten ver¬
übt in den Geschäftsstellen dcS Konsumvereins für Wiesbaden
und Umgegend am Bismarckring sowie an der RüdeSbeimer
Straße . In beiden Fällen wurden Verteilungsware , Zigarren,
Zigaretten . Weine erbeutet , das einemal im Wert von etwa
6000 M„ das anderewal im Wert von etwa 4000 M. — Auch
K e l l e r d i e b st äh le sind iu den letzten. Tagen bei der hiesi¬
gen Kriminalpolizei wieder eine ganze Anzahl zur Anzeige
gelangt , be! denen eingemachte Gemüse , Fla säen,ine ine usw.
in die Hände der Verübcr sielen. Ebenso wurden zwei Ziegen
auS einem Anwesen an der Lahnstraße gestohlen und gleich
an Ort und Stelle abge schlachtet.

— Ein Schwindler. Ein Mann , der sich Schriftsteller und
Redakteur Edmuiid K. nennt , brandschatzt seit längerer Zeit
Leute, mit denen er in Verbindnng kommt, indem er ihnen
verspricht, NabrungS . und Genußmittc -l der verschiedensten
Art zu versck-affen , dann alwr daS ihm dafür gegebene Geld
für sich verbtaucht . Ost nimmt er dabei Frauen von KriegS-
bcschödigtrn und anderen -bitter unter der Rot der Zeit leiden¬
den Personen ihre letzten S -pargrosck;en nwg. Bis znr Stunde
wurden 26 solcher Straftaten -gegen K. festgestellt. Der Mann
ist dalep dem sintersuch-nngsrickiter borge führt und in Hast
genommen worden . Da die Vermutung naheliegt , daß er noch
mebr solcher Straftaten , und zwar nickt nur in WieÄmdcn,
sondern auch in Mainz und Uma-bnng begangen hat. so richtet
d>e Kriminalpolizei an die Bevi' lkegiing da? Ersuchen , sie ge¬
gebenenfalls d.»wn zu benechricktigen. 2'ei den bis zur
Stunde feltgeftollten Sckwindcleien handelt eS sich um einen
Gesamtbetrag von eNea 7000 M.

— ChristlickeS HospizL. Hn bieftr wchnungsarmen Zeit mbt
das Christlicke Hospiz 2, Lrimioiißrktze 53, Nie aus der heutige» An¬
zeige ersichilicki ist. nicht nur Fiemtenümmer. scndcrn auch einzelne
n?öb!irrtc Zimmer sowie ktcinc Wchnnnge» »sw. ab. Der Charakter
des Hauses bürgt für gute Ausnahme und ein behoglick-es Heim.

— Neues flischgischäit. Werths!ratze 24 wird Milte April eine
neue Verkous-sielle re» Frickrts  Fiichhnllcn erässnet und köniien
Kuntciiaumclduiigen tziersür schon letzt aus Zimmer 46/47 im ehr.
maligen Museum rorgei>ln>intii werden.

Dorberichte über Kunst, Borrräg« und Verwandtes.
* Nossaulschek Land-csthcatcr. Sonntag, den 23. Mär ;, Ab. C:

„Samson und Taliia", Aus 6>ch Ubr. Montag, den 24., Ab. O.
„Hiimat". Ans 7 Ubr. Ticnstag, deck 2ö., bei auigeh. Ab., Gesamt,
gaßspicl der Witgticter tce Lhcater Pvite St . Marlin in Paris:

Morge»-Nu8gabs. Erstes Blatt» Uekte !t.  '
„Tie Cameki.ndame". Auf. 7 Uhr. Mittwoch, den 26., Ab. 6:
„Tristan »nd Hsr.de". Ans. Uhr. Donnerstag, den 27., bei
ousgch Ab.. Gesamigasrlpiel der Milgneder des Theater, Porte St.
Marti » in Pa-js: „Evranc von Bergcrac". Ans. Otzs Uhr. Freitag,
den 28., Ab. A. . Matarne Putters v ' Ans. 7 Uhr. Samstag, den
28., nackm. bei ousgeh Ab ' ,.Hänse! und Grete'.". Hieraus: „Aus-
sorderung zum Tanz". Ans 3 Ubr. Abends, be: ausgch. Ab., Ge-
s-mlgatzspiel der Mitglieder des Theater Porte St . Litartin in Paris:
„Ter Hültliibefitzer". Ans 7 Uhr. Sonntag, den 34.: 8. Sinfoni:-
konzert Ans. 6 Uhr. Mrmag, den 31., bei aufgeh. Ab., Gnanit-
gasiipirl der Milgtieder des Theater Porte Et . Martin in Palls:
..LAiglon". Ans. 6',tz Uhr. — Piclwck'en Wünschen entsprechend ist
für Samc tag, »achniiliagc. }' Uhr, eine Ausführung von Hunipcrdincks
Märchempcr „Hause! und Grctel" bei ausaehobcncm Abonnement
feßgescvi worden Zm Anscklutz Hiera» geht das Webcrsche Tanzbild
,.Aiissvrd>-r»ng zun, Tau?" in S/cne, Für diese Vorstellung gelten
tie bekannten Cchansi'ik'prkise. Ter Porrierkaus beginnt am Donners¬
tag. Ei >e Borrerlouscxcbühr U-irt nur aus schristlich vorbestellte
Plätze erhoben.

* Kurhaus. Da? Nachmiitap̂lonzerr heute Sonntag steht unter
Leitung des Musikdirektors Karl Sck-urlcht, während sür den Abend
ein Operetten- und Walzcrlciizen unter KurkrpellmcisterJrrners
Leitung vorgesehen ist.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
ne . Biebrich, 26. Mörz Wegen nicht richtiger Ablieferung von

D r o I m a r kr n wurden in der Zeit vom 2ü. illoveniberv. I . bis
rum Ende des Monats Fitruar d. I . 7 hi-sige Bäckermeister mit
insgesamt3: M. besnaft. — Das hiesige Notvapiergeld  ver¬
liert mit dem I April seine Gültigkeit und darf von da ab nicht mehr
in Umlauf gebracht werden. — Zni Landkreise Wiesbaden sind sämt¬
licheV er sa m n, l u » x e n , welche die Wahlen ketcesfen oder poli¬
tischer Nclur sind, rerdote». Die Gesuche für Persanimlnugen, die
Sporlrwtcken oder der N»lc»haltüng dienen, sind den Bürgermeistern
der Gcmcu.de acht Tage vor der Rbbaltung voizulcgen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die theologische Falultät der Universität Franksurt a. M.
lrt. Franksurt a. M. Durch die Bertreibung der deutschen Pro«

fessorcii ton der Uuircrsität Straf bürg  sind die meisten
Therlrpicpresessrreii  heimatlos geworden. Hiesige cvan-
gelische Kreise, die schon seit Fahren die Errichtung einer t h e o . o-
gischen Fakultät  au der hieiigen Universität betrieben, hab-m
nun sofort Schritte zur Ndernabme des Siratzburqcr theologischen
Lehrkörpers nach hier niiieinon-mkn. Der Senat der Universität
beschoß gruvt'ützlich die Errichtung der Fakultät und richtete an
da« Kuratorium das Ersuche», dieses möge i» möglichst rasche und
eivgehende Prüiung der Frage cintreten, ob sich der Übernahme eit
in Sirctzburo sroiaeworteucnLchrkräste dre Mittel nir die Grün,
duna eiucr thoilogisch,» Fakultät ausbringen lassen. Es handelt sich
torersl um 5 Prosessorr». Das Kuratorium »ras am 14. März di»
Emlcheidiing. Die gcgeiivärlig tagende Cvaiigkliick»L»thcrische Stadt,
synod« letzte zu den, Seuon-deschluß eine äbutiche Rciolution, die i»
einem Ar-srus an die ctanaclische Bcoo'kcrrmg zur finanziellen Unter,
stützung der Fo.kultä' an-klingt — Als Nniversitälskirche will man
die ani 3!ön.erberg stehende eile kchönc Nik.-' iaikirche der theologischen
Fakultät nder lassen - Ter vr, triebe,ic Straßburger Theologie,
proseisor Gotisi icd Nariman» ist zum Leiter de« neu errichteten kirch¬
liche» Amtes für Wobisalrlopslege in Ansiicht genovimen.

' ' Sport ! 7
* Fußball. Sprrtrerein ? J. Mannschaft trägt heute in Rüffels-

Hkim gegen den dornge» Fiitzdollklub„Borussia" das Ancklpiel ans.
* Die Zukunft des SicunsportS. In einem Brief, den der preußi¬

sche Laiidwirtsckokliniii' islco an den Berliner Rcnnitalibesitzer Adolf
Lena » , der in rennsporilichcn Fragen Stü-ksprache mit dem
Minister gcmmmci, laue , gerichtet lat , zeigte der Minister, der nach
längerem Zopcin tekonnt.'icb vcr kurzem 7l Aienntuge für Preußen
»nd Inr diese Saiten genehmigt hat, volles  P e r stä n d n i s süc
die Lage des ReiinkportS In dem Briei heißt cs, wie das „Berliner
Tageblatt" erlähit: . Ick, wcrde bestrebt sein, diesen wichtigen Zwc:g
der Pcllsniilschas: ncilcibi» zu särderii. muh allerdings zugleich de-
meiic», .-aß dic ge,enn-öo»igk äiitzen- und »inerpolitische Lage, die
Bcschränkung der Verkebrsoinlichtunaen und die Schivierigkeiten, die
die Sicherung der Vcik°ernohrmiq biiter, bis aus weiteres noch eine
Brschränliiiig des Aieniil-al-nlttiiebes geboten erscheinen tasten." Au?
diesem kck'rcibc» geht jcöcnsalt» hervor, daß die maßgebende Regr»-
»ungebcbvrLe dem Rcnusporl wohlwollend  gegeiiübcrstcht.

Gerichtssaal . '
FC Französischer Militär-Polizeigericht Wiesbaden-Land. Sei.-rr

Brieftasche mit feinen sämtlichen Papieren und Ausweisen hatte der
Zahnarzt August it in Bictrich verloren, was er ,eststrllle, als ein«
Patrouille lam. Ter Fusiizbeamtc Eberhardt S , war nach dem Bahn-
boj gegangen, um seine Fra » abziihoicn und kam, da d-r Zug etwas
Verspätung batte, nicht »lehr bis zu seiner Behausung. Der Ar-
beiter/Erwin M. ftihr ohne besondere Erlaubnis in Biebrich Rad.
Die Slrbcitcr WilhelmM. aus jkieppenheim und Karl T. aus Dotz-
heim hauen beim Wech'el» ihrer durchnäßten Kleider vergessen, ihren
Peisonalauswtis wieder cinzustcckcn. Sie alle wisst eine Gcldstraf:

Vorn ssferdeftehlen.
Man fchreiibt un? : Seitdem die hungernde Menschheit

der Fleiscknet gehorchend — alle gastronomischen Vorurteile
gegen unser wackeres wieherndes Heustier ü'»er Bord geworfen
hat . ist kein Gaul mehr seines Lebens sicher, und das Pferde-
stehlen,  das sch-on von jetzer in der Zunft der Spitzbuben
als eine Kunst galt , die besondere Gerissenheit erfordert , hat
sich in unseren Tagen zur Virtuosität entwickclt. Mt welch
unverfrorener Frecklreit, die Diebe vielfach zu Werke gehen,
zeigt ein Vorfall , der sich jüngst in einem masir rischen
Städtchen  ereignet «, wo der Viel/händler Sch-löffer eines
schönen Teges die Entdeckung machte, daß .mau ihm nachts
drei Pferde auf einmal aus dem Stall entführt hatte . Statt
ihrer fand er in der Früh « den folgendcn launigen Morgen-
tzrrrß an der Stalltür angeheftet:

„Guten Morgen ! Georg Schlösser» „
Nun zahl' mal deine Nosser,
Wir wollen dir 'S nickt verhehlen.
Es werden wohl einige fehlen . . .

Die „Enteignungs "-Genossenschaft."
Im Lanf de? Tage? aher gab ' cs eine Überraschung; eins

der eeiai 'bten „Röster" chatte ciuyenscheinlich gewittert , daß cs
zur Schlecht bank geführt werden sollte, und nahm deshalb in
einem unbewachten Augenblick auf französisch Abschied von
den Gaunern . Jedenfalls fand es sich um Mttog bei seinem
Besitzer wieder ein . Auf leisen Sohlen wie der Lenz kam ei
gegangen, denn di« Diebe hatten ihm sämtliche Hufe mit alten
S ckcn umwick-lt , eine Masnabwe , bei deren Anblick eS dem
Händler sofort klar wurde , weshalb er nacktS so gut geschlafen
hatte und durch keinerlei Geräusch gestört worden war . . .

Auf eigenartige Weise tvurde auch «in Landwirt bei Hall
Württemberg ) geprellt . Er hatte einen n-cuen .Knecht in
Dienst genommen, der sich bei seinem Eintritt von dem Land¬
wirt Pterd und Wagen erbat , um sein Gepäck von der pieh-
rere Kilometer entfernt gelegenen Bahnstation zu holen. Mit
düh und Hott und Peitschenknall fuhr der Knecht zum Tor
hinaus und ward nicht mehr gesehen. , .

Daß aber beim Pferdestehlen unter Umständen auch die
Dieb« sestb-w «immcl als die Geleimten auSgahen, konnte kürz-
4>ch der Besitzer eines Bauernhofes im Badischen  mit
schmunzelndem Erstaunen festsiellev. Ein verdächtiges Ge-
^silvsch im Pferdesiall , wo in der Tat Einbrecher an der Arbeit

waren , hatte ihn aus dem Schlaf geweckt. Als er mit seinem
ebenfalls crwacksien Gesinde den Stall betrat , waren zwar die
Übeltäter über alle Twrge, alwr siehe da : der Pferdedesland
des Bauern war merkwürdigerweise um ein prächnges
Exemplar vermehrt worden. In der Eile des Ansbruchs hgttcn
nämlich die Spitzbuben einen ansehnlichen Hengst, das Ergeb¬
nis ihre? sauberen Tuns auf einem Nachbar Hof, im Stich
lassen wüsten. . . _

Aus Annst und Leben.
* Darmstädter Theaterbrief . (Urausführüng van Humper-

diwcks„Caudcamus ".) Am Drachcnfels , zu Boppnckrd und in
Aßmannshausen , „dort, wo der Rhein mit seinen grünen
Wellen" Frohsinn spiegelt, Lebenslust und Munterkeit , in der
gesegneten Gegend der Pfirsickibvwlen und der uueiergehlicken
Sonnenuntergänge , i der angeheiterten Dampferfahrten »nd
weißgellcideten Töckterp>ensionate': dort spielt Engelbert
Humperdincks fröl-liche Etn >de»tcnoper „Gaudeamus ", ein
harmloses Spiel von LiebcÄist und Stndentcnstreicheu , zu
harmlos , uw lang und breit erzählt zu werden. Winzer ziehen
auf . der Bürgermeister wird geprellt, eine gelbe Postkutsche
mit einem leitst» ftigen Schimmel bespannt , fährt vorüber.
Mädels kichern und singen, Rapiere klingen sä exercitiiiw
Falarrandres , und der gute Mond g-stst so stille über eine Welt
voll Naivität und Behagen auf . Notiert Mischs Textbuch, das
die Mitte zwisckwn Spicloper und Operetten -Livretto hält , ist
mit einer einschmeichelnden, anmutigen und immer geschmack¬
vollen Musik ^ Herzogen, die den Hörer zu Höhepunkten führt,
di« den Derg'eich mit Humperdincks heften Schöpfungen , mit
,Hansel imd Gretel " und den ./Königskindern", die dem Tarm-
st' dter Publikum im Lauf der letzten Tage in Gestalt einer
„Humperdii -ck-Woche" in ausgezeichneter Darbietung unter
Kapellmeister Kleiber zu Gemüt gesiibrt wurden , nickt zu
scheuen brauchen. Mustergültig im vollsten Sinn der Wortes
»rar auch die heutige Uraufführung , die in Gegenwart des
Koniponisten uwd zahlreicher auswärtiger Besucher vor völlig
auSvcrkanftem Hau » in Szene ging . Das Publikum , unter
dem arch die Studentenschaft des Landes stark vertreten war,
bereitete hem Werk seltenen Erfolg und feierte Kompon-ist
und Librettist in ungezählten Hervorrufen . M. R.

* Literarische Gesellschaft. Im blauen Saal des „Zibll-
kasinoS" laß oestern abend Karl Heinz Hill  aus noch unver-
Sffeirtlichten Dichtungen vor, und zwar zunächst den ersten Akt

eines Dramas „Theodor Gotthards Glaube ", das die seeli¬
schen Konflikt« eines aus Zwang Theplogie studierenden
PfarrersohnS zum Vorwurf hat und im Dialog ein wahres
Christentum befürwortet , daS, anS Liebe und Herzensgute ge¬
boren. Gutes tut . T -' e von Szene zu Szene sich steigernde
Handlung ist reich an spannenden Momenten . Sie findet einen
effektvollen Duhnenabsch-luß damit , daß der alte Pfarrer seinen
Schm, der ihm Plwrisäertum vorwirft , aus dem Hause jagt
und zw gleicher Zeit der vom Pfarrer an seiner Wiederwahl
behinderte Bürgermeister blutüberströmt mit der Mitteilung
kommt, daß er soelwn seinen ärgsten Feind erschlagen halw.
Über eine humoristische KrlegSNovelle kam der Vortragende
dann auf sein eigenstes Gebiet , dem der satirischen Fabel , wo
er einige köstlich« Proben feinsinnig becchrchtender Dichtkunst
gab. Daß er darin so ganz und gar seine Unzufriedenheit mit
der gegenwärtigen oder bester lein Bedauern über daS Ver-
sch«vinden der guten alten Zelt zum Ausdruck bringt , spricht
nur für die Aktualität deS Themas . Den Beschluß des Abend?
bildeten einige Dielektdichtungen in der etwas schw'erblütigen
Mundart d«r hestcn-nastauischen Heimat des Dichters , in
ive-lch-cr er diesmal vornehmlich empfindsame Motive zu schlich¬
tem, aber herzlichem Ausdruck bringt . Karl Heinz Hill hatte
anfmerksawe »nd dankbare Zuhörer , die seine Dichtungen aus
sich w' -ken liefen »ad an"lat :>dierten . - sr.

* D>e beiden überflüssigen Dinge . Don dem berühmten
Physiker Bunsen wird eine hübsche Anekdote erzählt , die für
die Art de- weltfremden Gelehrten schr bezeichnend ist. Zu
seinem 50. Geburtstag erhielt Bnnsen unter anderem auch eine
schöne Marmcrbnste als Geschenk, die sein woblgetroffene?
Konterfei darstellte. Doch blieb diese». Ehrengeschenk allen
seinen Besuchern ganz und gar unsichtbar. Da drang nun
eines Tages einer von BunsenS Freunden zufällig in die
Badestude und sah dcrt zu seinem nickt geringen Erstaunen
die Büste des Gekehrten in der Badewanne sieben. „Aber,
wie kommt denn die Düste hi«rl)«r ", fragte er. worauf er von
Bunsen die gelosten« Antwort erhielt : . ^ ch habe halt hier die
beiden übcislüssigsten Sechen meiner Wohnung zusammen¬
gestellt."

Weine Chronik.
Bildende Kunst und Musik. Das „B. T." meldet : Neben

Prefesttzr Bruno Paul  und den Malern Wilhelm Jäckel
und Franz E i chh o r st wurde die Nadiererin Käte K o l l w i b
als erste? wa bliches Mitglied ln die Berliner Akademl« der
Künste gewählt. -



G-tte 4. Smmta«, 2S. Mar̂ ISIS. Wiesbadener LagLLatt. Morgeh-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 1314
von 10 MI — Wilhelm R. aus Hochh-tm batte plötzlich fo starke
Zahnschmerzen bekrmnion, daß er ohne Ausweis nach Mainz fuhr,
um sich in Behandluuk zu begeben. Strafe : 15 M . — Der Brief-
tiäfitr S . aus Sctmcnbcrg batte cs Unterlasten, beim Einzug von
frai zöftschen Truppen einen Offizier zu grüßen Hier wurde auf
5 M . Keidskrafe erkannt , ferner uird bei der Postbchörde eine dienst¬
liche Bestrafung beantragt . — Nach Polizeistunde war der denn
Konsumverein beickästiete Qttr H. aus Bielrich noch auf der Straße.
Urteil : 20 M . Geldstrafe. — Der Arbeiter Ludwig B . wurde ohne
Ausweis in Kvstheim cngetroffen. Strafe : 20 M . — Ain Kaiser-
Friedrich -Ring fuhr der Chauffeur Ludwig H. mit seinem Wagen
durch einen Abstand zwischen einer Anillcrie -Batterie . Hier wurde
auf eine Strafe ron 50 M . erlannt . -7- Einen zuviel hinter die Bind«
gegessen bette der Karl R . aus Dotzheim. Als er in stark schwanken¬
dem Zustand den Heimwep antrat , rannte er zw es französische Offi-
ziere an. Tie Geldstrafe lautete : 50 M . — Für Fastnacht-
' [i n " t « g batte ter Präsident des Kinrlklubs in Florsheim von der
franjösilchen Belwrd« d' - Eilaubnis erhalten , eine Versammlung ab-
zuhalten . Ter Präsident Joseph D. hielt den Sonntag nicht geeignet
und verlegte die. Cache auf Fastnachtdienstag,  ohne sich einer
Erlaubnis für dicken Tag cinzuholen. Dos Fest erreichte seinen
Höhepunkt, als abends getanz, wurde. Ter Arrangeur bat nach
der Bolistisnmde noch den Dr . Eichstedt, den Lehrer Habicht, Philipp
Frank Jung und Kaspar Schneider, sämtlich in Flörsheim wohnhaft,
zu einem Glä -chen Wein noch seiner Wohnung . Als die Patrouille
an den, Haus vcrbeikoni, böite ste lauten Gesang und verbotene
Lieder, wie. Teiirlchland Teudchland über alles und die National«
hvmnr . Ter Präsident Titlteiick wurde wegen des nnerlaubien
Beller n : 500 M . wegen der Versammlung in seiner Wohnung eben-
kallr zu 500 M . »ud für jeden Vallteilnohmer in eine Geldstrafe von
20 M . genommen, so dost für ihn eine Gesamtstrafe von 17 2 0 M.
Geldstrafe  heraukkommt . oder acht Monate Gefängnis . Di:
Teilnehmer an der Versammlung , Dr . Eichstedt, Lehrer Habicht,
Philipp Frank , Juno und Kakpar Schneider, erhalten je eine Geld-
strafe von 500 M . cder ricr Monaten Gefängnis . Ein teurer uast-
nachilball.

Neues aus aller Welt.
Der Kälterückschlag. Berlin,  LI . März . In der vergangenen

Nackt sind in der Mark Blandenblirg erhebliche Kältegrade zu vcr-
zeichnen gewesen In Beilin stand nacv der Messung des Berliner
Wetterbuieaus die Temperatur aus 7 Grad Kalte , im Osten der
Mark wurden sogar I? G,ad Kälte gewesten. Königsberg und Brom-
derg melden ll Grad Kälte . „

«ein schwerer Rntouns - ll. Niedermendig.  20 . Marz . Em
entsetzliches Auiomrbstliuf .liick bat sich hier zuzetragen . Der Führer
eines Automobils , das mir >0 Perlenen besetzt war , verlor aus der
Straße von Maria Laach nach Niedermendig an einer abschiissie' n
Stelle die Gewalt über das Auto Der Wagen fuhr eine 2 Meter
r>che Böschung l'inaiis und s-eucite dann aus die dort oefindwcyen
Grübenfeider zu. Plctz ick st n r z t e da« Auto in einen St -rugruven-
schacht von etwa 30 Meter Tiese. 6 Personen waren auf
der D t >l l e tot,  wübrend von den 4 schwerverletzten nach
kurzer Zeit noch drei barte  Auch der letzt« Jusaste wird
wähl nickt mit dem Leben tavonkommen.

chchweres Grubenunglück. Mulhausen,  LI . Marz . Im
Schockt Reichs,and des Kalibcrgwcrks bei Wittenheim aer' et-n viele
Kil» rvnamii die im Schacht gelogen waren , beim Lssnen emcr
Kiste in Brand und erst,cd lenen . Sotort alarmiert konnte ein Teil
der Arbeiter sich tedhehif retten , bevor das ganze Lagec zur Esplo-
ficn kam Nenn Bergleute  waren sogleich tot,  zehn

LI. März . Während eines Fluges
von Beuedi-, nack Ttiest . den Prinz « -mm - der Sohn des Herzog,
von Aesta mit dem Leutnant Picrott , als Flugzeugführer anssuhrte,
iiberschlug fick da« Fabrzeua und s-ürzte ab. P .ecott. wrr tot. Der
Prinz Aimonc Hieb vnverletzt. Der Herzog und d»e Herzogin Aosta
eilten nach Triest _ _

Handelsteil.
Die Gestaltung der internationalen Wechselkurse.

Bemerkenswerte , mit der Neuordnung der Internatio¬
nalen Handelsbeziehungen zusammenhängende Verände-
rureen vollziehen sich -seit einiger Zeit in der Gestaltung
der Wechselkurse der europäischen Länder . Insbesondere
treten die Veränderungen der englisch -französischen
Wechselkurse schart Jiervrr . Bis zu Anfang des Monats
März war infolge der Vereinbarungen zwischen Frankreich
und England das WerlverEältnis zwischen Franken und
Sterling ziemlich stetig auf derselben Höhe gehalten worden.
Ar  den genannten Tage überschritt die Notierung des
Sterlingkurses in Paris zum erstenmal 26 Fr . für das Pfund.
Das bedeutete eine Entwertung des Franken gegenüber dem
Sterling , die seitdem noch weiter fortgeschritten ist so daß
am 18. d . M. das Pfund Sterling mit 27 .50 Fr . notiert wurde.
Zur Erklärung dieses Vorgangs wild in englischen Blättern
hervorgehoben , daß die Bark von Frankreich den Verkauf
von Sterlingwechseln eingestellt habe . Das würde darauf
schließen lassen , daß die bisherigen gegenseitigen ^Verein¬
barungen über die Regelung des Franken - und Sterling¬
kurses fallen gelassen worden sind und daß man nun dem
natürlicher . Verlauf der Dinge wieder den ausschlaggeben-
Einfluß auf die Gestaltung der Wechselkurse einräumt . In
diesem Sinne spricht sieh auch die ..Times " aus . die hervor¬
hebt . daß keine Unfreundlichkeit darin erblickt werden
könne , wenn inan es der französischen Währung überlasse,
ohne künstliche Unterstützung ihren eigenen Kurs zu finden.
Ebenso bemerkenswert wie diese Veränderungen in dem
bisheriger . Stand der englisch -französischen Wechselkurse
sind diejenigen zwischen Belgien und England . So wurde
das Pfund Sterling in Brüssel in den letzten Tagen mit
28 .50 Fr notiert , während acht Tage zuvor der Kurs 27 .43
Franken betragen halte , so daß sich also aucn hier eine
reiht erhebliche Versbhiet ung des Kurses zugunsten von
London ergibt . Dieselbe Erscheinung zeigte sich zu Un¬
gunsten der Frsr .kerwährung auch im Verkehr mit New
York . Es ist also anzunchmen . daß auch zwischen den Ver¬
einigten Staaten und Frankreich die bisherigen Maßnahmen
zur Festlegung der I e 5derseiligen Wechselkurse aufgegebea
worden sind . Aber auch im Verkehr London * mit New York
sind Veränderungen eingetreten . Der lange Zeit hindurch
festgehaltene Satz vor . 4 .76 ' st wurde verlassen und das PfunJ
letzthin mit etwa 4.75 notiert Das freie Spiel der Kräfte
scheint also auch hier wiener beginnen zu sollen . Einiger¬
maßen erfreulich ist immerhin , daß auch der Markkurs sich
von seinem tiefster . Stand wieder etwa » hat erholen können.
Die Notierungen der Mark an den neutralen
Plätzen  stellten eich am 18. d . M.. verglichen mit dem
MoiiaUshcginn . nie folgt : lg  ,g

Amsterdam . . . . 25 .20 25.075
Zürich . 47 £ 0 5 - .—
Stockholm . . . . . 55 / 5 37 .75
Kopenhagen . . . . 3865 4 b ^5
Christiania . 37 .— Sd.oO

Abgesehen von Amsterdam ist also durchweg eine
ziemlich beträchtliche Besserung des
Markkurses  eineetrelen . die vermutlich mit der Er¬
leichterung der Plocki .de und dem Umstand zusammen hängt,
daß Aunmehr in Gold cder auch in Warenlieferungen wieder
in größerem Umfang Zahlungen für deutsche Rechnung nn
Ausland erwartet weiden Auch die Einräumung von
Krediten  an Deutschland äußert darin ihren Emfluß

Weinbau und Weinhandel.
m . Nach der Festsetzung der Höchstpreise für 1918er im

der Rheinpfaiz Aus der Bheinßfalz.  18 . März . Die
Festsetzung der Docht (preise hat zuerst einen Rückgang des
Geschäftes mit sich gebracht , dann ist der Geschäftsgang
wieder lebhafter geworden . In der letzten Zeit wurden
ständig größere Abschlüsse vollzogen . Für das Fuder 191»" tz
Weißwein wurder im imitieren Gebirge , und zwar in Ereiß-
heim . Ungstein . Niederkirchen , Musbach . Dürkheim . Kall¬
stadt und Friedelsheim 4500 bis ( 000 M.. in Forst und
Deidesheim 6000 bis 6500 M.. 1917er 8000 bis 10 000 M das
Fuder 1818er Rotwein 5300 bis 6200 M. 1917er 6500 b)s
8000 M.. im oberen Gebirge , und zwar in Pleisweiler . Ober¬
hofen , Gleishorbach und OleiszePen . für das Fuder 1918er
Weißwein 3200 bis ffc'OO M.. 1017er 5000 bis 6000 M . im
unteren Gebirge , und zwar in Grünstadt . 0rrlbs 'ni.
Kirchbeim a-. M. und Umgebung , für das Fuder 1918er 3600
bis 4000 M-  beza hlt. _

Aus unserem Leserkreise.
Mickst»»r« »ndmeLmIend»na»nwer »»nn'»dm >urr>cka,Ignd>. rsemahettz

» E-ne nvr&e Unsitte 5a* in. Nass . Landest heater  Platz
gegriffen, inten , viele Besucher der ersten Reihen in den Seiten-
rängen entweder miss,eben oder sich sehr weit hervorbeugen und
dauernd hin - rnd hewbewegen. dos; den Desuctmm der hl-ttereu
Reiben der Au-bück zur Bohne nnmöal ' ck üb ferner ist zu be¬
merken. best nementtich junge Damen unförmige Sckieifen als Stepp
schmuck verwenden, we'cke ebenfalls die Aussicht versperren , feden-
falls beim T,wt,terbrl »rl' vermieden werden sollten. Außerdem wird
dauernd während de- Borbellnnaen unterhalten was doch bester in
den Pausen oder boin, Kattcelränzckcit gesck-hcn kann.

Mehrere Theaterbesucher.

Briefkasten.
(Auskr.nst nur in wichtigen Fragen und ohne RecktsverbindktS>keit.l

Mi itäriscke Anfrage «. Mer kann Auskunft geben, wo sich die
Ttain -Ersotz-Abteilnnp 15 befindet ober sich ausgelösi' bat . — Wo
befindet sicht ° / F . ldart -Regt. 271 i  Abteilung oder ErsaPTruppen.
teil Regiment 51? - Wo ist der Standort des Feldart .-Regts . Nr . 33,

<£. St. Sprechen Cie diefr-balb einmat bei dem Kriezssürsorge-

Bei der sprvz. Wiesbadener Stadtanlcih .' haben sich
Schwierigkeiten ergeben, die mit der Anleihe an sich nichts zu tun

8 . Bund deutscher Ossizierssraucn , Berlin SW . 11,

^ f !lS>U'itfrU * eE Auskunft . Die 4 Batterie , Res. F . A. Regt. 21
wurde schon im Felde aus die übrigen Batteercn verteilt . Lnskunst
kann geben 2.  Ersatz Adlest. twn F . 8 . Regt . 68. Salmünster . —
Fernsprech-Erkotz Komp der Ferufprech-Eriatz-Abterlung 18, früher
Tarmsta dt, jetzt Gieße», Landsturmlager . _

Di - M - wa«'- >lu « ab * t " ^ it .n
sowie die ' verlagtbril - g« „Alt-Rastau " Nr. 3._

HauMichriflleirer: A. Hegerhorsr.
Derantwarstichfür Leitartikel: A. Heg erhörst:
F. Günther:  kür den Unterhaliung. lell: Nauend - rf.  kür den
lolalen «nd prov,»steilen Teil und Gericht»!«»!: 3. V. . ^ s! ?. kür den

Handei: W. Etz: für die Anreigen und Reklamen: tz. Dar » auf,
iSmitlch in Ivierdaden.

Druck», vrrlag der L. Schelten der  g'ichen tzofbuchdruckeret in Wieabaden.
Sprechstunde der Schrisileitun, >2 bt, t Ihre.

Fassonnieren
Umnähen - Umpressen!

Die ungünsfigen Verhältnisse
im Posfversand und andere
SchwierigKeifen Piaben mich

veranlass ! einen
Fabrikailons * Betrieb

für
Stroh - und Filz —Hüte

elnzurichfen . - Fachmässige
Arbeitskräfte für die - Hut¬
macherei und Näherei stehen
mir zur Verfügung . Ich bin in
der Lage bei sachgemässer,
sorgfältiger Verarbeitung in
einigen Tagen liefern zu
können . - Grosse Auswahl
:: :: neuester Formen . :: ::
Baldige Bestellungen erbeten.

Für Puizgeschäfle stehen
kompL Formen - Kollektionen
bei billigster Berechnung zur

Verfügung.

Berü ^ olci MLcSIr&r
(Inh . der Firma Koerwer Nacht .)

Langgasse 9 . 288

IACKEN4CLEIDER
» r+rr r» OC1/AD7I IATFMEINER  D ? R BEVORZUGTEN

. EP ZlAL - ABTElLU Q
GROSSE AUS NAHL. MASSI E
PREISE , GE Olt GENE STOFFE
Gute FASSONS

(7  C z' " \ I 1 DAMEN - MODEN
w L vJ ALL LANGGASS - 35 ECKS BAKEhST«

Ilmarbeiten
ini) WssrUW son Deinen*und Mder-HSten

allersd )nellstens und billigst.
Große Auswahl in Formen und allen Zutaten.

M . <? dhd *. Wcllritzslratze 2, Laden.

Moenol-Parkettfluid
aer beste u . bill g- te Ersatz f. Stahlspäne u. Terpentinist wieder lieferbar, desgi
----- Kleu- Nloebol

(flüssiges Parkettwachs)
reinigt u. wachst gleichzeitig Parkett n. L'noleom.Schnell -Politur

für Eichen - , Nuttbaum - und Mahagoni - Möbel.

!a Bohnerwachs, ;,VS‘S
HD- SDIoebus , T.uiiu-M,. 23»
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Weiler eingetroffen:

Großer Posten

Zmkwaren!
Ertra schwere Qualität!

Nicht rostend!
Silberweiße Hochglanzverzinkung!

MerliW'lZW!!- mckige Preise!
Man besichtige die Ausstellung!

Verkauf nur soweit Vorrat!
Man beachte die Qualität!

Nietschmann
Eckê irchgasse und Friedrichstraße

6pMt : Komplette Wm-MWiM
Telephon 6662.

ULrinaelier

Michelsberg 23 , I., Ecke Schwalbacher Str.

Uhren, Gold- u. Silberwaren.
Passende Konfirmations -Geschenke.

Wes
Große Auswahl in eleg. u.
eins. Damen - und Kinder¬
hüten . — Formen werde»
nach der neusten Mode
mngrpreßt u. umgearteilet.

Bertha Gerhard , Blücherstraße s.
zeephon 3164_ Laden.

Neu eröÄInet!

Umpretssen
von Damen - u . Sünderküien

aus Strob , Linon usw.

Neupressen von Llnon -UnterSormen.
Auswahl nach neuesten Modellen.

Umpress -AnstaM Wiesbaden
Wellritzstr . 4 , I. St . Kein Laden.

Korsetten
aller Arten

«erden sorgfSltigst gewaschen und repariert
Carl Goldstein

18 Webergasse 18. 109

Tapeteilhaus
Karl Zimmermann 299

Marktstraße 12 . Telephon 2256.
Reiche Auswahl in neuen Mustern.

Vorteilhafter Einkauf k. Haus- u. Hotelbesitzer

Emaille -Schilder
liefert in jeder Grüße und Farbe in lurzer Zeit

M. Rossi, Wagemannstr. 3, *t. ^

Mefieie Di SMesM
empfiehlt

H. Diehl, AeWtt. 8. MW SM
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1. Warenausgabe.
Auf die vom 24. bis 30. März 1919 nültigeti Wochen,

selber (9?r. 13) der Lebensmittelkartenwerden verteilt:
50 ? Margarine .

1LS g Würfelzucker
100 g Zeigware» .
250 s Ma .metadr .
1 Pfund Kartoffel«

zum Preise von 25 Pf . für 50 g
„ .. .. 68 Pf je Psd
„ „ .. 70 Pf . je Psd
„ „ , HO Pf . je Pfd
„ .. g-/^ Pf . je Pfd.

Als Ersatz für ausfallende Kartoffeln mrr an Haus¬
haltungen , die keine Kartoffeln eingekellert haben:

400 g Kartosfelwal ' uichl . zum Preise von 60 Pf . je Pfd.
100 g Kartoffrlschnitzel . .. „ 60 Pf . je Pfd

Sonder »er teilung
(nur an die ortsansässige Einwohnerschaft):

100 g Limburger Käse zum Preise von 33 Pf für 100 g
in den Butrergeschäjten Nr. I—8 und Nr. 17—46
einschließlich.

kg 8 emüsekonserven in Dosen und zwar:
Bohnen . . . . zum Preise von 117 Pf. je Pfd.
Erbten . . . . „ „ „ 133 Pf. je Pfd.
"Spargel . . . . „ „ » „ 123 Pf. je Pfd
Tomatenpüree . . „ „ „ 130 Pf. je Pfd

ferner für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:
250 g Kindergerftcunrehl . zum Preise von 80 Pf . je Pfd.
250 g Iraker . „ „ „ 55 Pf . je Pfd.

von Donnerstag bis Samstag in den Milchver
teilnngofiellen gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des Haushaltsausweises.

2. Vcrkaufscintcilung

V,

Gruppe in den
Metzgereien

in den
Vuttergeschäfteil

*A - D Samstag 8- 9-/, Freitag 8—10-/
E—H „ 9V2—11 „ IOV2-I
J - L n 11—12 .. 27 ,- 47 ,
M- Q n 12—1 .. 47, - 6
R—So n 2—3 Samstag 8—10
Sp—'L . n 3—4 ., 10—12
A—Z „ 4- 4>/, „ 12- 1

I « den Kolonialwarengeschäften:
K—M Donnerstag . ermitt.
N—ko Donnerstag nackmitt.
Sp—Z Freitag vormittag

A—E Freitag nachmittag
F—J Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag

3. Mitteilungen.
lieber die F 'eisckvertrilung erfolgt besondere Mit.

tei.ung im Laufe dieser Woche.
Wiesbaden, den 23. März 1919. x F326

Der Magistrat.

Wtnraj inmBtotocrlorpo.
Die ii' ch''ehend aufgeführten Bäckereien, d'ren In¬

haber aus dem Heeresdienst entlassen sind, werden bei
der bevorstehenden Ausgabe neuer Brotkarten zur An¬
nahme von Kundschaft zugelasfen:

F . Abstein, Niederw ldstraße 12.
L. AltmooS, Wärt straße 3.
Chr. Bd «r, Nerostrae 36.
W. D rnstbach, SchwalbecherStraße 71.
A. Frrnz . Ple .chstmße 13.
St.  Hä« er, Mo itzstraße 8.
A. Hohler, Scharnhorst raße 33.
A. Hüwel, Heilmun streß: 58.
G. Kolb, Rauentbaler Straße 12.
G. Krell, Ccharichoiststraße 23.
K. Kämpser, Blü.ierplatz 2.
I . krppert , Dotzheimer Straße 10.
H. l'iul» Aarstr ße 23.
G. Mennfe d, Dotzheimer Straße 100.
G. Reu chwander, Wörtl straße 3.
H. §ch eider, Rbeingauer Straße 6.
A. Säwaderer, Arndtstraße 2.
Chr. Seezer, Gneüenaust aße 9.
W. Seifert , Luxemburgstraße 6.
E. Stutz , El»viller Straße 6.
G. Wacker, Rauenthaler Straße 23.

Wiesbaden, den 21. März 1919. F326
__ Der Magistrat.

Neuzugelassene
Kolonialwaren -Geschäfte.

Folgende Kolonialwarenhandlungcn sind zum Verkauf
von Verteilungswaren neu zugelassen:

Hermann Keller . Nerostraße 20,
Anton Müller . Bismarckring 24.

Die neuen Rährmiitelkarten können bei den Genannten
;!>r Abstempelungvorgelegt werden. F 326

Wie-:bade», den 21. März 1919.
Ter Magistrat.

Seit. XtMRKi! des SsMllrMs
il Mit M/ 5(lMn 1919.
Die Srtsvorschr ften über die Em'chrä kung des Gas-

-vrbrauchs müsien auch für das lonimende Halbjahr (April
e nschl. September) unverändert bestehn bleiben.
Mit Ausnahme der Auwinatenabnebmer erhalten alle

basrxrlraucher ihre zulässige monatliche Gasnienge wieder
christlich mitgeteilt u ib zwar in der Reihenfolge der
Messoraufnahmen. Sollte einer dieser Abnehmer b i
beginn des Verbranchsmonals Apr l noch keine Z -
selung in Händen haben, so hat er die verpflicht ug
Uch unter Vorlage feines Hansh ' ItSanswriscs im alte«
^athau » auf Zimmer 18, zwecksE»t egeunahme friner
«sra« «g« g, zu melden. In keinem Falle können
"bnelMer, die nicht oder n"cht rechtzeitig benachrichtig
lvorden sind, daraus ein Rech: aus unbeschränktenGaS-
*rbrauch ableiten.

Bei den Gasautomatenabnehmern tritt diesesmal an-
mle de» Zuweiiungsjchencs die Benechr chtigung durcl
^se Bekanntmachung, wonach der zutäs igc monatliche
»asverbr««ch in dem Halojahr April bis einschl. Eep-
lfsnbr dr. I «. in HBhe vcS für den Monat März d».
«® äa£öt>,«jenen Gasverbrauchs festgesetzt wird. Dabe
^>rd erinnert, daß d' r auf dem letzten Zuteilungrscheii
^ben der Gasmenge angegebene entsprechendeGcldner
M den neuen Gaspreis umzurechnen tii. \ F32,

Wiesbaden , den 20 . März 1919. Der Magistrat.

WM neu«NSHmiltel-unü
Stolfarfen.

In der Zeit vom 24. März bis einschließl. 5. April 1919
werden im elemaligcn Museum nene Nährmittelkarten,
Brotkarten und Brotzusatz"arten M (für Mütter ) mit den
dazu gehörigen Gegenkarten (mit Farbbano) mit Gültig-
teit ab 2!. April ausgegeen . Die Ausgabe erfolgt
a) im 2. Stock, Zimmer 43/45 für Haushaltungen mit

Namens-Anfangsbuchstaben:
A—Bo am Montag, den 24. März
Br—E Denstag, „ 25. „
F—G Mittwoch, „ 26. „

H Donnerstag, „ 27.
i —K Freitag, n 28. „
L—Mo „ Sanrstag, „ 29. „

Mu- Q Aiontag, „ 31. ^ ff..
R—Sa Dienstag, n 1. April

Sch n Mittwoch, „ 2. ft
Se—V Donnerstag, „ 3. »
V—z „ Freitag, „ 4. 1»
A—Z „ Samstag, ff 5. w

d) im 1. Stock, Zimmer 38, für Anstalten, Hotels »stv.
mit Haushalts .uswoi en:

Nr. 50.000—50.160 am Mittwoch, den 26. März
„ 50,161—60,300 „ Donnerstag, „ 27. „
„ 50,301 u. w.iter „ Freitag , „ 28. „
Die Ausgabescha'ter sind an sämtlichen Tagen der

Ausgabe e nschl eßlich Samstag
von 8-/2—12-/2  Är vormittags mrd
„ 3 —5-/2 „ nachmittags

geöffnet. Vorzulegen sind:
Haushaltsausweis,
Markenausgatekorte und
Brot u atzkarten Al (Mutterkarten).

Alle neuerhaltenen Nährmittelkarten und Normal-
Brotkarten, sowie deren Gegenkarten sind mit der aus
der Markenausgabekarte befindlichen Haushaltsnummer,
sowe dem Narnen und der Wohnung des Haushaltungs-
Vorstandes, die Brotznsatzkarten M nebst Gegenkarten
dagegen mit dem Namen der zum Zusatz de echtigter
Pe >so» zu der ehe» Und bis zum 9. April bei den ge¬
wählten Lieferanten anznmelden. Jeder Haushalt darf
für Nährmittel bezw. Brot nur je einen Lieferanten
wäb en und muß dieser n» Hand des Hauchaltsausweiss
sich überzeugen daß ihm iowohl die"richtige Zahl Karten
abgeliefert w rd, als auch die!« mit Haus ' altsnummer,
Name und Wohnung versehen sind. Bei Unstimmigkeit
in der Zahl oder mangelnder Ausfüllung ist Annahme
der Kundschaft abzulehnen. Zum Zeichen der Anerkennung
der Kundschat haben Lieferanten die Ve brancher- und
Gegen'arten mit i rem Ge chäftsstenwel zu vergehen.

Die L eferanien haben die Verbraucherkarten den
Kunden zurückzugeben, die Gegenkarten zu sammeln und
di-se zur amtl chen Zählung und Abstempelung auf dem
ehemaligen Museum, Zimmer 4345 vorzulegen und zwar:
Nährmittel-Gegenkarten am 10.—12 April,
Brot - und Brolzu 'atzM-Gegenkarten am 14.—16. April.
Tag und Stunde wird den Lieferanten durch das Lebens-
m ttel-Verrechnungsamt bekannt gegeben. Zugleich mit
dem Vorlegen der Gegenlart n ist eine schkiftl che Auf¬
teilung (in doppelter Ausfertigung) über die Zahl dieier
Karten einznreichen. Vordrucke für die Ausstellung gehen
den Lieferanten zu.

-Lieferanten find verpflichtet die a' ten Kundenkarten
bei Enbbeliefernng e nziiuchen und zusammen mit den
in ih en Händen befindlichen Gegenkarten im ehemaligen
Mu eum, Ziinmer 58, ab »geben.

Zusammen mi' dieser Ka- enausgabe wird auf Zim¬
mer 46/47 des e emal gen Museums eine neue Knnden-
vertei nng euf die zum Verkauf von Konsnmfischenund
Konsumsischwaien zugelassenen gischgc chäfre voroenom.
me» wer .-en, und zwar, ivie gewöhn!, durch Abstempe¬
lung der Nährmittelkarte nebst Gegenkarte mit dem
Namen de>' e«wällten Fischhandlung. F326

Wiesbaden, den 22. März 1919.
Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 4. März

d. Js . betretend die Einziehun , des städtischen Notgeldes
wird zur Beseitienng von Zweifeln und auf Veranlassung
des Reichrbankdirektor ums Berlin nocl mals ausdrückl ch
darauf hingewie en, daß d e k rniö -nngsfrist für die Er-
fatzwertreichen von 50 Mk., LO Mk., 10 »Mk. ». 5 Mk.
m t dem 31. März d. Js . ebiäuft . Ein späterer 11m-
iau 'ch kann nur in ganz besonders begründeten Fällen,
n denen nechweisba' ein früherer Umtausch nicht mög¬

lich war , in Aussicht eestellt werden. F326
88ie.ba. en, den 20. März 1919.

Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Die für Montag , den 24. März d. I ., im Stadt¬

walde„Fasanerie" angesetzte Ve.steigeiung von 180 Eichen¬
stämmen fällt aus. F 326

Wiesbaden, den 22. März 1919.
Ter Magistrat.

Als Nachlaßpfleger des am 15. März 1919
verstorbenen Leutnant a . D. Paul Nert . hier,
Rauentaler Straße 22, P ., fordere ich alle die-
enigen, die dem Verstorbenen etwas schulden

oder Forderungen an ihn haben, hiermit auf,
sich bei mir zu melden und ihre etwaigen An¬
sprüche geltend zu machen. F244

Rechtsanwalt Rabe
Oranienftrahe 15. P.

Umzüge
swie Transporte al 'er Art
in u. außerhalb der Stadt

werden unter Garantie prompt und billig ausgeführt

LohnkuLscherei Pötsch,
Herdcrslraße 33. rclcpho« 1662.

Haubennetze
echt. H-iar 3 St 8 85 Mk.
Fris ^ Klivfel, . Nik»laSstr. tz

Aloins iselage in
Wiesbaden

Schulberg 5 Tel. 817.
hat vorrätig:

Rhein >Alfeuins
Tauaus-Albums
Rheinlaul
Leporellos
Ansichtskarten

Oster- n. Bluraenkart'n
Gerahmt# Sour.-Bilder

usw. usw.
L. Element . Frankfurt,
Verlag u. Großvertr .eb.

®esangbücher
alle Tchnlartikel bill.
Carl I . Lang
85 Bleichstraße 35,

_Ecke Walramstraße.

Prima üucksäcks
große Auswahl 214
versch Größen

Reparatur, u. Anl rtirung
Moritz

, straße 7Herrn,km,
Msk-WWk
von Nr . 33 biS 45 einge
troffen iFriedensware ).

Kochendärfer,
Faulbrunncnitraße 10.

Restaurant
Kaiser-Wiiheim-Turm

(Schläferskopf .)
Prachtv . Aussichtsyunkt.
Personalausweis genügend
' Schönster Schmück
f Veranda . Balk. itcnfter»
61 etter usw sind »"streit.
Sckrnel!» eckte weltbek.Mlw-Mm-
MkS -MW ».
Man verlanae Kotaloa

arat . u. franko Jetzt beite
Bilanz,eit . Versand über¬
allhin u @ktr f. aesunde
Antunst der Pflanzen . Fl

Gebhard Schnell
YlebiraShännenelkenanrtn ..
iraunsteitz^ l̂ t; (CbctfrJDamen-Hüte
iMtins"ÄI.r •

Neueste Modelle.
Hnnnannan in ersterFrank
UßlPl EauSn furtpr Fabrik.

Tadellose Arbeit.
Sedanplstz 9, II

Ecke Weissenburgslraße.
"rankfurtir Putz-Dinotrics.

Zahn-Praxis
Gertruds

Benkendorff.
Gewissenhafte

Behandlung aller
Zahnkrankhelten.

Znr Ortskraitken-
Rosse xngelassen.
Goldgasse 18,

Ecke Langgasse.

Torngaseilschaft
Wiasbaden piinstisdie Persan)

Wir haben nach erteilter genehmigt«!
durch die franzäsische Behörde unseren
Turnhetrieb wieder eufgenoramenu. es
turnen ab1.Aprild.Js. nach felgendem

Turnplan a
Männerriege,Aktiveu. Zöglinge Mittwachs van8—95/s Uhr abends
Schülerabteiiung. Samstags von4—51/3 ühr nachm.
Bamenabteiking. Mautagsu. Dennersfags von8—8V2 Uhr abends
SchSteriiMeiiabteilung Mittwochsu. Samstags von3—4Ohr nachm,

in der Turnhalle des
Lyzeums II, 2. Stack, Eingang Besejsiatz.

Wir kitten unsere Wtgüeder, Eitere and freunde der Turn-
sacbe hiemn regen Gebrauch zu mache«.

AiifnsMuugsfs hierzu werden hi den Turnstundenm
den Leitern entgegen genommen. T904

Der Vorstand.

Tel. 2577 WiSSb ^ dgli Tel. 2577

Sclwailader Straös 52, Ecks Weüriizstr.
Sprechstunden:

Von 9—6 Uhr , Sonntags von 9—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
Gänzlich schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung wird zugesichert.

EXäBige Preise.
ggggsaBBEgja mM^^

IDissbadener Sisengießerei

Schumacher&Stark
----- ■■ *5elephon 233 . ---------

{Regelmäßige Qießtage bis auf weiteres

SfJTittroochu. Samstag.
lOarenabgabe und besuche oon ö—4 ‘Uhr.

liier-,linHer-u.Iür4et-Weiten
sowie sämtliche Lsckierunsen von Möbeln
werden sauber und bei billiger Berechnung
ausgesührt.

Bernhardt & Slrakorv,
_ Bismarckring 9.

Sadhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Hause.

ä? I!
ÄÄ Flasche6 .75

ohne Glas und Steuer.

Drogerie A. Jiinke
Kaiser-Friedr.-Ring 30 . Telefon 6520.

Zur Konfirmation
empfehlen wir schöne Naturweine:

17er Bcdenheimer . . . Fl. Mk. 6 .25
17er Winkler .Fl . Mk. 6 .75
17er Nledersaullieliner Fl. Mk. 7 .50
17er Rttdesfaeimer . . . Fl. Mk. S —

Ohne Steuer u. Glas, Versandt nach auswärts.
Huberf Sditife & Ce ., Weinhandel

Tel. 6331. Blücherstraßo 25. Tel. 6331.

SprapflÄPPiiT
unter Garantie bester Ausführung sowie Nmänder«.

S . Schlüter , Hemrschneider,
v 'eichstratẑ24, 1 « t.

Wäsehpulvgr
ohne Marken Pfd . 55 Pf. I
gute Ware . Seif nspezial - j
gescbßft Früz *: Meyer , |
Nsrostr. 15. Teleph. 211.

Zotitn  elugetrosfen : *

sss Adler-Stärke ss
J'irftfmbsioare. Kein Ersatz. Stärkt vorzüglich Kragen,
Manschetten, Vorheinden, Blusen, Gardinen u;ro. 10 vf».
145 Mk. Versand nur gegen Voreinsendung de- Be»
t age«. 1 Probepfuvd gegen Einsendung von IS Mark.
Albert Areudenthrll, Wesselbure» 20 (Holstein).
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Ferntransporte ohne Umladung.
Wiesbadener Tagdlatt.

r
Sfiorgen-Audgabe. Erstes Blatt. Nr. 131.

I
fnm <» trocken, kurz geschnitten und gespalten frei Keller
pro Ztr . 6 .30 Mt. trockeuem

m.
Dasselbe mit prima

Tannenholz gemischt frei Keller pro Ztr.
Anzünreholz pro Sack 3.— Mk.

bei Mehrabnahme als 10 Ztr . Preisermäßigung liefert

Aug. Wagner Söhne,
Zimmergefchäft

Sonnenberg ^ _
Madie meine werte Kundschaft aut*
merksam ,daß Ich wahrend des Sommers

Pelzsachen
aller Art gegen Motten , Diebstahl n.
Feuerschaden aulbewalire . Für
sorgf&ltige Behandlung wird garantiert.

Geschwister Betz
Inh. HENRIETTE BETZ

Gr. Burgstr . O, III. Gr. Burgsfr. Q, IN.
Werksääßc für mod . Pelz - Bekleidung.

Goldene Trauringe
Stet* auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joh . Kühn , GoEdschmiedemeister
Langgasse 42 (im Hotel Adler ). 339

Ankaufv.Brillanten,alt.Goldu.Silber zu Höchstpreisen

OIE ELEGANTE
DAME

BLUSEN
vom SEGALLTRÄGT

LANGGASSE 35
ECKE BAREN 8 TR.

Heinrich Brodt Söhne .
Ortin ienslraße '44 . Tetef . GS7G.

Transmissionenfür Bäckereien, Konditoreien
Elektr. Motors für alle Betriebe
===== Kino-Einrichtungen.== 140

Keines trodenes Sudjen■edjeitfiol)
ab 5 Ztr 6 .20 ML , ab 20 Ztr . 6 — frei Keller
«l >Lager 5 . 70  Mk . « . 9? üller . Mainzers, ! . 05 . Tel . 81(5.
Bestell . werden auch cntgcgengen . bei Blumenge ' ch. Peuten,
lecke Adelheidstr . u . Moritzstr . u . Kaiser»Friedrich *Riug74 p.

Gegründet 1842.

Spedition.
Versicherung;. Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.

Möbeltransporte
unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Stadtumzüge.
Verpackungen.

Automobil -Last -Betrieb
Lagerung

von ganzen Wohnungs - Einrichtungen
„Wiesbadener Möbelheim“.

Safes . - *• Sicherheitskabinen.
800 ) qm Lagerfläche.

ReisebUros
gaiser -Friedri ch -Platz 2.

im

ÄMTLREI
LRETTC

ISEBUREAU
NMAYER.J

Amtl . Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

u. direkte Verbindung durch eig. Telephonzentrale.

IU

I
>!.

I

Eine Anzahl Ab¬
fragen veranlaßt mich,
bekannt zu geben, (lall
ich nach nie vor einzel.
Möbel, sowie koiupl.

Köchen-, Wohn-
u.Schlafzimmer-
Einrichtungen

unter den sonst bei
mir üblichen
Zahlungs- I

Erleichterungen|
verkaufe.

Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig goha tou.

Meine Ausstellungs¬
räume können jeder¬
zeit ohne Kaufzwang

besichtigt werden.
Neu cingefroffen:

Speisezimmer

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

Hosenträger!
Kräftige , starke Ho enträger
mit Gummiemjatz , auch ganz
l\  Ultimi , in .inlihCTisl*reiicuKumuli , zu .solide» Preisen

lei Handschuhmacher
Fritz tilrens , h«Ui>chgas e 50
NB , Handsckiuhiväscherei u.

Repa aturwerlslatt . 204

Glasfirmenschilder,
Glastürschilder,
Glastischplatten,
Glasschränke,
Glastheken,
Glasstangen,
Möbelspiegel,
Installationsspiegel,
Schaufenstergestelle
Karl Riesner,

Glasschlelfcrei
uud Schi dermalere!

Klainzer Straße 78
Telephon 4130.

Gummi

WMMM filier Seiuie!
Industrie -, Anwalts . , Bersiche uugs -, Sraukenkisie«.

Angestellte!
Beamte, Angestellte». Hilfsarbeiter in den Verwaltungen

uns Betrieben von Nc.ch, Staat U. Gemeinden I

Band , Gummi-Ho'rntrS êr,
Strümpfe , Handschuhe,
Seivenbünder usw. hill.

WIZ-AiigLL
Bleichste.:!5, EckeWalramftr.

LJ1ETTEN MAYER
* Hauptbüro:

Telephon 12 — 115 -
Hikolasstraße 8.

124 — 242 — 2376 — 6611.

Stadt -Umzüge
Fern -Umzüga

Lagerung.
Adolf Mouha

ScharnhorslstraQe 29.

Tie Geschäftsstelle und der Stedennachwcis Eurer
freigewerkjchaitl .chen Organisation des

MM ; dkl MmgMlM DsilUM;
(Sitz Berlin 0 . 27, Difchenstraste 1)

befindet sich: Borfstratzc 13, SH. 1, bei Ge^ rg Hofmann.
Geöffnet : 1' /, — 2' /r Ul,r nad,m . u . 0—7 Uhr alends.

Weiler erte len Auskunft uud nehmen Anmeldungen
ent egen Ludw . Jungnicket , Kastellstraße 6, 2 , und
ÄiU:,elm Dorn , Dotzhe.mer Straße 103, 3.

Ter Verband gewährt seinen Mitgliedernr
Stellentosenunterstützung bis zu 13 Wochen und Mk. 227 .50
Kraiilenunterstützung K „ 13 „ . .
Net allunterstützung M „ . . . . . .
Sterbegeld „ » .
Red) isschutz etc. „ . . . H —

Ter Verband besitzt feine eigene Alters », Invaliden »,
W' twen » und Waisenunterstützungskas e!

Vcrbaudsorgan : Der Büroangestellte!
Verbandsbeitrag je nach dem Einkommen von Mk. —.60
biS Mk 2.60 pro Monat . .Eintrittsgeld wird nicht crhobenl

U3 .75
100—
200 .—

xa  Regatta -Holzkohlen
/ N Ztr . 20 Mk., Pfd . 26 Pf ., in jedem Quantum e\

Kohlenhandlung Becker . Bleichstratze 43.
Markenfreie

^ HoWlm-Wttŝ
und

Torf -Briketts
wieder eingetroffen.

Kohlenhandlung Wilh . Weder,
Wcllrltzstraste 7.- — Tettphoa 607.

Rein Buchen -Brennholz
l Meter lg. Im Waagon frei Wiesbaden und Umgcg.
Scheitholz, trocken, Fällung I017/1S Aentner tf  t . 4,23
Scheitholz. Fällung 191S/I9 . . . Zentner Ml . 3 .60
Vollen , Fällung 1018/1» . . . . Zentner Mk. 3 .30
bei Abnahme mehrerer Waggons entsprrchenr billiger«

Nähere» Wrllrrtzstras.e 11. Zigarrengeschäft.

Buchenholz , gut trocken
liefert in jedem Quantum

Theis . Feldftrast« 13.

Suchenfcheikholj
gesund uud trocken, zu Mk . 6.25. den Zentner,
frei Keller, hat abzugcben

Wilh. Fischer,
Kohlenhandlung,

Westbahnhof, Fernsprecher 291 und 3030.

eingetroffen
JA. Baer L Co.
Wellritzstraße 51.

(Friedensware)
empfiehlt

MlfiiMckWM«
Ecke Lang- u. Webe,gaffe.

Schlafzimmer .
Kirschbaum, Birke, Nußbaum, Eiche usw.

Küchen
Kiefern, naturlackiert.

Speise~u.Wohnzimmer
Einzelne Möbel in pol. u. lackiert.

GebrüderLeieher
Oranienstrafle 6.

Umzüge
sowie Transporte aller Art

beforgt billig unter persönlicher Leitung

Friedrich Hauser, Adlerstraße 13.
Elektro-Mechanische Werkstätte
Krämer&Münch

Jetzt ist es Zeit
Ihre frühjahrs u Sommcrgarierobe anzuferti :®n

und instand zu setzen.
Mäßige Preise . Prima Referenzen.

G. & L . Happes , Herren *u. Damenschnam-
Telephon 3623 Moritzstr . Wk_

Adlerstr. 3 WIESBADEN Adlerstr. 3
Neuanlagen und Reparaturen von Hau ' teleph0'*’
und Signalanlagen , Schreibmaschinen , •Zahlwort9

aller Art , Aufzüge aller Systeme.
Motor-Reparaturen. Elektro-Medizin. Apparate.

Ur ändern von Gas-Lüstern
sowie alle ins Fach schlagende Arbeiten bei billig**4*

Berechnung und prompter Bedienung . ^
Fachmännische Beratung unverbindlich , j
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Storren Montag , den 24. Marz er., vormittags »V-
chnd nachmittags 2>, Nhr anfangend, »ersteigere ich im
Auftrag folgende Mobilien usw. öifentlich meistbietend
fieiwilbg j„ meinem Veisteigeruiigslokal

7 Moritzstratze7 dahier
Ms : l sehr sckönes großes Hmmelbett , I mahag. u.
I e chen. Bett , l weißes ei; K nderbett, 2 zweitürine
Kle derschränle. Waschkommoden mit u ohne Mar¬
mor, Nachttisch, Nähtisch, Nähmoschine, lehr schöner
Salonschrank, Tisch u. 2 Stühle, 2 einz. Salontiiche,
Viereck Tische, ovale, Zier- u. Nipptischcllen, 4 Barn-
buslischlhen, I gr . rotes Plüsch-kchsoa, ver ch. andere
Sosas , l Rohr-Chaiselongue, 6 eichene Sti h e, eine
Anzahl vrrsched. Stühle , Sessel, l Liegesessel, ei»
B 'nnientiich, Gartentisch u. Stühle, 2 Wäschemangel,
I hi schrank, Flaschen- u. Fl egenschra f, Gasherde,
1 Saloneasvsen, 1 sehr guter Kisfenschrnnk, zwei
Stehleilern , I eichen. Pücherctagere, Stasseleien,
Bo elkäfig mit u. o ne Stand r, Gold- und andc're
Spiegel , I große Anzahl Bilder u. Selgemälde, Tep-
piche, Läufer, Gardinen, Hutkofsrr, 3ruhe nrit Rück¬
wand n Kissii, I groöe Ctänderlamve, versch ed.
Lüster für Gas n. Elektrisch Waschgarnituren, Garlcn-
gcräte, 'Waschnraschine mit Ösen, verstellKranken-
ti ch, Cinnrachkesjel, Kinderwagen, 3 Neitsättel , eine
nußb. Kommode, l klein, mnhag. Konsol, I Kuckucks¬
uhr , I Reaulator , verschied. Nipp- u. Ausstellsnchen,
verschied, silb. u. versilb. Gegenstände, I große Partie
Haus- ». Küchengeräte, Emailviannen , Bräter , Töpfe,
Einmachtöpse. Z nkdütten, Glas, Porze.lan u. v. in.
Punkt 12 Nhr kommt eine Ladeneinrichtung lvsteh-

ous 2 Regalen mit je 24 Schubladen, l Thgke, Kartof .el'
kiste, Ctehl.iter u. 2 Oelkannen zum Ausgebot,

Adam Bender , **•£ ££ ."■»
Geschäfts okal Moritzstrnxc 7. Telephon l 47.

Kegen Wegzugs und Auflösung des Haushalts
Versteigere ich zusol.,e Auftrags am

- Mnmg. den 25.Mürz er., vom.9V2 llhr
beginnend in der Wohnung

II MiMW>1, parierte,
folgende gebrauchte Mobiliargegeustände als:

1 hellack. Schlafzimmer. Einrichtung
best, aus : 2 Belten mit Roßhaarmatratzen, zivei
tür . Sviegelich ank, Waschkcnnmodem l Marmor
u. Spiegelanf .ap, 2 Nachttischenu. Handtuchständer;
2 egale hellpol . Betten . 2 egale nuhb.
Betten , nufzb.. lack. u. weitzlack. eiserne
Betten , eii. lklinderbctt, ein»». zweitür.Spicg>l
u. jlleiderschränkr, Waschkommodenm. Marino ,
Nachttische, Handtuchständer Kommoden, nu b.
Schic.blijch nußb. Bert ko, Diwan mit Plüsch,
k of .i u. 2 Lesse, mit Plü ch. Ltwinanrn , Sofa-,
Nipp- und andere Tische, Leisel und Stühle aller
Ait , Spiegel mit Konsole, div. Spiegel, Bilder,
E chen-Rsgulator , Eichen-,Flurgarderobe, Linier-
Rähniaschine. Teppiche, Linrleiiin-Läiiwr, Plu»
meauö, i iss n, Stepp- u. Wolldecken, Ti'ckdecken,
sehr gnte Gardinen , Pvrtieren , Gasaurpeir,
Waschgeschirre, Rollschutzwaiid, Gartentisch und
Stühle , Blumenkasten, Fahncnschild und andere
Schilder, Wäschemangel, .VÜchon-Einricktnng, zwei
Gasherde, Glas , Porzellan , Küchen- und Kochw-
sckirr und sonst. Küchen- u. Haushaltuugsgcgen-
ständ aller Art

sreiwil'ig ine sttzietend gegen Barzahlung/
Besichtig»» > am verstrigorungstage vor Beginn.

Wilhelm Helsrich . SST
Sck Walbacher Straße 23. Telephon 2 >41.

Versteigerung
einer last neuen Ladrn-Linricktiin - , passend für Kaffee-
Geschäft, sowie für sei es and. Lebeiismiltelgschäft usw.
Montag , den 24. März, vormittags bY>  Uhr
anfang nd. versteigere ich zufolge Auftrags in d.n Ge¬

schäftsräumen Rheinstratze 49
issentl. meistb. gegen Barzahlung folg. Gegenstände, als:

Kompl . taden -Linrichtung, best, aus 2 Tteken, eine
mit Mrrmarplatte , 2 große Seele mit Gefache n n.
kchnbiaden und £ pieget, schöner Crk r. owie eine
Zwischenwand u. Pul », einzl. Reale , 1 Tezimalwage
Mit Gewich en, 1 Lei er , Lüfter, 3!» Blech chaten,
Schilder, I gr . Kaffeemühle, 12 Weintiste», bin, and.
Kisten, große Partie Blechbüchsen, 1 Sicherhe.tslajse,
Bonbonglä er

«nd v ele hier nicht benannte Gegenstände.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Ludwig Heb . Auktionator u . Tarator
_Geschäftslokal M uergaffe 8.
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Vorjahr. Fällung, in Ofenlänge geschnitten,
ab Platz 8 . 23 >

abß Ztr. on» HauS geliefert Mk. 5 .75
gern. Hartholz ab Platz Mk. 4 . 75

6 Ztr. ab Ple.tz frei ans HauS geliefert Mk. 5 .25

Kirchgaffe 15. Tel . 6072.
Bestellungen beim Portier Hotel Nonnenhof abzugeben

Rur gsfSUigsu Jesvklung!
Vorn 24 . iblärs dl » zum 5 . April findet die
Ausgabe neuer Nährmittelkarten statt u. anschließend
eine neue Kundenverteilung auf d }e Fisch¬
geschäfte . Es liegt im Interesse jeder Haushaltung

bei dieser Gelegenheit von der
freien Wahl eines FiscfalfeSeranfen
Gebrauch zu machen u. die neuen Nährmittelkarten
sofort in den Zimmern 46/47 des ehe¬
maligen Museums rp.it dem Firmenstempel eines
der dort vertretenen und nachstehend verzeichneten

Fischgeschäfte versehen zu lassen.

Hr. 1 Philipp Dienst , Eienbogengasse6
2 Fischhaus foh . Wolter , „ 12
3 F. C. Hench, Goldgasse8
4 1. f . Höß , Marktplatz 11'
5 Frickels Fischhaiie , Grabenstr.16
6 „ „ Bleichstr. 26
I „ } „ Kirchgasse7
8 ] • Dernbach Wwe ., We’iritzstr. 50
9 Daniel Thiel , Weüritzstr. 8
0 Frickels Fischhalle , Wörthstr.24.
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Institut Stades
heut jedes Haarleiden
und stellt auch den SCldB HflBfcfc Sfeil
Haarausfall nach Methode des
berühmten Pli » ! . HeirfSdiel

Wien , unter Garantie sofort ein.
Alleinvertreter dieser Methode für Deutschland.

Absolut streng wissenschaftlich med. eingerichtet auch
zur Schönheitspflege mit den neuesten Apparaten sowie

Bestrahlung mit künstlicher Höhensonne . \ i
Hunderte Dankschreiben vorhanden.

Man weise jede Nachahmung zupick , da die Prof.
Hentschel Häarkuren nur in meinem Institut ausge-
fuhrt werden , sowie die dazu nötigen Präparate nur bei
mir erhältlich sind (habe keine Zvxeigverkäufsstellen).
Entfernung von Warzen , Muttermalen , Leberflecken

usw. absolut schmerzlos.

Erstklassige Haar- u. Schönheitspflege
Rheinstraße 115 , an der Ringkircheü

Für den Schulanfang
Schulranzen - Schultaschen

für Knaben für Mädchen
beste Sattler -Arbeit und billigte Preise.

Giosse Auswahl in Schreib -Etuls.

Johann Ferd. Führer
Gr . Burgstrasse IO.

Beachten Sie die Ausstellung mit Prei =en
in meinen Schaufenstern . 283

WWW

Wiedereröffnung!
Aus dem Felde zurück, teile ich meiner früheren werten Kund¬

schaft, sowie dem geehrten Publikum mit , daß ich ab I . April
im Hause Wörthstrabe 3 meine

Brot - u. Feinbäkkerei
wieder erö ' fne. .

Ich bitte, mir das früher geschenkte DohlwoPen auch fernerhin
zu bewahren und mich bei Ausgabe d»r neuen Brotkarten zu berück¬
sichtigen. Liefere auf Wunsch frei Haus. Reelle , sreundl . Bedienung.

, Ludwig Mtmoos , Bäckerei
Worthstrahe S.

Nächsten Dienstag , de« 25. Mär ' , vorm . S>, , llhr
anfangen ' . re>steigere ich zufolge Auftrags in meinem
Bersteigerungslokal

Mauergasse 8
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung felgendes
Mobiliar , Bücher und Briefmarken:

1 eich-nes Büfett und 6 Stühle , I Biedermeier¬
zimmer, I Luthe rses el, I Sofa , 6 Stühle , Plüsch»
bezu' , 2 Sofas , .2 Sessel, 8 pol. u. lack. Betten,
I eisernes Bett , weiß, einz Beitstellen, 1Triuinph-
se'sel 2 Godelinbilde'r , 3 Stores , weiß, Poitieren,
Bettdecken, l Rokoko-Uhr, pol. Tische. Auszieh¬
tische, 2 Itür . Kleiderschränke,• 1 großer K e der-
u. Wä che'd)rank, 2 Mtr . groß, 21ür. Kleider-
schrä ike, Nipp- und Bauerntische, Nä tisch, zwei
Teppiche, 2 Läuier, l Diwandecke, 2 Lüster, eine
Schne de.maschine und I Nähmaschine, 1 Schreib-
ma chine, I Küchen-Einrichtung, l Eislchrank, Oel-
geniäloe, Bilder, Cpi gel, Schauk lpserd, Kinder-
schlitten, Flieg. Holländer, ferner miss nschastliche
Bücher, gut erh., sp Lexikon, Deutsdi-Franzöi.,
Ru s. u. Iapani 'cher Krieg, B^ ltall u. Meujchhei^
u. div. and. Bücher, u. anderes mehr.

Ludwig Hetz
Auktionator u. Tarator

Geschäftsstelle Maiergasse 8.

Bekanntmachung.
Ti nstaq , den 25. März 1919, vormittags 10 Uhr,

versteigere ich in,dem Hause,

64 Dotzheimer Straße 64,
Erdgeschotz:

Zwei kl. Theke», 1 Glaskasten, mehrere Reale, ei«
eisernes Topp .lsteh u t, I ki. Pult , l lange Pack,
k.fte, 1 Wage, l Hol;ka''cn, I Wu;b. ovaler Tisch,
1 Lis ch mk. mehrere Bogelkäsige, -ine Hecke, ei .ie
Si .badrw.inne, 1 dreiarm g r Gaülüstcr u. cgl . m.

öffentlich freiwillig gegen Barzahlung,
bestiinnit.

Wiesbaden, den 22. März 1919.

Versteigerung

Eifert, Gerichtsvollzieher,
j>a fer-Friedrich-Ring.

geizende Radierungen
von Fliegerbauer , Geißler,

Harms , Haymann usw.
wieder eingetroilen.

Kunsth r.diung H . Reichard,
Taunusstraße 18.

Möbel
Schlafzimmer — Speisezimmer

Telephon
4243

fKücheneinrichtungen

^Jbrich ^elsphon
4243

Qartenfeldstraße 23 :: Qarlenfeldslraße25

Ausstellungsräume
SItoritzstrasse 21 < — >  LDeißenburgslr . 10

leynitstn an Mtcietfaftra nah
SKMAMIm eilet W«

werd n prompt u. fachmännischausgcführt , auch nach
außerhalb.

*Rllf rfiirh Elektrotechn. u. Feinmechanik,
Qclv . Dotzheimer C,raste 12, P.

Meine Stallung
wird ab heute von der Rheinstraße 32 nach der

WiAstMll Stlötze 54
Haltestelle der elektrischen Straßenbahn

,) verlegt.

Hugo Strauß » Pferdehandlung,
Adelheidstr. 90. — Telefon Nr. 589.

Installationsarbeiten
an elektr. L cht-, Kra t-, Schellen», Telep on-, Gas. und
Wasser- Anlagen, Umarlieitcn von Beleuchtun skörpcm
werden sachgemäß alissef hrt v. tz. Heinde, Adlerftr. 11.
Telephon 2122 sreigegcbe«.
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erprobt gute GuaCtätwi
a us. gü ..ötigen. Ciftfcäufm Schildpatt , Silber , Elfenbein,

Ebenholz , Zelluloid für den
Toilettetiseh — Haarachmuck
Nagelpflegekasten , elektrische
Parfümverduoster , Parf üme.

■Wilhelmstraße 33.Wiesbaden
Fernsprecher 3007.In grosser Auswahl

besonders preiswert

iDegen ‘Rufgabe
der <BekleidungsabteilungFRANK

&MARX Beisteuer - Anlagen.
Umänderung von Petroleum - u. Gasbeleuch¬

tungskörpern für elektr . Licht.
Solide Ausführung . Besuch und fachmännische Beratung

unverbindlich . Prompte Bedienung.

Zietenni - s / ^ g ^ f TSÄ
Elektrotechnisches Installationsbüro.

und {Räumung des Badens bis 25. STtäri

Emaille -Kochtöpfe mit 25 % R̂abatt.
3CorseHs,<£>üstenhaller , Sdelformer
‘Jrauengurts, ^ mslands -, lOärme-
u. SfKonatsbinden , Strumpfhalter,
Ĵ sradehalter , Rosenträger usn».

Reh. SJTTeyrer, R̂eformhaus,
Slheinslraße 71. 28'

I, Annwkiler Fabrikat, aus einem Stück gestanzt
14 16 18 20 22 24 _26 _ 28—40 cm

3/20 4.20 5.0;) 5.80 7.0 ) 8.50 10.50 13.50 p. St.
Schwere Emaille imer 28, 26, 24 cm, 8.80, 7.60, 7.2»
Schwere Milchtann n S, 3, 2 1 . . . 11.60, 7.8», 5.80
Lchrvcre Gemüse e her 30, 28 cm . 10.50, 0. 0
Schwere Rachttopfe. . . 4.80
Durch ch«ge, E enträ er, eins, und doppelt, AasseroUe,
Aasierlannen , Milchtö fe. Za  fif - ln. Wasserkessel, ov
Waschbecken, W Zinkeimer . Wannen und Waschtöpse

,in erstUassiger schwerster Aussübrung.Gußeiserne Brüter und Topfe.
Lasfelcisen . Per Ltüch 1».50.

IDir zeigen unsere neuen
Julius Mollath , Schulberg 2

ksroorragencler̂ lusrvohl!

Herrnschneiderei
X EeMwlesner

Langeasse 8, II.
An rertignng eleganter Anzüge in schwarz , brann,

blau »nd weinrot in feinster Ausführung zu reellen
Preisen . IVrnden , Reparaturen und Aeudirungen
werd -n sorgfaltigst ausgi -fiihrt.ß/ie/fi/scAe £/e/rfr/z/fätiGese//sc/ )aft.

fjn/i .Heinrich
fmxfrt ?3u.W W/€ SÖdCfen . ff*/f >*nsrr.26

M A v aßi» Reparaturen
'| 4 | | Bi | | 88Hfl9 ûrĉ Schreiner und

11 | 't  11 Spezial - Facharbeiter4r » Vfft »VV »l fertigen sofort 124
Eebr. Reugebauer . Dampfschreinerei,

Schwalbacher Straße 36. Te.epHon 41 l.

Facetten -uZierschlifßpiegel
in jeder Form und (grosse &d.
/Ille Qpössen für Möbel und.
{Dekorationen Neubelegen
oon schadhaften Spiegeln .&
, OLAS-VSPIECia-WNUFAKFUß...
bTtPH-WEINIQHWIESBADEN?(h

Ein Waggon eingetroffen.
Tom Guten das Beste.

Marke : Vllleroy & Boch , Mettlach,
Wal erlangen.

Tell -r — Tassen — Schüsseln
Waschgarni .nren — Speiseservice.

Sonder - lngebot!
Großer Posten selbstangefertigter

Korsetts
ans prima Stoff n. ff. Friedenszntaten

zu billigsten Preisen.
Billigste und schnellste Herstellung mit Zutaten

f  BiebpichcpSfr.13
Fernruf N9 4-99

Mehrere Ladungen
OlUaltiC eingetroffen.

Erdklass . Fabrikate . reiches Sortiment
in allen Gekrauehstreschirrcn.

Die Preise lür Emaille sind wieder
gestiegen.

Infolge unseres Masseneinkanfs sind
wir noch in der Lage, zu den bis¬
herigen h.IUgen Preisen zu liefern.

aus zugegebenen Stullen.
Gepchw . Oppenheimer , Langpässe 45,

wegen Geschäfts-Veränderung.
Gemälde alter und neuer Meister,
Graphik:: Kunst-Gegenstands.

Habe gr. Vorräte guter Ware.

Hermann Stenzel
SÄnlgasse 6.

FSr Widerrerläufer zu Engrol-Preisen. 3

6rosse Posten

Extra stark , silberhell, -Glanzvrrzinknng
zu herabgesetzten Preisen.

seine Eiskühlrätime,
in Ordnung bringen
zu machen . — Zu di

Heinrich DippeS ’s
Elskülilraum -ßaugosehäft

zu Biebrich a . Rh . , llathausstr . 74 u. 90.
Ältestes Spezialgeschäft Deutschlands . Gegr. 1885.

Allerneuest auseeführ .e An aecn
Stehen Interessenten zur Ansicht.

B'erbüfetts etc,
zu Bügelzwecken eingetroffen,

garantiert rauch- und geruchlos.
in großen sowie in kleinen Quantums abzugeben

ä Ztr. 20 ML. per Pfd . 26 Pf.

WEM . N . Jjemnitf), sennonnitt. 15-
Telephon 1578 frei.

I
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DRESDNER BANK
Wiesbaden , Wilhelmstraße 34.

Aktienkapital tind Reserven 340 Millionen Mark.

Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte.
Auskünfte über Effekten und den sonstigen geschäftlichen Verkehr im besetzten

sowie mit dem unbesetzten  Gebiet werden bereitwilligst erteilt.
Postscheckkonten : Frankfurt a. M. Nr . 13237, Köln Nr . 48660. Telephon Nr. 400 u. 830.

F303

Lleklrirttäls-Gesellschaft Wiesbaden
Telephon 878 . Ludwig Hansohn & Co . Moritzstraße 49

Elektr. Licht-, Kraft- u.
Klingel-Anlagen.

Beisteuer - Anlagen.
Anmeldung zu Umzügen
erbitten wir rechtzeitig.

Br das Trüljihr!
. ..eue Blusen
Schutzmarke . IN Seide, Wol'e li. Schleierstoffen.

Spezialität: Sport-Biusen.
Z.Verrat ff acht

Blusen -Spezialist
Ecke Große u. Kl ine Burgstraße.

Geschäfts Anzeige.
Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft zur

geWliain Kenntnisnahme daß ich von heute ab me n Ge¬
schäft aus meinem Hause Kellerstraße 16 nach meinem

Römerberg 32
Und meine Wchnung nach Cteirg . fse 34 verlegt habe
und bitte Ihre werten Aufträge mir auch dort weiter
rukommen zu lrissen.

Gute Arbeit und gutes Material wird im Voraus
iugesichert. Auch ist mein Telephon 2868 wieder frei.

Mit aller Hochachtung

August Lenz,
Tüncher und Lackierermeister,

^  _

Telephon 2082.

la« Wer Harlsteingut
dekorierte

Waschgarnituren
eingetroffen.

«. SMkk. "St.
Hüfnergasse 16.

Vergrösserun gen
Bach jed . klein . B lde , auch n. jed . Cruppenbilde u.
i Verkleinerungen
m Semi-Ematle m. Brosche etc . billigst.

Frieda Simonsen , Rhein*tras<e 56.

Liebhaber sucht
zu hohen Preisen
antike Porzellane . Gruppen, sowie
Tassen und Figuren . Bin nur bis

April in Wiesbaden . Gefall . Off.
«Nter Ä, 675 an den Tagbl.-Verlag.

Äofffime, MM,  Mntel
fertigt neu und ändert um unter Garantie

tadell. S 'pcs u. bester Verarbeitung zu mäßige» Preisen

M . Oehlschlegel,
Wiesbaden, StilhelminenstraßeS.

f “ - ' " " "1

Naäate
für Konzerte und sonstige Der.
anstaltungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Lchriften, fertigt
schnell zu mäßigen Preisen die

5. Scheäenkrg’zcfK

LXoßuchdrudmi  .Kontore im „Tagblatthaus " %
^ Fernruf 6650-53. ^

s &ar ^ommBoa

I
per MS 35  M.

frisch eingetroffen bei

Knapp, Friedrichstr. 8.
Gesd)äftszeit von 7—12 Uhr vorm.

und 2—5 llhr nachm.

Erdkohlraben
und Dickwurz

eingetrofsen.
S . I . Meyer , 8WM 50

Privat-o.Volkswirtschaft
ii Ticbnik und Praxis,

alles, was Handel und
Wandel , Kon tnrwis' en-
schaften u.Fertigkeit -n
angeht , sei es Buch¬
haltung nach alten
Systemen , Briefver¬
kehr . Formwlarkunde,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen , Wechsel - und
Checkkunde , Konto-
korrentlehre nach allen
Systemen , Vermögen -
Verwaltung , Stenogr .,
ferner aber auch aus¬
gewählte Kapitel der
Rechts - und Oeselzes¬
kunde usw., lehrt Dam.
u. Herr , in jed . Lebens¬
alter (gelrennteKI .) die
kuufm . Frivatechule v.
Hermann Bein
u Clara Bein

Diplom -Kaufl“ute und
Diplom -Handelslehrer
Rheinsfr . 115

nah « d . Ringkirche
nach Wahl in Vorm .-,
Nachm .- und Abend¬
kursen o. Pr vatstund.
bei massigen Honorar¬
sätzen . Bei den Voll¬
kursen sind in diesen
die sämtlichen Unter¬
richtsfach . u. Vorträge
eingeschlossen . — Bei
Einzelfächern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die ganze mrhr-
monatlirhe Dauer des
Unterrichts zu leisten.
Beginn neuer Kurse

Anfang April.
Weitere Auskünfte

werden bereitwilligst
jederzeit im Geschäfts-
zim Rhemslr . 113, I.
u. Kirchg . 22,1 erteilt.

Anmeldung ,daselbst
jeweils rechtzeitig vor
Beginn der Monate erb.

pr mmi

Ml -Men
per Zentner 5 Mk.

M . Hattemer Nachf ..
Schwalb. Str . 93, La  den.

WWÄMg "!Ä!
Täalich l6 K!r . 1. u. 2.

Sorte , vrinia Ware . aea.
Sank Akkrediv und Hiiitist-
aebot. Ana. an wa 846
Obst» n. Gemiise-Perkand
„ Bobann Treber.

Mains -Kastel. Tel. 343.
Ioscvbineii .Anlage ll.

Schmierseife
fetthaltig , hodsclwum., in
Kübeln von ca. 100 Pfund
laufend abz. Alex. Bicbr .ch,
llaiserslra stc 51.

Sei

lUeikite Kräfte itudi Fein»
arilbwüren sofort fcftreib.
Kostenfreie Auskunft

Ngo Hei emmi
-Sornbuusei, bei Okckirr».

leben.
Rmkmarfe erwünscht.

Ich bringe niermit zur Kenntnis , daß ich mich
nach längerer Assisteulenzeit (Med Un vi-Poükiinik
— Geh. Rat Prof . Dr. Fle ner — Univ .-Hautklinik
Prof Dr. B tlmann — Chirurg . Univ .-Kl nik —.
Geh. Rat Prof . Dr. Wilms — zu Ile .delberg und
slaatl . Entbindungsanstalt Mainz — Medizinalrat
Dr. Kupferi erg —)

als Nachfolger des pract. Arztes Cr. Lang
in Wiesbaden, Langgasse 31, I

(Löwen-Apotheke , gegenüber Kaiser - Friedrich - Bad)
als pract . Arzt niedergelassen habe.

ÄST Ir.Mid.larl lacihi.

Diejenigen Kunden, die ihre Be¬
stellscheine bei mir abgegeben haben,
können die Mazzen gegen blasse am
Dienstag, den 25., bis Freitag, den
28. d. M., bei mir abholen.

Leopold Kahn , Seerobenstr. 18.

Prima

Dickwurz

t

Zentner 4 .80 Mk.
verkauft in jedem Quantum

Waggonladungen

Schierstein, Biebricher Str. 8.
Telephon Biebrich 557.

Gartenkies
liefert 326

Speditionsgesellschaft , AdolMraße 1.

Kopfwäschen1.50,
mit Frisur und Ondulation , im Abonnement.

Separate Kabinen . Saubere Bedienung.
FriseurP , Schmidt , Taunusstr. 43.

Vertrauens-Sache
Durchaus zuverlä'siger, gewandter Kaufmann

cmpiiehll sich zur Erledigung allcr
besonderes kertrai en, Umsicht,
Erfahrung «n» viel Takt

erheischender Geschäfte; auch zur diskretenE.milte«
lung g eignetec Re lektantcn bei beabüchtigtcnGe«
schäftsverkäufen Beteiligungen usw. Gest. Zuschr.
unter E. 52 an den Tagbl.«Berlag.
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s^ tellMiisMe ]
( Weibliche Personen )

ffiau {m5nnlld)e6 Personal)
Best. Mäd̂ n zur Hilie

i. d Svrcchil. A- Svezial-
orüi in der aeiud'.t.
fioftm anu . Nikalasstr. 24.

Geb. Damen
zum-Verkaui e. lukrativen,
in jedem Hcrusb. dringend
benöl. ?Irtikels nei O"s, u.
Z. 674,a .,d .,TagbI .-Derl.

Tüchtige
iM -u.MeiMdMck
geiuckit Damen 'chneid rci

I Mi na Kohl. Adolsstraße 8.

itlj.e Älleil- Mil
WLlllKikMMM

sofort gesucht
Ll nassen,

Frsedrichstraße 7, 2.

ball eine

dÜBtaSQUSitQU
ans beiter Familie die !>n
Haushalt », Weiß^eunn ' b,
bewandert sein muß. Alt.
28 F., cvirnoel . vollst
Fgiiiilicnankch Gebal 'S-
aniorlictie, Lebenslaui sow.
Pho 'oar, u Zeugnisabschr
an FirliuS E ckrodt G" ts»
beider . Di!bo' »n Rhein,
6cff cn_

r.cfuch Helenenitraße
ßkjübau?

Bon einem angesehenen
erstklassigen Spezialge¬
schäft der Nahrungs-
mittclbranche werden

Wllen-
lirdÄMW u.
3iißtöeiterinnen

sofort gesucht.
| I . Hertz, Laugg. 20,

Taillen,
n. Ziiarbritrriniien gesucht.
Schmidt, Marktplatz 3.,1 .,
IciilL»u.̂ otfarbeitsrinn.

(Sin*. Dame I J 1 Avril

eins. Stütze
oder

bess. Mädchen.
Näheres bei Brondert
Bad . bon'trane 1 Ecdoeich
3- 5. 3- 7^ , Nbr.

Zuverlässiges säuberet
Allem Mädchen
da4 etwa ; lod'en kann, in
keinen Housbalt bei bob.
Lobn gesucht Monatsrrau
wöcbentkich einmal tu>
C-iire. Gros, >-, Her cn-
n enrhe anher Hanke Näb.
Watcrloostraste 3. 2 r-
Raves AlreiWadlhea

v 1. 4. gesucht. Zu melden
Gerste & Israel,  L angg. 10.

Gesucht zu sofort oder
später wohlemrsohlenes

Alleinmädchen
ohne Kochen — bei gut

MuferininltlÄ «!.

Eins. Stütze
Iob. tüchtige; Alleinmädchen
z. l . 4. ges. i. g- bür erl.

sOaus , 4 Perl . Schierstein.
Bicbricher Str 21.

in dauernde Stellung
gesucht. Nur schriflliche
8lng bole gut enrpsohl.
Bewerberinnen m.Zeug-
nissen und Lebenslauf
erbet, an Paul Martin.
Wiesbaden , Körnerstr. 6.

354

JVür HauSlialt-Artitel
tarl'kuudiae

Miusieiiimen
gesucht.

Aneek.' te unter W. GRS
cn den T-mol,»Verlag.

Erste durchaus

braachek.Sprfäufcrin
für Hei renartNel gesucht

Warenhaus
Julius Bormatz,

G. m, b. H.

Lehrmädchen
sucht

Pars . Altstaetter
Ecke La ng. u WebrrgaNe,

Lehrmädchen
für den Verkauf gestickt.

^ Bi»» Baer.
Lanaa ane 44,

Tückitiac

MetBeiM
nnö ZM.

ffir Bkiiken nekiickit
_ A-ricliridiftrcfte 53. L ,̂MjlaniW'Lildeitirnn
sucht, Daultz Neu» 13., !.

Zuarbriterinnen
sofort aesuckt. Köhler, Kl,
Langgasse L_
>At.MjsardeiUiNö!i

für Taillen» u. Röcke gesucht.
Dauerstellung, Wiegand,
TaunuSstraße 13._
>Perf. Schneiderin

4- 5 Tage in? Haus aes.
Varltzrecken Sonnt bis 2
B-irenstr , 2 3. Müllcr . _

Tlicht HauKscknciderin
oeiucht, Gorrcnz . Eltoiller
Straße >7. 3._

Tückck, erste Schneiderin,
d e sckwn in bess. Geschärt,
tätig war , nach Bad Em«

| aesuckt. Näh, von Sams-
taa bis Montag Rieder,
wal ditraße 55. 2 I.

Wenn- WWau
, Ansbess,, die a Kinder-
kkeidchr» machen versteht,
u Wakchira,, oei. AdoliS-
böbr., Eberu ' kerweg^

Lehrmädchen,
w, vrival nähen lern , will,
für Dainenfchneiderei ael.
Oii . u. L. 667 Taabl .-Vl.

fllleinniädchrn,
zuder !.. oder emf. Stütze
für kleinen,Haushalt zum
1, Avril neiucht Roheres
bei Burre . Sdiietileinet
Stvgße 15.

Suche zui» I . oder
15. April lcs . Mädchen,

! das kochen kann und
I etivas Haiisarbeit über-Inimmt. Zweiimädcl-cu
I vorhanden, B erstadter
»Straße 18, I . Stock.

Ein outcmv 'ohkenes
Mädchen

da? kockien fai;n u. etwas
Hausarbeit mit besorgt,
zum I 4, gesucht

_Ulilrtn &!trnfte_J 7,_
Hausmädchen

. mit nuten Zeuan!steu- ae
sucht B?alkm>ibl>tr .. 1,

das etwas kochen kann, zu
einzelner Dame bei hob.
Lohn aef»ch>

TaunuSstr . 57,_2.TGt.JU_
Mgeres UIleitiRiaödiefl
zum '' X Avril ac{ itht.
Rieldiiua vorm, Connen-
beracr  Straste lst, Par !._

Alleinmädcken
ncfurfit Auauiiaiiraße 13.
Panerre.

Ein Lehrmädchen Vut ;.ncinrf't I V .. _oesticht
Plumeßaeich. tfnncfmann.

Tiiuuusstraße 34

mwMw
mit aut . Schulbildung
aus csÄtb, Kam. sucht

Wiesbaden, Reuaaste.

Ordentliches
Lshrmäochen

für den Verkauf sucht
Hedw. Schmidt. Damenh.

Große Burnitr . 3
(  Gewerblich es Personal ~)

Zweit«

lülllkMnMk
| welche ein Atelier se bst.
Izu leiten versiegtu. mit
lallen voikonim. Arleiren
i vertr., per l . Apr. geiucht.

jLvl! Mhan, Mainz.
Tch llrrstr . 42. F16

Tiichtiae erste
Taittenarb uterin

die ein Atelier von 20 bis
30 Personen beaufsichtig,
kann, sowie auie Ttacken-
und Rockarbelterinnen a.
höben Lohn gesucht.

RSmer-Schulmerich.
_Vinnen am Nliein

Tili htige
Taillen-, Rock- u.
Zuarbeiterlnnen

(ür dauernd gesucht.
SC. Pi «-ofh,

Fried iclistraße 37, II.

Tücht.Taillen-und
Zuarbeiterinnen

ge' , t  Sauerland » Kird;>
gassc 44, 2.

Tücht. selbständArbeit -rin
geiucht für gleich ob. ipötor.
E. Lau -rmilch Luisenstr. 14.

Putz.
Tüchtige Zuarbeiterinnen

»nd Lehrmädchen aus guter
Familie geiucht.

Zi nnh Matter,
Bleichstr. II.

Erzieherin
Eintack enera eeartacl.

Fräulein , 22 35 A. alt.
mit besten Zeuan , sofort
aeiuchi. Zu ersraeen

| Gr Burastraße 16. 3 t ..
gud^ Tnunusitraße 1. 1.

Eebildetss Mulm
ob. Kinderaärtnerin l . KI.
zu 2 Kindern von 3 u 8
fahren aefudit. Vorznkt
ren 9 - 10 oder 1- 3 llbr
Km« Dr . Pd Pgaenstechcr

Taui :usitraße . .63,_

Well, jlindersrsulein
j zu 2 Kind gesucht. Km»
ftokuveit. Muzartstraste 5.

Einfaches , nickt zu jung,
erfahrenes Kraul , dauernd

izur Pfleae eintzr leidendenDame u. Stütze im Haus.
halHzum 1. Avril aesuckt.
Geil . Offerten u. G. 675
an den Taabt .-Verlag.

Suckk Köchinnen,
Zim.». HauS- u. Alleinm.

, für hier u. ausw . Krau
| El fe Lang, gerwerbsmäß.
Stellenverm ., D' agewaiin.
straße 31. 1._ Tel . 2363.

Gesucht zum 15 Avril
für kleinen Haushalt eine
im Kocken u Einmaeben
ielbitündioe

Tüchtiges braves Alleini
„:ä , che» für kt. Hauchalt
(2 Perl .) mm 15. o.- Ende
Avr I gesucht. Gute Be»

i Handlung. und Verköstigung
zngeiichert. Räh. Wielandi

\stlgße 19, 3. Stock

MMINWM
sgewandt IN Secv 'eren t
sofort <»m >. 4 aeiiicht

Heilstätte Ranrod i T..
Kreis Wiesbade n F2 16

Bess. erfahr, ißlp
für Kückc und Hmis ne
suckt. Hilfe noilmnüeni

Krau Dr Wclde
\ Höchst o. Main . Stainen-
»raste 36. 347

Fleißi jes Mädchen
f. Hausarbeit u. z. AuSfgbr.

Erstkloiiiger
fvll!elerulil>MraM
in dauernde Stell aesuckt.
Rnr solche mit vrima Re.
srrenz wollen sich melden.

Elvcrs u Piever.
Kriedr (ck!tr ^ l4-

Mtiger SltzWMer
l gewcht. Rudo .f, Kl. Kirch»
^gaste 3.

Lcht. Sch hm 'cher ge , uno
einen, d. neue Arb. auß. d.
Hause mitmecht,B>üche rstr.7.

Wochenschneider
u, Lebri . f. S , Riemever.
igbuiuaReJ8 . 2.

den Tagdl .-Verlaa- aui» ••a

Gärtnergehilfen
nffurfit bei Earl Browser
frankfurter Str 122 _
Suche sofort felbnaudig ..

— ohne Kochen — bei gut. N. Hausarbeit u z. tOiüaer ompfohlenen .

8LL L7 - °«Ä « AÄ « « i AM»
^ ' Kirchgasje 22, l . «.»r .4. ...Frau Er .9 Illing

Martinstraße 6. SMMliMWm
tagsüber ober nans zum
1 4. für kl, herrschaftlich
Haushalt gesucht. Vorstell,
bi? 5 Uhr Kaifer -Kriedr,-
Rinä 55 3 lints . . .w. gut koche« kan» u. alle

Hausarbeiten versteht, mit
gut. Zeuqu., Lohn 50 SS! .,
iür kinderlosen Hinrshalt,
5-Zim.-Wohn. m. Zentr l»
Heizung, ges. per 1. April . . .
o'icr sofort . Porzustellen staub, u, zuverl,,
zwischen 5 Uhr nachm. I tonsüber genickt
Off, u. k». 51 a. Tagbl.-Be l.

Sauberes Mädchen
od. unabh , junge Frau für
tagsüber gesucht. Nähere?
im Tagbl .-Verlag . 0>

Ein Mt. MusmöDdjen
für (ofcrl oder faäter bei
bodem Lohn gesucht. Nab. j>en
Töchterheim Wilbelmnia . | —Sdnibcnitrafe e 18.
Raves faubTMM

bei gutem Lobn oeiuckt.
Mackenbeimer,

Bisinarckri na I. Parterre

-lnstünd «es Mädchen.
zunächst

__ Goorg-
Avaust-Straße 3, Part .' t.

Rrbl . iunncS Mädchen
mit nute» Zeuaninen für
Konditere tagsüber ne>
siicht. Ork. u. K. 674 an

Tagbl, -Perlag.

riir meinen Privatbesttz ca.
I y> Morgen lZiergarten
Gemüse. Kartoffel u, Lüit.
bau ». Zwei Zreyen und
etwas Geflügel waren mit
zu bcforg. Kurz . Lebens
lauf , Zeugnisse. Gebeilts
gnivr . lmit u. ohne rreie
Stat onl u. mogl. mit Bild
an Frau Fried . Engelhard,
Horbeim a. Taunus . _

Bildbauer -Lehrl ng aes
Bierbrauer . Morrtzilr, 2l,3

Schreiner -Lehrlina aes.
W.^ l>ianer . Wellritzitr. ll.

Glascr . Lehrlina
bei ior, Pergüttina gesucht.
Haus Schwarz Glaserei ll.
Schreinerei m. Maschincu
betrieb. Moritzstraß e 20,

Saubere Krau , w „..s„cb,od. Mädcken f, vormittags >^uu °e,ucm
t Std . oeiucht Oranien
strane 49.  3 rechts.

Ord. Mädchen
fiir Küche u. Hausarbeit , . . —
für iofort oder t̂un I. 4. 1oeoen hoben Sonn gesucht
gesucht Goctliettr. 17. P.  Emser Straße 28. l . _

Tüchtiges Mädchen MoiiatSmädchcn od. Kran
für Haus - u. ftiidxnnrbeit 1 St .jiei . Bleichstr, 37. P
ges. Restaur . FäaerhguS , 'Saub . Monatsfr . 814—ll
Sebiersteiner Straße 68

Ordentl . Knnge
aea Vergütung als Lenr-
'inn gesucht. Karl Heuser.
Tavez. u. Dek,. ,RichlNL29

Schneider-Lehrling
' TU - I gea. Vergüt , gei. L. Su 'z»Dröentl. fionotsfrail [w. faulbnmnenüra&cjl.

" Braver Bäckerlehrling
aurs Land gesucht, Rah,
z» erfragen bei Friedrich
EnderS , Wiesb .. Weilendi
itraße 28.

v. 8—12 u. 2—4 ll fit tftflt.
ge!. Schützenljvfstr. 12 Part

Saubere MonatSfrnu

Gärtnerlehrlmg
. . . — — • . für meine mit neuester
Sauln Monatsfr. 8M̂ —10 | Oiicf *Borrirf:t. e’naericb'etf. . . Gärtnere' aefudit SVilft

für Haus und Kückx per
1. Avril geiucht

Hotel Kronprinz
Taunnsitr . 46/48.

Deae » Berbeiratuna
des ictziaen iuche ich
eriabreneS

öflustnüDöjeB
mit guten Zeugnissen
zum l . oder 1ö. Avril,
Wäsche außer dem H
Kran M , KiimnierlS.
Bierstadtcr Str . 34. 2.
Voritelle» von 11 —1
und 4 '4—7 llbr

Reit, reinl . Hausmädchen
gemcht. Frau I)r. D.rtum.
Hildastraße 5.  _

Zu eriäii ges lvs'eres
Allein Mädchen
das lochen kann, als Er»
sgtz für mein Mädchen, da?
noch sünsjähr. Tätigkeit bei
mir in die Heimat zurück»
geht, zum l . April geiucht.

Fr n Tr . Mül er,
Schillerplatz2. 2

Zimmermädchen
verseil u fleißig, für
sofort oder water ne»
indit Guter Verdienst
ir Bclöitiaung . Rur
foiriic mit eritfl . Zeno»
innen -wollen fick narb»
mittag ? melden Büro
Hotcl Mctrovole.^
Zum l . Avril wird

Allein mädchen
geklickt: kleiner Haushalt.

Scholl enbera.
^oetbestraße 27. 2. Stock.

Zuverläkkiges sauberes

ae!, Mo ritziir aße 45, 2
Monatsfrau

oder Mädcken für l bis
2 'Stiinderi aesiiebt
Kgiser-Friedrich-Ring 41

_Parterre _
Sanb . ' MongtSsran

von 9 —11 vorm, gekuckt.
Mevaer . TannnSstr 23.

Laden..

Geist, links der Sckiirr»
klein er Straste.

Eine ges. unabh., jg.
linderl. Frau , symp, Er¬
scheinung, lucht Stellung
bei des. Herrn. Ofl. u.
L. 659 Tagdl,-Verlag

Vakkenden ,

WlllNPilSIS
sucht eine Dame ab l 5.
zu einer älteren Dame.
Herrn oder auck in e,n.
frauenlolen Hgusb evt.
obue Veraiilung , Tiefe bc
w, r̂ viele F >,.bre in e.n m
feinen H.ause zur ©t 'tBe,
Geiell' chait unb Pfleac
tätig Cirorten u G. 673
an den Ta abl VerlaGÄlli). Müßlit.
guS guter vam,. 21 Aabre
ult . sehr i/ufif . kuckt St.
als Gesrlls txiftcr n zu e.
Tome ’ füt nachmitlaaS,
Oflerten u ’ter V. 674 an
den Taabl ^Berlag

Jüfljtifle fiörtjm,
die vorzüglich kochtu ver-
ic>t einmacht, mit gu en
Zeugnisse» luckt ver Avr.
Stellung , Oil , u. M. 672g» den Taabi .Verlag.

Ein älteres Fräulein,
evangelisch, sucht Siellun«
al» Stütze mit Familien,
anickluß für nach aus,
wärt » bei eiiizelner Tame
oder älterem Herrn oder
älterem Ebeoaar dis zum
15. Avril oder 1. Dkai.,
G«rl. Offerte » u. B. 673
an den Tanbl, -Verlag . _ st
Mädcken s. Vefch. v, 8- 1.
möglichst mit MjUaaekieitz
Adelhe tditraße 54,  H . 3 t,

v>rimliche Personen ")
( Uaufmannisch«» Personals

Ingenieur
sticht e ne gute u, lohnende
Vertretung Osserten untel
ll 51 an den Ta 'bl.»Verlag.

sucht für l . oder 15 Avril den Taabl .-Veriaa
Frau Dr . KreleniuS. \ (  Männliche Personen )

Riederwalditr, 5 '
Solides

Ein tüchtiges saubere-
Mädchen

für HauS u. Klicke aesuckt
_ Havellenstraste 65.
FnnaeS Mädcken

für Hausarbeit iof. gef,
Albredü itraRe23, _2._

Tücht. zuverlässiges

MmSdltzeil
ml best. Empsrhl. z. 1 /4.
od. spät, ges. Borzust. v.
9—II u. 2- 3.Fr .Apoth.
Naschotd,Taunusstr.25,3

Köchin
Melden mit Zeuaniks von
1- 3 „nd 8 -10 slbi- gst̂ S
Sunnenberarr Strafte 10
Zimmer 16.

^zschf , Mä : chn für HauS-
arbei « sofort ge'ucht.

Frstdrichstraße 37, 2.
Fiina . brav? Mädchen

gesucht Maxitzitraße 21. T
Tlickit. Zimmermädchen,

geiiidst Hotel Reichsgoit,
Nikol  g ssi ra ße .16/18,

Mädchen
für Hausarbeit bei g. LobnInef. Lch'valb Str. 53, 1.

OOCr HmnermMien aeT
gennenb ecoer S tr . 26/28.

sttzksnchi ein einfaches
VAädchen

weickeS Lult u . Liebe zu
Gartenarbeit bat.Einfache Stütze

oder best Alleinmädch-n
für kl Hgusb n. Son Irn¬
berg aesuckt Beaetarierin
bevorzuat . n' ckt Beding
Lsf . u. T. 669 Tugol .-V.

gegen
bckiev Lobn u. nute Be
stgiid»na Gärtner Walck
Distrikt KSniastubl.

Füna . bravrS Mädchen
gesucht Moritzitr. 56. Part.

gin liebsten vom Lande

Waschfrau ges.
sürWaichereim.Maich.»Betr.
Gaßmann ^ Aarstraße29.
. Waschfrau kür 2 Taar
in d. Wrxlie aek. Wäidierri
Bliidierstraße,33 . 2 I._

Gekuckt eine tüchtige
Krnu zum Putzen

in ein-m Hcr-kchaftsbmis.
nur be' 'emvroblene wollen
sich melden. Näheres b.
Port 'er Hotel ..Oranien
Vierstadter^ Straste 2_

Mchttge lorfttrau
aestiickt. die lohn. Neben
verkauf Übeenebmen will.
Annebote nn' er L 664 an

Kräft nee Funqe
tonn die Blirmenbindeeri

j erlernen . Blumengesehgft
Catta . Bahn hossteaße 6.

SellMlehiliW
>gesucht, demselben ist Sie»

legen heit zur gnmdlichen
Ausbildung geboten. F 16

C. Fritz, Hotel Karpfen.
Mainz.

[ Wm -Wlhe,)
Weidlich« Personen

ftau tmfinni|d)t* Personals
Tücht. StenotNvistin ,

iu Kontoristin sucht vass.
Lö rkui>i«skreis . Geil . Ott.
unter T. 672 an den
Tagbi ..Dcr !ag.

hslisinachm
^ Kaufmännische» Personal)

Für Prägeplakale
u. Kartonnagen

wird von ieiitungsfäblger
Fabrik

Vertreter
w. selbständig gut fedten mit nuten Bc,iehunn «-n
kann, zu 2 Pen . auf /gleich zur Grostindustrie aesuckt.

sofort ober foätet genickt
Demselben ist Ge eoeiihett
geigten , lick im ^Kocke'n
gusz »bilden.

Frau Heinrich Kricd
Kirchg.' tze 52
Alleinmädchen

od. sväter ges. Hoher Lohn.
Emser Straße 28, l.

Gebe Kammler.
TreSdeu -Ä.

,Tiicktiacs

MeiWUchm
da? alle Hausarbeiten,
versteht, zum l . Avrils
gekuch:
Kaisrr .Krdr..Ring 55.

1 lints.

Lehrling.
Llunge mit oitter Tch»l-

bi.' dung auf unser Büro
gesucht.

| General «« d Tburinaia
Rbeinitraße 91. 1.

ZuverlästiaeS
Hai s mädchen

in fein. rub . HerrkckattS-
HauSbalt sofort aefucht

Parkstraste 18.^

Librlina
wit aut Sschulhi'duug
»nr meine . Putzgrvß»
bnndluna zu Öltern
gesucht. Gesl. schrutl.
Auaeb. an Hrck. Fried.
Kirchogsttz 50—52.

- - —

öetj. mr
mehrere Fahre a. Groß»
bank tätin suckt Still , als
Buchhalterin od. Sekretär
in Sanatorium . Okl ».
G. 666 an den Taghl^ B,

Suche
für m. Tocktrr . l8 I mit
Lnz.-Bild . nach l>. Besuch
der hob Handelsschule z
I Avril Anfongsstell . im
Bgnfsgck oder Büro . On

(tz. 50 an d. Tanbl .-B
Kunaed Mädchen,

s. Jahren in Bank tatnu
fckernimmt a '̂ ends nach
6 Uhr u. Sonntag moryeils
Schreiben von Gesctmfts.
Brieken »sw. Geil . On-
O. 673 an den Tagbl. -Bl.
s GewerblichfS Person a!^ )

zu
Arzt

suckck jimae Dame , welche
drei Fahre in der Kriegs,
krankenvilege >a ckirura .1
tätig w»r . am liebst, nur
lormiüanS . Offerten u
P . 669_ an , den Taabl .-V

7Q| LSoimann
‘•7 Kahre, ledig, rcoräfent,
Erickiein.. suckt. aus de«
Felde zurück Stell , a't
GelchäftSsiikrrr in erstkl.
Kgssre. Diele od. Nestau,
raut . Ctrert u . A. 596
an den Ta abl.-Verla

Herr
Geschgstsm.. umsichtig u,
energisch, in BelriebSorll,
bewandert, suckt v
Vertrauens-Posten
irgend w. Art . Kaution l
gestellt w. Cff , u. B. 659an de

Gewerblich er Personals

Zlliig. wi
lewanl >>rt in Gold ukid
Kmitschuk. sucht aut l I
Siellunn Offert , unltt
P . ,674 Taabl .»Verlag ..

Sclbstünd . Sckmied,
led.. Ä F...' war bei Mckt
Fghneni'chm.. suckt entivk,
Stell «, Stadt oder
Ori . u.  Z . 673 Ta

Koch
3 Fahre aelernt suckt St.»
zur weit Aurbild . CTff.

Paul Ker.nrona.
Hotel Kaiierliok.

Bölklinne». Saar — ..

Hl öetrjdjaften!
Kraftfahrer , kann a«1

mit Pkerdep utnatben.
lauge Fahre im Aus^
inckt Stelle . Oiserieu
E 670 an den Taabl,

Junger Mann
suckt irgendwelche S '
gebt guck auis Land
fällige Offert , u, M
an den  Taabl ,-Ve

:rclle.l

Diener
raen»

Aelteres selbständiges
Alleinmädcken x,

zu älterer Dame ae'ueht.
Pormitwas vgi stellen

Idolf §rllee,24 ^ 1.

Lehrling ZllWS Wllleili
Ifür faufmänn . Büro aef: I an * ^ IC?:
Auaeb lchri' st ch erbe'? I. Jü' f.. 2InnI Stelle al«
W-eSbad. Eikenniek-erei Tknve wo es dos K-ckcn

Dckumacker Stark . I gründlich erlernen lann.-- —. ©rtiumaaicrn « iarr. ...
Mtiaes MllSMMenI v«,»«oO 185?«.Ä 'Vfo 6?«

für CT"hu» .. I — _ _ TTT 1an den .Taabl ..P ec!an.„

Pianist
zur Beihilfe für Kucke u.
Herd aefuckt Kaffer Bert.
Hof  TaunuSstratzr .1̂ .

A ^ä ^ ^hea , ^ I @0<0^p.eier. eventl. Klawer.
da» .focken kann ad. nrng ^ Geig-n pieler, p, I. Ap il
Be.lock.n 'sekuckt rat m . gesucht, Angebote an Kine»oder fvat. in kl. wnnon , " ' _ ,Äf,r ,
gute Ein »., autie Bebai .d» ^ on-Theater, Tannusslr. 1,
Iunft. Nerotal 5. >erbeten.

19 Fahre kuckt
we'cke Stelle hier ,c
auswärts . Geil . Cfn
l' ._ 674. nn_ bcn Taabl
Cii Art für meinen ün"1
0UU)C eine t ehrstele
Metzger. Näheres
gr aben 18, Ceitenb. I-
Koch-Lehrste!
für brav, intcll . F»"
15 F , au-i acktb, Kai"
f bald gesucht Gek
u. O. 48 Tugbl.-Brr,
13i. Funae s. mitt,.

EErling . Wrstendi>

FgiNw

Tüchtige erste

Taillen-, Reck- u. Znarbeitenni
bei hohem Lohn sofort für dauernd gesucht.

Cläre Wivth-Sfictmer
Webergasse 3.
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«lUS ordentlicher
Aprll gejucht.

W. Weitz
Kristall und Porzellan

_ Wilhe'mstraße 40._

Tllcht. Köchin
zum 1. April bei hohem Lohn gesucht

Pensionat Bernhardt,
__ Fresenius strafte 29.

Suche per sofort einen

Lehrling
Sohn aus guter Familie für meine e'ektrotechnische
Großhandlung. Bewerbungen sind nur schriftlich ein¬
zureichen. Lehrzeit 3 Jahre gegen Vergütung.

Paul Peutz,
föroPonDlung kt  WchstMtchnlk,

_Adelheidstra e 21._ '

[  Vermietungen ]
1 Zimmer.

HblcrftrMO , S ., 1 Z.^ K.
Sfblerftr. 57 1 Z.. K. u. K.
Üastrll str. 2. Dackw.. 1 Z..
K.. K„ Gas . N. 1. Stock.

8 Zimmer.
Karlstr . 2 2 8 .. K.. KbckaaS

9iiIoIaüftr.10,$.
u. Kabinett , per 1. Oktbr.
ree . e.iuee uu Bür « ob.
Slt. Herrn zu vm. Aust.
Büro Lion oder svifcker.
strafte 2. Parterre . Tele-
Vbon 4826. ^ ^ 4.b0

Sckacktstr. 6 kl 2.Z .W., H.
Näh. Kirckgaste 44. 2-

3 Zimmer.
Karlstrafte 23. 2 r.. 3-Zim..

Wohnung aus sororl oder
sväter zu vermieten . An-
zuiehen von 9—Jl vor¬
mittags u. von 2—3 Uhr
nachmittags.

Platter Sstr. 174. dickt am
Walde, sck. 3—4.Z.-W. o.
1. Avril an ruh. Leute
Müller . Platter Str . 84.

Walkmüblstr . 55, in Billa,
ar . sonnige 3-Zi»r.-Wohn.
Balkon. Ei-as . Bad. elektr.
L ckt. mir sofort oder
sväter zu verm.

4 Zimmer.

i'ZlMer'WohnuW
mit sckdn Balk.. el. Lickt
u. Gas zum l . stuli . evt.
früher z , verm. Bericht
von 10 Ubr . ab Rauen-
tbalcr Strafte 17. 1 lkS.

5 Zimmer.
Morst-straste 68. 1. schönr
5-Zim.-Wöhn. mit Bad
Ver 1. Avril zu vermieten.
Näheres bei W stung,
Hclenenstraftc 2. P . 477

TannuSstraßc 74. Eckhaus,
ö Zim.. Baderaum , .stüebr
u. Zubehör zum 1. stuli
zu verm. Näheres im
Lause bei sdrau Orhl.
sdrontfv. Sckrirtl . 91»-
fragen an Avoth. Sckerer.
Goetkertrafte 4. 3.

Wnllrifrr Str . 1, Südseite.
Erdneick.. rckone moderne
ö-Ziin.-Wobn mit ollem
Zubehör ver fofort zu
verm. Näh. daselbst inr
3. Stock bei Wust. 372

6 Zimmer.
naisrr -stir.-N na 24 scköne
sonn. 6-Zii».°Wohu. per
1.. Avril, zu. verm._ _
Marktstr. 9. 1, ll-Zim.-W.
ver fof. zu vrrm . Besicht,
jederzeit d. Drogerie.

7 Zimmer.
Uidesbeimrr Strafte 11,
Lockv.. hockcleg. 7-Zim.-
Wobn. mit Zentr .-Herz.
ver l . 4. 1919 zu verm.
Näb. dafelbit od. Nikolas-
strafte 23. Part . 397

8 Zimmer u. mehr.
tikolaSstr 23, 2. »euzertl.
5Ä ..W.. L. Näb. P . 230

stn unserem neuerbauden
sckärtsbaure ist die

lligMSW.
9 Rintmtt . Wobnde 'e.
Kücke uiw.. mit Bal on.
Gas u. e ektr. Licht ein-
gerick'etes Bad . Warm,
tiosterversora . Emm-
w-rsterbeizuna. StuMun u
Barri umanlare der bald
cber sväter zu vermieten.

Elverr, u. Brever.
Kriedrickttrafte 14.

Läden u. Grlchästsräume

Ellrnbogrng ^ g Laden z. 'v
strirdrickstr. 27 ar . belle
Werkitat ! nui sofort. 37l

Herderstrafte 11 Werkiiätlc
aus gleich od. spät. Näb
bei sterono. Stb . 1.

Karlstr . 32, l , ar . b. Wtst.
nyt Los u. To reini . z. v.

Laden
mst Nebenrnum zu verm
Wörthstrafte 24. 253

Grober Eckladen. in bcn'ter
Kur - und Gesckrärtslage.
Heiz.. rlektr . Lickt. GnS
u. Waller vorhanden, aus
1. Avril zu vermieten.
Gerl . Offerten u. £>. 072
an den Ta-gbl.-Verlag.

Viüen u. Häuser.

Bierstadter Str .. aesunde
seltne L.iar . zum 1. ?lor
z» veem. oder zu vers
Offerten u. st 651 an
den Taoist -Berlan.

Wolm. ohne Zim.-Anaabe
Sckarnliorstslr. 24 abacsckl.
Main' .- Wahn, mit Gas.
Auswärtige Wobnirngen

SillilMr SA A
fl. Olartenl, 3 fl H.. K..
an finderlo>'e Leute für
4u0 Mt . «» vermieten.
Möbliert « Wohnungen

Wellmlilche iil
eleaant möbl. Hockvart..
Wohnung mit Bad rieft
Lickt u. lstartenbenuiiuna
zum 1. Avril zu veri». _

Möbl. W.. 2 3 .. K. u. 1 1.
8 ■ Nah. Adle rit r. 7. Lad

Bollftänd a möbl. 3. bis
4-Zimiiier -Wohiiun« mit
Kicke u. Balk., Adelheid¬
strafte zum > Juli vrris-
werl zu verm. Ofr . u.
P . 50 an den Tagbl .-Verl

stn Billa in brlt Knrlaac

sein mödl. Wstzn.
5- 6 8 . Bad Kückr. Tel.
,» ar Garten «u verm.
'.'ldr. Taabl .-Berl. bo
Möbl 8im .. Manf ufio

Adelhridstraße 86, 2. für
rühm. Dauermreicr irdl .,
sckwn möbl. Zimmer ._

Adolfsallee 10, 2, ein schön
möblierte- Z .miiier zu
vermieten . _

Arndtitr . 8 mbl. Frtsv .-Z.
u. Maus , zu Denn.

Ble ckstr. 41, 2 sck. rvbl.
Südzimmer zu verm.

Castell str. 3. B.. eins, m. 8.
Dotzheimer Str . 15, Part .,
aut möbl. 8 mmer mit
voll. Pens ., reickl. Bcrvsl ..
elektr. Lickst. zu verm._

Dotzheimer Str . 31, 3 l.
aut mbl. 8im . an Herrn.

Hobheimer Str . 52 eleg.
„WohiL. u.. § Mcrf- iin̂ ,fre ' ,
Kriedrrchstraße 29. 2. schön

möbl. Zrm.. ivnn .. 1 oder
2^ Betten, _ Ku ckenbenutz.

Hockstättenstr. 18. 1. möbl.
Zimmer zu vermieten.

Luxemburaktr. 4. 1 l.. sch.
möbl. Ziin . nnt Balkon zu
verm. Gelegenheit zur

. franzöf . Konverfat on._
Marktstr . 20, 3. mbl. Ffv -
8 m. mit 2 Betten zn̂ vm.

Mauritiusstrafte 12. 2. M..
elegant möbl. Zimmer,
mit od ohne Klavier , bei
Dame zu ve rmieten.

MickielSbera 22. 1. möbl.
8 . m. Herd. Ga ? u. W.,
ev. geg. Hausarb . Jost.

Mvril strafte 64
fckön mbl W.- u. Scklafz.
el Lickt. Änzuf. v. 1—3.

Rheiuaauer Strasse 3, Stb,
Part ., aemütl . Ziiniiicr
zu vermie tcn._

Rheinstr . 68,1.
Wohn, ii Scklafz.. elea.
möbl.. Einzel ». m. Klav
35 Mk. fof. zu verm._

Me nstrabe 68. 2. ick. mbl.
Zimmer zu ve rmieten ._

Äl 'walb Str . 21, 2. möbl.
Ma -u' . sofort z» verm—

Ockwalbacher Str 45. 2 l.
möbl Zimme r zu ver m.

Sckwalb. Str . 57. 2 r.r fcbr
ick.̂ mbh,Erkcrz . m. a.  P^

Sckwalb. £?.r. 69, 2 1.. ick.
m. 8im .. reickl. Verpfleg.

Sedanvlab 1, 3, sck. möbl.
Zimmer zum 1. Avril.
Taunusstr. 55, 2
möbl. Sndo. an b. Herrn
ob Dame mit Bervilea ..
Aufznn. elek tr . Lickst.

Weftenditr. >5. Hlb. 3 r..
einfach möbl,. Zimmer ^

Bei alleinsteh. Dame find,
autfit . Hc-r elea. möbl.
Wohn- u Scklafzim. nebst
Badez m̂mer n. Keller.
Wallnfer Strafte 12. bei
Schröder. Zu bei. 2—4
Leere 8 im., Maas , ukw

Albrecktftr. 21 hzb. s. Mf.
n. a. anst. P . Näh.  Part

B Smnrckr. 32. l . ar . Fs.-Z'.
Ol-benstr-afte 1. l L Maas.
Lcrderstr .27 kl. Fsv̂ N. 2 r'
st- cknstr. 38 schön. 1 8im ..
GaS. tm. l . St . 31. .$ P.

Kirckrgalle 17, 2. Et .. leere
Mansarde , evtl, m. Bett

Parkwea 12 1—2 schöne
ar . belle Part .-Zurr.. leer
oder möbl.. 1 möbl. sonn
Zimmer sHockvart.1. Bad
Televbon, elektr. Lickt,
Garten u. Kückeiibenutz.,
12 M nuten vom Kockbr.

Keller. Nemik.. Stall , »kw.
Oranienstr . 6 Keller mit
Sckroteinaa na.  50 Omtr.

Scharnliorststr. .34 Stall
Weinfcllcr m. Eckroteinn.,
00 q», ar .. Mitte d Stadt,
sor. Näh. Hcrderslr. 3i . l.

MieWlhe
Dame snckt

kleines Landhaus oder
Billa . 4 oder 5 Zimnier.
zum Preise bis >200 Mk.,
rum l . 2loril zu miete».
Gerl . Offerten u. E. 675
a» den Taadl.-Verlag ._

Einzelne Person
suckt 1 oo. 2 kl. Zriilmer u.
Übickc sofort oder soätcr.
Off̂ u. iv. 52 Ta abl.-Perl.
Sck. 2-Z.-W. m. K. n. Mf.
auck i Villg > auf sof. od.

l . Mai v Priv .-B. l2 P .j
ret. Obi, u. K. 670 T.-Pl.

Nnliigc Familie,
! Personen , suckt lum l . 5.
191» scliöneL-Zim .-Wohn.,
nioaltckfl GaS u. Ack'ckliift.
-ruck aufterbalb . Gefällige
Offerten unter D. 673 an
den Tagbl.-Pcrlag.

?lllkinftkl> Dame
«uckt bis l . Juli 2 arvfte
Ziin. m. 2>kanf od. kleine
1-Zim.-W. tu Soniienbera.
Off, m. Pr . 3 . 50 T.-P.
Brantonar f. z. 15. M ri

oder ^ ii ni
2- od. 3-Zimmer-

Wohnung.
Gxtl Offerten u. E 655
an den Taabl .-Verlag.

r—3-Zimmer-Wohm.
vcr 1. 7. >919 geflickt. Off.
u. B. 51 au den Taa bl.-B,

2—3-Ziminer-Wolmung
ii sonn. Lage u. geräumig,

fuckt einzclnes bell. Ehe-
»aar bis I. Oktober. Off.
il  W . 67.3 Tagbl .-Ve rlag.

Grofte 2. aber kleine
.3-Zim..Wolinuna

von 2 rub Personen fof.
oder fvater aeiuckt Off.
u. B. 651,Taadf .-Verlag.

Nntrrbcamt suckt säwne
fii ft ine
3-

zürn I. J,uli Offerten m.
Preisangabe u. V. 672 an
den Taabl ..Verlag_

Ruhme Beamten -Fam ..
3 Pers .. suckt ver I . 7. oder
1. 10. 1» Z-Zim .-Wvhn.
Offerten unter 01. 52 an
b n Taabl .-Ber 'ag.

Ruhige Mieter
Aelteres kinderl. Eböv.

suckt fcmii e 3- oder 4«.
nöt Fall ; 5. 8 -Wobn. mit
Zubeb . in aut . Hau 'e. z.
t Oft . d. I ?l>meb. mit
Preis unter W 674 an
iren Taabl . Beriag ._

I.
suckt ver sofort aut möbl.
Zimmer bei anitändaer
Familie , erent mit voller
Penfion . Slusfnbrl . Ofr.
unter S . 673 Taabl .-Verl.

3- 4-Zimmer-Mhnrmg
von venf. Staatsbeamter,
zum l 7. oder i . >0. zu
mieten evt. kleines Haus
zu kaufen aeiuckt Off . u.
M. 669 an den Taabl .-P.

Geraum. K-Zim.-Woüu.
ver > 7 >919 aefuckt.
Sndviertel devorz. Offert,
mit PreiSnna n P . 655
NN den Tlilibl Ver 'a-1.

Siiibe fckänes
Zimmer

mit fev. Einaann . Off. m.
T 67.3 an den Taa bl.Ä.

Sucke ,
fck-än möbl. Mansarde mit
GaSäcl. Ori . ü . K. 674
an den Tanbl .-Vcrlag.

Veikaufslotal
oder Laden, mön' ickst mit
Einrichtung . sofort , zu
mieten aefuckt. Anaeb. n
0 . 671 an den Taabl .-V.

Per l Oktober

Wühn. 0. 88W.
nickt zu wen vom Kurb.
mit Zentralbeiznna . ge¬
sucht. Preiswerte ?lnaeb
u M.  661 Tagbl .-Veclaa

Laden
mit 2' Sckaufenitern und
I —2 anfcklieft. Räumen
Mitte der Stadt oder Kur-
inge bevorzui' t. für Pa-
vier . u. Sckreibwaren
Geickär! zu mieten ae
suckt. Offert , u L. 672
an  den Taabl ..Perlaa^

Raum für Adöbel
aefuckt. Anzwb. u. P 671
an de >i„Tagb^ VcrIa^ _

für 2 Pferde , mit Nemif-
ii. Heusveicker. auf ivioct
oder fväter aesnckt.

Molkerei £>. Brun - .
Sckwalbacker Strafte 47

2-Zimmer -Wohnung
von berufst. Dame z. 1. April oder I. Mai Webergasse
Langgasse oder Nähe gef., m. auch 2 Z mmer v. oröft
Wohn, abm'cten. Off, unter K. 671 an d. Tagb .-Berl.

Laden
in verkehrreichster Lage, 2 Schaufenster für moderne
dlusstattimg und vornebme Artikel zum 1. 10. ' oder
1. 12. oder 1. I. 20 zu mieten g ' uckt. Tauer Mieter.
Angebote unter A. 591 an den Tagbl.-Verlag._

in der vorderen Dleichstraße gesucht. Lfserlen
unter W . 667 an den Tagbl .-Verl. -

Ein gröberer Heller

Geschäftsraum
(Erdgeschoß oder 1. Stock) mit Nebenraum im
Mittelpunkt der Stadt für sofort gesucht. An¬
gebote unter T. 671 an den Tagbl .-Verlag.

WetnkeOerei
mit reichlichem Zubehör

gesucht.
Gofl. Angebote unter J . 600  an den

Tagbl .-Verlag.

( FMdmheim
I\ em den -IIcirn

IIuus Dambachtal
tjr . Neubau m. all . Kom¬
fort , möbl . und unmöbl
/Am. u. Wohn . f. Pass,
u. Davermieter , in be¬
vor*. Kurl . Nähe Kochbr.

'■it. Wald . Zim . mit Pens.
Mk. O.öO an . Dambach¬
tal 23 und Neubern 4.

Evvstein im Taunus.
Sck. 4-Zii».-W. r. Sommer
od, läng möbl. zu verm.
L. S chäfer lb. d. Babnslat .s

Mm -tzeiili.
Bescheide Perfon findet in
l-onerem Landhaus aeaen
einmal . Abfind. dauernd
traittcS Heim. Gerl. Zu-
ickrifttn an 0103

L. Martina.
Lanaen l>, D.. Sofienftr 5

EÄKüchr
^ Kapitalieu-Angebote )

Wer Mpüülieil
auf 1 oder 2. Hvvo.keken
anziileani beabiickliai. w
lick an die 0705
Tirettion de? HanS- u
Gri,nbl >ef!«>er .?<ereins.

E. B. Wiesbaden.
Lnitenftraf ' e 19.

Televbone 439 u. 6282.

Hypoth.-
Kapital

(in jeder Höhe)
aus 1. Hhpvthtken sofort
zu Dcrgelen.

Off rten un‘er M. 51
an den Ta bl.-B rlag.

6090 Mk. Hnv. anszuleih.
Sckarnhorststraftc 2. 1 r.

Hypotheken
10 000—20 000 Mark nur
an erster Stelle auszule Ii
Näh. Ta gbl.-Ve rlag . G»

Mk. 20000
auf ante Hnv. ans, »leib.
Otto Engel . Adolritrabe 7.

25.000 Mark
zur 1. Stelle , guck al?Teil - od. Zwisclrnibno. z.
t . Juli od. früher abzug.
Näheres bei Heft. Port.
Luiseustrafte 26. 9—12.

Kapitalien-Eesuch«
5000 Mk. D-arlchcn

von Hausbesitzer gesucht.
Sickerbeit vorh. G>n . u.
S£ 652 a. d. Tagbl .-Verlag.

17.000 Mk.. 2. Hnvothek.
auf Haus , gute Lage Wies¬
baden, gesucht. Ofr. unter
9$. 666,an_ben Tapbl.-Perl,

Strebs , tückt Künstler
und Fachmann such! zur
Vrraröft feines hier konk.
Betriebes ^

M ),0i « .
event. zugleich mit Anaeb.
eines aclea HauSarundst.
Offerten un'er T tifiS an
den Tagbl .-Verlag _ _
.30,000 Mk.. 1. Hiiv.. oef.

Off,  u . S . 056 Tag bl.-VI.
3ö̂4o,ooo~auf:

auf 1. u 2. Hnv. aefuckt.
Off ii. B. 655 Taabl .-V.
50,000 Mk.. 1. Hnv.. aef
Off . P.  656 Tagbl .-Verl.

2 . Hypothek
40 0M Mk. bis 72 % der
fclbner Tare . auf vrima
Obieft von vünltl . Zins-
zab er zum l. lO. 19 ge¬
ruckt. kVermittlcr vorbei.>
Offerten unter S . 672 an
den Ta abl.-Verla g.

lMkthsIeM.56.vl16
,7,' f Gaschäftsbaur in au:,
Lage zu \ 'A %. 20 Jab e
unkündbar , ver 1. Jul
aefuckt. Provision aus-
aefcklallen, Offrrten unt.
Z ., 674E Taabl .-Verlaa ._

1. Hypothek
in der Höhe von I l0 000
Maik von S lbf' iucher aus
erstNasiiges Objekt im Zen»
tnim der Stadt Main , ge¬
sucht. Os'ert. ». R. 87-32
an D. Frenz, Amr.-Exped.,
Mainz . TI 6

ZmoMsl
( Jmmodillen-Verkäuf« ^
Kl Billa m. Zentralhel, .,
n. Wald . Nerot .. 30.000 M.
vk. Rüdesh . Str . 31. 1 l.

Gunst. Gelegenheiten
ui

Kauf und Mieta
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. GlücküSii
IXephon 6658.

IVilheiinstraße 56.

Scköne Billa
6 Lstin. v. Kurhau », zebn
grrfte 8im u rricklickrs
Zubehör, mit ar . Garten,
über 60 Ruten , viel Obst
ukw. fast zum Terrain,
wert zu verkaufen dnrck
Otto Ennrl ?ldolrstraste 7

Reizende
U.  Billa

in konniaer Köbenlaar im
Nerotal . modern und sehr
eur aebaut . entck. 8 Zim..
Bad ufw.. mit der ae-
samten Einrichtuna . teil-
weife eingebaut . Möbeln,
für 150 000 Mk. zu vor-
kaufen Anfragen unter
O. 667 an d. Tagbl .-Verl.

81 .»
2X4 Zim.. mit reicht.
Zubehör . Stall ., ickön
Garien . in Herr! rub.
Lage direkt am Kur-
onrk. 10 Minulen vom
Kurhaus , vreiswcrt zu
verkaufen. Näb Gert.
Sckwalb. Str . 27. 2.

Wer kauft Eckhaus
von auswärt gem Besitzer.
3 > Zimmer - Wohnungen.
Laden. Lagerräume lWest-
endviertel ). Anlage-Kavital
zirka 8vroz. Rente. Gefl.
Orrerten unter G. 6 0 an
den T agbl.-Verlag.

Geschäftshaus,
Südend . unweit v. Bahn¬
hof, für ÊngroS-E-eschäft
od. sonst, gcwerbl. Betr eb
geeignet, .v"eisw. zu ver¬
kaufen durck Otto Engel,
Adolfjr rcifte 7._

mit Niederdruckheizung vt.
etwa 100 Meter dazu ae-
böriaem Rohr oreiswert
zu verkaufen. Näh-̂ e'- b.
Dirlil Biebri -<> am Rbei«.
Kaiferstraste 39_

Gelegenheitskäufe
in vorzfal . aelea Olrund-
ttiicke,, als Kavitalanlaae«

we' st kstteiilaS nack
Otto Enael . Adolfstrgbe^

?lcker. u. Gartenland,
verfck. Bauaelände,
gr . Landhaus,
Zweifamilien -Haus

verkauft Eigentümer selbst
u. S . 617 Tagbl .-Verlag . _

Ackergrundstück
nn der Gesra -Auauftftraste
unter günstigen Beding,
zu verkaufen durch

Jmmob 'l en-
Berkeh rs -Gci cll kckaft.

Marktvlatz 5.,

Etagen -Dill-a
mit 2 X K-Him.-Wohn. u.
Wohnung für Hausmeister
in bester Lage wege;n
Sterbesall zu verk. Adr.
von Reflektanten u. L. 675
an den Tagbl .-Verlag ._
Billa MoSbacker Str . 3

zu verlaufen . Näheres zu
erfrag , bei Weber, Ziele»

ÖerrLA Sianöijaus
lVillas >vea olötzl Sterbe¬
fall de? Befid.. 5 Zimmer,
stiicke. Diel« ufw zu verk.
Sonnenbera Vierftadter
Ftrafte 59. , Näh, du,'elbjr.
chaus mit 2orföl]rt

u. Stallung , im Westend
unter aünstinrn Beding,
z» verkaufen durck

Jmmobilien -BerkrhrS-
Gcfrllfibaft Wiesbaden.

_Marktv !atz 5.
Feine Kav talanlaae.

Schön, ele«. Haus . f. Lage
im Südv ., nur Vdh.. mit
Doo -4-Z.-W.. nur erststell,
belast., üb. 6 % rent .. weg»
zugsh. vreiSw. zu vk. Anr' r.
u. E. 667 Tagbl.-Ver lag.

Kl. Haus
mit Wirtschaft

und Hknterqebättde
lim Zentrum der Stadtl
zum Tarwert erbteiluiiaS-
halber zu verkau'en. Ofi.
ir̂ H 674 Tagbl, -Verlars.

HauS. Jgarrstralie.
mit 2-. u . 3-Z.-Wohnungen,
ir Laden. Htb.. nt . Ein-
rahrt u. Hof. unter Taxe
zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Verlag ._ Au

Prima Kavit-alsanlayen
durck Ankauf bockrentnbl.
OlesckäftS- u. Etagenhärif
in jeder Gräfte, mit i'ln-
nnhme v Krieasanl . emvr.
Otto  Enael . Adolrilra fte 7.

WÜ . WS
mit Hof ,r. Stallung sow.
'-utasdend Wirtschaft in
Erbendeim . in der Nähe
des BadnhnfS. z» vcrk.
Zu erEaeen brim Eig-nt.
Paul Edrist Erbrndeim.

Badnüofstrake 5».

Mehr , in Sonnenb . Elem.,
Nabe der Stadt lieaende
Grundstücke, dar. 1 Baum»
st ick, zu verk. Offerten u.

üllisUliÄM.
Bauplatz bester Lage n»
Fraul surt a. M. wegen Aus¬
einandersetzung billig zu
verkaufe». KriegSanl. wird
in Zahlung gen. Angeb. u.
M 1233 an Hansonstein
& Vogler A.-G., Karlsruhe
i. B , erbeten. F62

Ringofen
<et. Schierst . Str .) Wahl¬
mühle, mit teilw. feuer¬
festem Material u. 45 e-bm
autein Holz, sowie zirka
10.090 Dackz e'gcln zu vk. ;
ferner eine Backstetnmeuer
an der Sonnenberger Str.
,z. Abbruch. Orr. u. O. 637
an den Tagbl .-Verlag ._ _
Gärten . 20 Ruten «roß,

an Strafte gelegen, zu verk.
Näb. Wielandstr . 12. P,
Ern iUccadcr

30 Rulcn . Tennelbeck zu
verk. Näb . bei H Mancr.
Sckwalba cker Str . 2 1.

Ein Baumstück
15 Ruten, im Autainm, zu
verk. Näheres A. Petry,
Marktstrafte 8.
^ImmodUien-Kaufgesuchc)

In Wiesbaden od. nächst.
UuuiebungBilla
mit aröft. Garten vd. auck
einem z. T. vermietbaren
oder ein best. MielsbuuS
zu kaufen aefuckn. Off.

674_ Ta rbl.rVerIg2.
Einfaches Landhaus

mit Garten , hier od. näh.
Umgegend gesucht. Ange¬
bote unter D. 674 an den
TaablXVerlag . ,

Ein - öder Zwri-
Familienhaus

mit Antogaraac od. Platz
zu deren Erstellung zu
k. gei. Angeb. m. Preis u.
- .„667_ Tagbl .̂ Veclag_

5U. Wohnhaus
mit Garten , an der Peri.
i’herite der S adt a . Vor-
ct !e von Selbitkäuier ge¬
ruckt. Angeb. mit näheren
?Inaakev unter st. 673 cm
den  T -,abl.-Verlag_

MittelaroüeS Olut
od. Wohnhaus re mit ent-
fvreck Olrlänbe in anaen. .
Laae zu kaufen aefuckt.
Ott » Enael . Adolfftrafre 7,

Im herrlichen Dambachtal
hochherrschastliche Villa

mit über 1 Morgen großem parkartigem Garten

weit unter hm  WstksjtWM
sofort zu verkaufen, event. auch zu vermieten durch
I . C1)r . Glücklich, Wilhelmstraße 56. — Tel Phon 6656.

Modern eingerichtete

8— 10 Räume , gegen Barzahlung zu kaufen
gesucht. Offerten u. 0 . 672 a. d. Tagbl.-Verl>
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f Privat -Serkäufe J

Wegen Sterbefalls das

photogr. Atelier
aus dem Nerobera mit
Inventar zu verk. Nab
Stitistraße 31., Bart-

Absol. sickere Existenz
für rühr , tücht. Geichätts-
dame durch Ankauf alt-
renom. Sandschub-- u.
Galanteriew .-G-
Kurl . Anz. ca. S—8600 M.
Otto  Enget , A^alfstr. 7,1_.

Gute Eristenz.
Umständehalber verkaufe

riackweisl. gutreutabl . Ge¬
schäft lBlumenbranche ), ca.
80 Jahre besteh. verble.ue
noch im Geschitit bis
Käufer flott einaearbei et
Ersorderl . Kav. 10 000 SDl.
Offerten unter 91. 47 an
den, Taabl ^Ver 'ag

Eckloffer. Meckaniker
bat beste Gelegenheit zur
Selbständigmach d. Kaut
der vollst. reickh. Einricht
einer alt renom. Schlaffer,
n. Meckan.-Werkst. Anzahl,
ca. evvo Mt . Ott» Engel,
Adoltstraße 7^_ _StMKKÜir
mit großer u. auter Kund
schaft kraniheitshalber zu
verkaufen. Oi ' . u. 1 671
an den Tagbl.-Verlag.

Schmiede«Geschäft,
autacbend. krankbeitshrlb
sofort zu verkaufen Oii.
zi, W 50 an den Taobl . V

Weiten »oraerßckt. Alter»
gutaebendr , mit elektrisch.
Betrieb rinaericktete

Scklafferei
mit auter Kundschaft. in
der Nabe Wiesbaden ?, unt.
günst aen yrdinennaen zu
verkaufen. Offerten er¬
beten unter B. 582 an den
Taabl .-Berlag.

Seidenes Kleid,
Gr. 46, für >20 Mk. zu
verk. Kappes, Morihstr. 50.
Telephon 3623. __ _ _ _

Neues Seidenkleid,
blau , schlanke Fig .. 140 M.
zu verk. Nägele. Weber-
gaffe 25._ __
Im Auftr . elea. hell-bleuSeidenkleid

Größe 42—44. zu verkauf
von 12- -3 Uhr. Piottfrieb.
Kiedricher_Str . 9. B. r.—

Dbl. TaMeid
miltl Größe . zu verkauf.
Sandler oerb. N. v. 1l —1.
Lederer Tbelemannstr 7. 3

Jackenkleid, Seide 481
u. handgestickter Sonnen-
schirn, verkauft Neander,
Kirckam's« 11. _ _

Grünes Jackenkleid
«Samt ). f. neu, f. 60 Mk.
s, 14_ 16 I . M-achwtrth,
Helenenstraße 8, Hth. 2._

El schw. Ereve de ckinr-
Bluse zu verk. Bierbrauer.
Moritzstra ße 21, 3 r.

MI . W . W
z Aendern f. Bl .. Kinder
oder Tanzst .-Kleid u . stlb.
Thecstersckalzu verkaufen.
Michel. Am Römertor,2.

Weg. Trauer elea. lange
weiße. Jeder , einiac Hute
«Herren-Dütes. elea. we p.
Svitzen - Unterrock, sowie
Militär - Schuhe und noch
verschiedenes. 2 M-esstng-
LMer . 1 W-asch- n. eine
Wrina -Maschine billig .ffu
verk. Schloß, Friedrich-
straße  39 . 2,

Nmaearb. Offiz.-Lltewka
für starke Fia . zu verk.
Êaerm ann , Dotzh. Str . 63.Schw. Livree
fast neu . kür Diener oder
Litt aeeign .. sowie eine
Wciscbl.. 50 m. Friedens,
wäre , l st. Konfirm .-Sut
u 1 rotfcid. Sonnenschirm
z„ verk. Nöb Hümmert.
Gartenseldstraße 33_

Mas n. Porzellan.
I.Konvers.-Lerikon, Wasche-
manael (40 Mk.) zu verk.
bei Finner , Schiersteiner
Str aße 20, 3.it.unv w

National
Reaistrirr-

Kassen
Vertreter ! C. Scrlt.

Wiesbaden
Niederwalditcaße 11.

WM
-Liäbria vrima Raffe. 1 68
hoch sowie 6iäbr . Ravve.
Raffe. 1 55 h.. flotte Gang,
-zu verkauf. Karl Cavrto.
Waldstraße 90-

Em . Transvort
hochtragende Ziegen nebst
tragendem Schaf zu verk.
Hildebrand . Bierstadt , Tal-
straße 7. _—

Ged. Stimm, 1 Jahr alt.
u . ein Läuierfchwein zu vk.
Lohr. Frie dricbitr. 29, Stb

Förster . Iaadliebhaber.
Dackel.

schwarz, braun , Rüde,
äußerst scharf u. wachsam
präckt Iaadtier , zu , ver¬
kaufen. Stieglitz, Genchts-
straße,9 . _ __
"Reizende Zwecavinscher
zu ve-k. Bierstadt . Moritz-
straße ' . 1. _

Snndcfreunde.
2 t 'Tue, scbön gezeichnete|

For -Terrier , sow. >k Lmus-
hündchcn u. ein Pinscher
mi . Hill. Pstillick. Wiesbad .,
Rheinst raße 60. _

Brut - Eier
von re nrasstaen rebhuhn
karb. Italiener .Hübnern
abzua. Müller . Blockhaus
bei  Dotzheim. , _

2 große Brillanten
Ku verk. Selten günstige

" Gelegenheit. Gefl . O-n.
unter P . 673 an den
Taäbl .-Verl-ag. _

Ant 'ke aold. Anker-Nhr
mit Kette zu vk. M. Will.
Iabnstraße 44, Htb. 2 l . ,

Wert », aold. Taschenuhr
«Chronometer .mit SckliM
werk) aus nrivater Sand
zu v-rk. zu erfr.
]rn Tagbl .-Berlag ._ ,,n

Schwer massive goldene
Herren -Ilhr mit Cbronom.
u . Schlagwerk,- sowie eine
leichtere, vaffend als Kon-
firm a-ions - Geschenk, zu
vk. Rh-ünb-eimer, Albvecht-
^traße 20.,Part

Stanornreiher,
weiße, zu verk. KantnM.
Damhgchta!_5. 3._

Verschied, mod. schicke
Seidenhüte

billig zu verkgus b. Mad.
Rnde -Heiwrr Str, . 36. 3_

Hut -Garnituren bikltast
a. Musterkollektion. Weiß.
Ado lrstr. 8,  Gth .. 3^ 4 Uhr.
Schw. neuer st. K»ns.-Hut
zu vcrkaufcn.
Ki-ed richer_Str ._12, Mt b. 2.

Konfirmanden -Hut . .
neu . zu verkaufen bei

.Stövvler . Oranienstr . 22.
j3. Sto ck links._

Zvlinder m. st. Hut 57).
1 P . Gl.-Sandsch.. Umleg¬
kragen (40) mit Mansch.,
versch. kl. Bilderrahm . verk.
MeerfelL . Eltv ._Str ._1,8̂ L,

6 Mtr . Seide , schwarz.
Znlinderbut u. hart . Hut.
Svortwaa Wäschemangel
vk,Hem men^ leua_ 5 _l L.

Mtr . pr. we ße Seide
rreiswert zu verk. Frau
Dr . Lindcnhorn . Rieb!-
ftraße 18̂ ,2. von 9—3 llbr.

i 16 Mtr aebr . gestressten
!Lemendrell zu verk. Bend.

Blücke rvlav 4, 1 li nks.-

Prim ßfpIlüÄ)
hat ab-uneben Schreiner
Lenv Ftriedrichstraße-
M -KMnM,

Mrffina - u Eisenstanaen
für Briese-Biese u Gard ..
Solzrvsetten . Gelegen-
beitskSnie ß Tav . billiast
Weber. Aorkstr. 7. Hth 2.

Eleganter Frackanzua.
mittelgvoß, schlanke teigur,
billia zu verlauten bei
Broschart . Klarentbaler
Straß e 8, 1 links.

Instrumente,IIgebraucht, aber mit-erhalten preiswert zu
verkaufen. L. Bub.
ScheftEchaß ^ L^ .

Flügel^
vreisw . zu verk. Hdl. vbt.
Ranentb _ Str . 8 Reinacki.

Flüael .
zu vk. Klavver. Dotzheimer
Stra ße 20, 1 r .__ -

Harmonium , neu,
cvstklaff.. zu verk. Mühlen.
Rüdesbenner St r . 30, P ._

Gute Geige
verk. Platter Str . 81Ju

Konzert-Zstüer,
seid. S .-Regensch.. Ovcrn-
glas zu verk. endcrs,

>Eckernsordoilrâ e 12. 2 l..
nur Werktags von 1—3 u.
6—6 Uhr.

Bersch. Bilderr . vk. Mann-
beim et,  Schierst . Str . 13,3

2 Sviegelrahmcn,
80 X 100, Gold, fast neu.
vreisw . zu verk. Atelier
Sckaeser , Wilbelmstr. 40.

Läuierstofs
8 .X4 m, Tevvich :>00X40 ').
7 Kokosmatten 150X150.
verschied Fellvorlaoen n.
Wolldecken vrciswert abz
Weber Aorkstraße 7.
Hint erbaus 2 St . .—

8 Meter Läufer,
mit erhalten , zu verkaufen.
Lehr, Restaurant Kaiser
Adolf, Sonnerbcra.

Plumml-Detteinlaae.
>groß, rast neu, Metall-
Noten - Stebvult . On z.-
Înt .-Midc (55), Herren-

iSnvrtmntze . ar . sehr guter
| Rucksack billig zu verk.
Harlmck. Johannisberger
Straße 6. - -
M . um  Wchini.
beit, aus 2 hockb. Betten
m Patent -Rahmen . 2tür.
Sv eaelschrank m. buntem
Glaseinsatz . Waschtisch m.
Soieaelauss .. 2 Nacbtt schc.
3 Polstentühle , f. 145») M.
smart zu ver ' . L. Regler,
Jabnstraße _23. Part ._

Bollständ. Muschelbett.
1 Wasckkom.. Kleiden'chr..

!Nachttisch, 4 Stühle , ein
Kleideritänd .. 2 gr . Küchen-
breiter , svan. Wnnd . 4te>l.,
Bilderitaff .. 2 Tennisschl ..
3 Bälle. Peters , Saala . 8^
'2 schöne moderne Belten
mit Patentraknuen 350 M
Kleiderschränkc, 2 Vertikos
100 u. 230 M.. Diwan

l850 M.. Flurgarderobe 85.
Deckbett 50 M.. vcrsch'.ed.
Beiten ' 0—100. ©<t'OTn=
darf, _Hermanustr ._ 17, 3.
Bett .. Stühle . Gummisch..
Sckimucksachen, Pelz z. vk.
Hartmann . Karlstr . 39,_l.

Ein gebrauchtes Bett
zu verk. Oderubeimer,
Adlerstraße 13, Hth. 2,

I Kücken-Einricht . zu verk.
IWeier , Göbenstraßc 28._

Neue Kiichen-Einricht
u. eich. Näht sck vk. Nero-
itraße 38. 1 l.. Wcngaudt.
Neue Kücken-Einrichtung

jzu verk. Kilo. Gne .senau-
straße 4, Part.

Bierrad . Break
zu verk. Mebnert , Gäben-
straße 7. Hth. 1 l.

piebr. Kind.-Klavrstüblck.
8 aebr. Tevoicke. l gebr.
Läurcr . l fast neues mar.
Seiden - Jackenkleid. 1 iast
neues hochmodernes bleu

.Seiden -Voilekleid. goldene
D̂amen ringe . 2 Hgnd'offer,
'ecre Flaschen, zwei Islam
Gaslamven zu verk. Be-
stcht'auna Sonntag , vorm.
10 bis 12 Ubr. Pwlditeiu
Friedri ckstcaße 38,_2 _̂

Federrolle
anterbalten billia zu ver¬
kaufen. Näh . Neuaaffe 18.
Gemüseladen

Beekckicdcne
Kinderkp-els cher,

1 Kinderstblck. 2 Damen-
Leibbinden. 1 Bernste -n
kette 1 kl. Rea Kückien
nes.birr u noch Vorschied,
zu verk. Scllmundstr . 41.
Htb Jl_Gt ^ bei NIliuZ_

Eleganter großer
Reisekoffer

aus Schweinsleder m-t
Schutzhülle, u. irrack „aus
Seide zu verk. vr . Münz.
Emierstraße 24. 2.

Handkoffer,
fast neu . groß. ?u ver¬
kaufen. Sckaser. Riehl
straße 18. 1 rech ts

GM« 0t. GOTtort
ciT Schirmständer . Gas-
lüiter -Wandarm . versch
Ttcb 'aniv.. Saus ' elevbon
Leibschstffe! mit Tischchen.
8 Pfund Tafelleim b-llia
n , verk bei Bernhardt.
Dotibrimee Straße 20.
Mittelbau 3 recktS_

pir . Sckließkorb m. St.
u. Schl, zu verk. Ma ^onet
W-e ßcnburaitr _̂ 4,_ Gtw.

zu verkaufen. Schierstein,
Tb eles Privatstraße 7, bei
Bernhardt .^ — -
Anr-iaOWMm
sebr mrierbalt .. soi b'llia
zu verk. M. Wein and.
Wcstenditraßc 28_„Vari .—

Smrcincrwaacn . neu,
m Doppelte!).. 175 M., gr
Geschäfts- o. Gärtnerwag.
m Fed. 150. Vis -a-vis von
Dotzb. Str . 143 im Garten
b._Becker l '41—2 nichtig ).

Ein Driickkarren
billig zu vertäuten Blank,
Sck' erstetner Straße 54._
--/v - rtw .. kl. Leiterwagen.
Sommerbüte vk. Lichten.
Rüdesheimer_Str .„ 39._4_r.
M n. Mer-Men
Ko,h m. Gummib .. verk.
Sinabok Hirscharaben 13.
Fast neuer Kinderwagen,
aut erb . zu verk. Gabel.
Frank enstra ße 24. Part^

^ 'immm

Für Konsirmgndcn.
ptofb. Dcrmen-Uhr mit

Svrun/ideckel u. goldenem
51reuzchen zu verk. Bendcr.
Dotzki-eimer , &t.  66, _P . l.

Silbt Damen -Nk»r, neu,
zu verk. Paus -ch. Rüdes-
h--t-mer Straße 9, 3 l.
MiW
Prachtstück nur f. Liebh.
or. Oe -aeuiälde. a.  G -iae
5ff. Elaslirster mit Ztwl
n > verk Weimer wader-
straße 27. Htb. 2 recksts. _
Rea.nlator , Fl »--schrngsck,

Plüschdeckeu. anderes bill.
zu verkaufen bei Fiicker,
Ada-Gstraß« 1. 1. Etage _

WmlvüM
Md\\M \m Mk!

aus vrivaß Sand zu verk
Näh. tm Tag ' I.-Verl . ,
'Inaendl . Ballkleid zu »k.
Rühl . Helenen,tr . 5. 1.

Frack-Anzug
nui Seide , tadellos erh..
einmal -netran . mtttl Gr .,
billig zu verk. b. Re' iner.
Serrobenktraße 16. 3 r. —

Ein Gehrock Anzna.
bl. Sakko-Anzug u. Ueber-
zieher zu verk Seuchel.
Grabenstraße 20.- -
Iackett-Anz.. Dam .;K»st..
grau . u. gr. Reisekoster u.
Handtasche btll. zu verr.
Fiß . G-ö-benstraße 10. O_
Ein weißer Fl «nell-Anzug
für mittl . starke Fia . zu
verk. .Sebaen . Woltram
von Eschenbach-Straße,_

Militär-Kleider
verk. Kritschgau. Moritz-
straße _20. Laden._

Neue Mil !tSr -H»ke.
Bluse zu verk. Mebnert.
(Ä,ö̂knstrn^e ßto . 1
_ Ahwarze Militär -Hose,
neu. vk. Dobh. Str 51. L

Versckied. M lilLLackrn
zû verk̂ Stahl . Ad lheid-

krM̂ WMmM
groß, neu 1 neue Zelt-babu . braun . -roch'e,sstem
zu nerkaufen bei Wnrcki«.
«onnenbcraer Str . 72^ 3.

Ein Kakkee-Servlee
für 6 Pers ., setnst N « ß.
Porzellan , sein dewrieri.
für 50 Mk. zu vk. Müller.
Loreletzrina 4, 1. _
"Eckt . Kristgll. s» . Waffer-
gläker. Vasen. Komvott.
schalen. Römer rc., P -orz.-
Sckviffeln usw.. gr. s. gute
Rindledertasche u. a. m.
Loefsk«. Adoljsallee 1b. P.

Konzert -Zither m. R - trn
verk. Mannheimer . Schwr-
steiner_Straße 13, 3 I._
Intern . P)it° rre -Z ther

neu. bill. zu vk. Nettelbeck-
straße^ OFkL -̂ Schwank,

Menzenhauer Gitarre-
Zither m Holzkasten und
70 Notenbl. für 25 Mk. Zu
vk. Müller, _Lorelehring _4,

Fast neue Gitarre
zu verk. Knavv. Seeroben-
straße_29 .̂Gth^Mrt .. l. _
Grammovbanem 12 Pl ..
Proi .-Avvar. vk. Haeberle,
Gchie eft. Str . 9. Mtb. 1 l.

Noten, gebunden
u. ungebunden , b u. zu vk.
von siech. Römerwea 10.
Ädolts h-ibe. vormittags,_

P anola -Rolken
zu verk. od. zu vcrtnuichcn.
Näb. im Tag bl.-PerI ._ Gc

Klavierlamve , Messina,
verk  Fitbr . Lu' senstr. 16.

! 1 Einbeck-Billard
billig zu verk. Näh. Zorn.
Nikolasstraße_l6/18 . _
2 Oelaemöldr , Pliischsofci.
oval. Stegtisck. Rohrstuhle,
1 Liegestuhl. 1 Regulator.
1 Petrol .-Osen, 1 S»eh-
lampe. Vogelkäfig. Svalicr
für Balkon zu vk. Grebel.
Scharnhorstst raße 5, 2.

K MWeWer!
12 farbige Litboaravürenl
„Triumvlnua des Könfa

Wein"
i 0875 ) aus Privatbesttz zu
verkaufen. Händler Verb.

>Offerten unter B 672 an
dLN,Tagbl.-Verlag

WIs« «m.Gpnm0t.
3teil. Mate . » Kovfkeik vk.
ZivvelinS^ Pisbenktr. 1. 2 r.
Pol . Bettlade

mit Svrunarabmen zn vk.
Fr . R»os. Suikenstr. 26^L

Einfache Bettstelle.
Kohlen-B-üaeleifen zu verk.
Emser_Straße 58, 3._
Mod. eil Kinderbettstrlle

mit Matratze . Kinder-
schaukel mit Gitter , neues
Gummilustkiffen (Rtnui .).
Ft iedensware . Ga.s.zuo.l.
Meffina-Lnra zu verkauf.

Sckirank. _ _
Rheinbahnstraße 6b. 2 St,

1 Deckbett. 2 Kiffen
z-u vk. Weimer , Winkeler
Straße 8. V.

1 Sofa
oval. Ausziehtisch. 2 eis
Betten mit Matratz .. ein
„̂ußb Bett mit Roßhaar-
Matratz . 1 Salonvolster-
Rarn . arüv . vk. A. Ockß.
BiSmarckrina 7_ Htb I r.
Gut erh. Sofa . 2 Seffcl

u. pal. Tlsck zu vk. Zemaß.
Ph livos bermtraß e 5, P.

umzuash im verk Dieb
Brrtramstraße 19 Hth _- .

Reue Nähmaschine
zu verk. Lumb, Friedrtch-
straße_ 29, l . - - - -
Pint erh. Nähmasck. zu vk
Rudolph. Frank enstr . 14. .
Gute Nähmaschine zn vk.
Eng el, Bisinarckr._ 43^_ijr.

Mute Nähmaschine
ẑu verk. Notb. Sedan
straße 4. 3. Stock. Auzu
sebcm von 9—12 Uhr._

Bernkard .PhilipPsber qstr. I7
Eine Waschmaschine

mit Oien und Rvvr billig
zu verkaufen bei Presbcr.
Ner ostraße 16._

Waschmaschine
mit Oien zu verk. vorm
vvn 9—1 Uhr. Müller.
Hcllmunditraße 58. 3. -
Bolldanipf Waschmmckine.

Zinkw Zinkeimer . Garde-
robebalter . weiße Teller,
l Dtzd Weinaß . Lwnest
Gummiwasserkiff.. Voael;
käiia szu verkaufen b.n
Leicker. Oner straße 1. 1.
jHändler vecbeien).

Liebiabilder zu »erk.
Ora nienstraß « 22, 3 lmks.
Für Liebhaber und

Konfirmanden.
Goethe, vollst. Ausgabe,
ploetüe. Brevier u. A..
Reuter . Sämtl . Wer ê ka.
Bütten ). Künstler-Mono-
aratzbien (Liebb. - Ausa ).
Bucker der Pole Klassiker
Bolksausa kl. BrockbauS.
Murnt -SandrrS . Englisch.
Deutsch Buck, der Errin-
dnnarn (5 Bde.). an Briv
zli verk Einzuleben 2—4

Kamr.
Bücher. Oclaemalde.

Sarms , Bärenstraß e 2. . ..
Schulbücher,

Kal. Realavmit . u. Institut
Sckaus . Frankfurter Ztg.
tob ' . August 1914) h llig
zu de k. Näh. zwischen
,1 u. 4 Ubr bei Hirsch.
Blum enstraße 7, 1._

Zu *erftt«ten:
Mittelaroßr » Reißzrua.
LederSckiilranzen.
Pteiae mit Kasten f Ans..
Zitber m nnterlealc Not.
Dreit . Bettsckiirm-Gestell.
Soeikr -Gazeschrank.
Großer eickener Kokker.

Edelmann.
Kestendstraße 23. 1 links.

Bildrerabme «.
schwarze u. nußb.-posterte.
5 große, ca. 90 X 7c, cm,
6 mittlere , ca. 45 X 40 cm.
6 Üeinere, ca. 23 X 20 cm,
div. Nivvessacken zu verk.
Simmer . Rhcinstr . IM . 21.
NnAnsel>ea von 10—2 UQE.

Ottomane,
, neu. zu verk. P . Weiß,
M-ori.bitra ßc 30-

Büfett
zu verk. Sittinger , Dotz-
beimer Straße 55. 2._

"Dipl .-Schreibtisch
mit Stuhl 470 Mk. . zu
verk. Finner , Echieriteiner
Straße 20. _

Kinder Sckreibvukt.
br., aut erhalten , b'llia zu
verkauf Elneisenaustr 31.
1 St ., bei Svindler . _

Kindrr -Schre bvult,
verstellbar , wie neu, zu vk.
Wüst .,Ad-̂ lheidstr, 59. P . 3.
Nußb.-B-allustrade 100 M..
Salon 2000 M. Krotoschin.
Rüdcsb. Str . 31,_1 links. ;

Pir . ©bienet
■nnner. Bi 'dec. Deinem,
alt Lev' kon (Brockbaus)
mit Biusterbrett . antiker
Humveu . ar . M-armordose
billia zu verk b Reikner.
Seerobenstraße l6 3 r,_

Zwei Weinschränke
zu verk. Maurer . Müller-
straße 9. Part.

GelearnbeitSkank!
Freiaea . Möbel : 1 Viereck,
eich AuSzuatisch f. 24 P .
I Soia . l Flieae '' schrank.
1 Kom 2 Nacktst sche. 1t.
Kleidcrsckr . > Wasckistsck
4 Kiffe,,. 2 Be 't-Pulve . 1
Sckwu'elstubl . I ar . u kl
Pult ukw billia Steinähk
Hellmnndkkraße 32. Tart

Piroß Tiick' Kindertisch
u Tischvnlt.. eis Wascke.
ständer. K.,»iervr . Su .f-
N berbl.. frz.. enat . deutsch.
Bück , Sckulb. s. Zecchen-
sckule Saber vk. Dre ^hage.
PhilivvSberastraße 30,_

Schneidertisch.
Größe 1.45 X 1.65 m. zu
verkaufen bet L. Hemer.
Biebrich,̂ Kwchgaff?, 2._
Arbeitstische

Eickenbô z. zu verkaufen.
Sckinbbaus Iourdan.

>Michelsbera. Ecke Sckwal-
backxr Straße.

Starte Lederwalze
l.Horiz). Fahrrad mit Er-
satzbereif. Kaffeemühle, s
ar . Belieb aeeian., K.-
Schreibvnlt . außeis . Bart.
Galer 'eleisten u. Staunen,

jco 100 Reiser .r Bobnen-
! stanaen n u sonst, h' llig.
Bernhardt Mainz . Stx »LZ

Eine komplette

8ni)M)'(Mf !!ii9
svez. für Btiiter . u. Eier-
Geschäft, besteh, mis zwei

!Tbeken mit Marmorvl ..
1 mit eingebaut . Eisickr
1 Eisichrank. Erkeraestell
mit G'asvlatten Kaietell
u. Glocken. Körbe usw.. zu
verknusen. Näheres bei
K.,Pauksch,Ncrpstr . 19,_1.
1großer LkdmschM

b'llia zu verk bei Licht.
Walramstraße 37. _

! Laden schrank 2.30 lana,
AuSstellkaiten verk. Klar
mann Adelbeidstraße 76.

2 Äushänaekasten
u. eins. Fris .-Einrickt vk.
Serrchen.,Ad >erttr . 7, Lad.

Blumen -Marktttand,
rast neu. zu vk. Gürtnerei
F Bundschuh, links der
Schierst einer Straße

Fabnenkchild.

autcrh . 80 Mk.. 1 _. _
Hgloschube (®t . 42) eine
Marinesvortmüde . W. 54
1 Bruchband zu verkaufen
Totzlieimer Straße 6 .̂.
Atb .̂3 St .. Dablenbura .̂

Klavvwaqen
mit Verdeck. sow,e gukerv.
Kinderwagen billig ffu

. verlauten . Klein, Dckwal
bacher Stra ße 21,̂ ^ —

| tiintoop
s neu. weiß Gummibcr^
vreisw . abzua . Bon l0 ab
vorkvrech. Kühn. Adler¬
straße 53. Mtb 1 St

Sitz- n. Liegewaaen. .
-Babukörbcheu a. Gu mmir.
Kindevgärtcben, Zhltnd-cr-
Hut <56). Daineiihute u. a..
alles gut erhalt . Volland.
Nettelbeckstraße 22. 2,r ..̂_
G erh. K»rb -K nderwag.
zu verkaufen. Stcin -maver,
Schwalbacher Straße 27,..
Pi Herrcn -Rad m. Bcrci-
Riibbardt . Bertr amstr.  1

Fahrrad
, mit Gummi zu verkaufen.
| Schneider . Karlstr . 35^Jj

Fahrrad
Straßenrrnn .. m. Gummi
und Frei lauf.

MW . Apparat
[0X12 , mit Zubehör für

t'10 Mark zu verkaufen.
E. Albert

Moritzstraße 20. Htb. 1.
F . n. Herren -F-abrrad

mit Frl .. sein. Grammovb.
mit Pl .. Konzertzither u.
ar . Sieaulator mit Schlop-
werk u. Gewichten billig
zu verkauf. Rheinbeimer.
Mbrecktstraße 20, Part .,

Fast nene« Fahrrads
mit Freilau ? u. Gummtbe -.
reirung zu verk. Stemmler,
Kiedri cker St raße 6. 3, __

Herren - u. D .-Fahrrad.
Frril . u. Gumm bereisu .>g
Enael. Bisma rckr. 43,

I Krenz-Thermal -Schwrtzbed
I vk. Blum , Sebanv l. 1, 1 r.

Email , « odew-nne
bockt. Teeseerice Eßierv ..
Weingläser . Schreib rsw-
Aarnituc . Ouir . versch,-d.
L elaemälde u Bilder u.
Nähmaick, f Sand - oder
Fußbetrieb verk. Leicker.

I Oranienstraße 6. -
Babli-Badewanne.

fast neu, mit Sttinder , bm.
zu vk. WeinbaÄ. Bluchet-
üraße 14. Part . -
Gut erh Sltronia -Badew,
mit Gasheizung s°w-e tmt
neues Kinderbett m. Matr.
u. sckiöne Pekrol.-Hnnge-
lamve billia zu verk. bei
Brühl . Blücher,tr ._15._ _
Weiß lack. K.-Badewannr
zu verk. Waldeck. Lehe-
stvnße 1, 2. _ _

Gußeiserne Badewanne,
für 40 Mk. z» verk. Fram.
Adolfsallee 61._ __

4 Elem .. 142 m Klingcl-
draht . 3 Glocken b' ll. z. vk.
Holl. Blückwrstr.̂ 23, . v .^ i
Speiseaufzug

zu verkaufen, v. Pander.
Kl Frankfurter « tr . 8.^

Wasckbütten u, Fäffer
flickt. Gg. Sckeuring , Wal-
ramstr . 9 : das. 2 Wasck- u.
8 Kcb ichtbütten̂ L - Llsai,

Rolladenaurte u. prima
lein Raul -Kordel zn verk.
Krause,̂ Albrechtstr. 31̂ )-
Gute Hanflordel

nqel. Li smar
MMilhteim S§r

110X70. Mil Jtu»ierf (fiiff.
n,ad Fliiraardrrobebaltcr
in Meßino zu verknusen.

Sckkofferei Rehwinkel
A.brechtnc,. .10. Tel . 3510,

Kochherde versch. Piröbe,
u. ein Re>tauratt0nS --Serd
zu verk. Carl Ph .lrvpt.
.tzellmundstraße 37.

Schmiedre s. Kochherde
zu verk. Saueressta . Krrch.
nasse 44, 2

und starke Körbe zu verk.
Earl Brömker.

Frankfurter Straße J ?2,
Eckt. Hanfseil. 30 - 40 m L,
1 cm dick, Mil .-Regeum.
John . Kiedcicher Str . 4, 2^

l .30 Tafel 4/4 Glas.
42 cm br. u. 56 cm lang,
s 2.50 Mk. zu verk. Göttel.
Schwalbacher Str . 67, 1 l.
Wellblech fässer
zu Renenfäffer besonders
geeignet, haben abzugeben

Pilaser u. Eo.»
l6,Friedrichstraße ^ 6^ .
'Kunst -Bleiveralasun, . .

des Treppenhauses d. BlUa
Biebricker Str . 42. in noch
tndell. Zustand, zu verk.
Näh. das. bei Win 'ermcyer,
nachm, zw. 3 u. 4 Uhr._

Vorsenster zu verkaufen.
Momber-aer ^ Adclheidstr. 61

Plev. Türe . Lederstosf,
Friedensw ., 2,15X0,96. zu
verk. Burkart . Kaiser-,rr .-
Rina  20 . 3 r. _

Türbekleiduna
mit Futter zu verk. Bentz.
Blücktervlad 4. 1 links.

M« WNiMih.
IN u 12 S >uien . mit vem.
Geländ .. zu verk. Sinacr.
Ellenßoärnaaffe 2-

1 Partie Trevvrnläuker-
stangen u. Gardinenstan -i.
zu veffk. Fra » Danker,
RüdeSheimer Str . 6. 1._ _

Rasen -MSümasckine,
Stehle tcr . 3arm . Gaslust .,
Gillette u. Abzichriemen
Lew-alter . Eltv. Stx ^ l4̂ 2.l
7V, m pr . Piummi-Garten-
schfauch«überzogen) vre s-
wert zu verk. Lehr. Reit.
Kaiser Adolf. Sonnenbera,

Großer PostenKisten
zu verk. Ed. Wehgandt.
Kireba affe 48. _ .

Große Partie .
verzinkte Solzkisten, , zirka
40 X 40, zum Teil , mrt
Mesünabesmlaa. b llia ß}1
vk. IäLer . Dotzh.
Drahtgeflecht

verzinkt, ca. 40 Meter,
zu verkaufen

KrNerstrofie 7̂ L—
Große e ierne

Gut. Gasherd
fast neu . 2kl. , u ver' ans
Fgrschback. Rbeinstr 86. 2.
Fast neuer Piasbadeafrn.
4 Gasheizöschen. 250 Stuck
Plaszhlinder . 80 m grüne
Perliranlen . 25 St - Pcrl-
fransen -Kränze all . starb ..
10 Waschbecken, Wasckt scke
in Porz ., freisteh. Klosett,
neuer Svülkaiten . 1 neue
Z nkbadew.. 5 neue Lüit -:r.
komvl.. 5 Gaskock'er.T is de
neu, 150 Gasschirme u . Gl.
Halter rc. Moritzstr. 3, 2 l.

100 X 80 -rn zu verkaufen
Schacher Straße 5. P . l..
vorm. 10—12 Uhr.

Komvl. 2 «ann . Chaisen.
Geschirr billig abzugeben
bei Pötsch. Lohnkutscherei.
Herderstra ß«^ 3

mm  engl.Mmi
Größe 57, ein gebr. Esel-
Sattel . > aebr. Brustaesch..
1 Partie Lrderbruä .binden
billia zu verkaufen.

Emb». Sonnenbera.
Ra.m ,̂acher Stra ße 20.

1 Break
| u dazugehöriges Pferde-
c-rkchirr zu verk. Bierad.
Trvbeim Sckwalb. Str . 32

kl. Tischchen. Glassch lder.
Lerikon u. a. m. vk. Weil.
An^ er Ri nakirche  4 . P .̂

tzvchkeiW Wn
3arm . PlaSküster. k eke' tr.
Bendel . 1 elektr. Tisck-
lamve mit arün . Sckirm
piffia verk. Rückert.
Bleickistraße 26 3 —
Ein 3nrm . Mesffnalüster

mit Glocke u. Brenner für
r>8 Mk. zu verk. Sckreeb,
Borkstraße 14. 3. _
3slam. Mesffna-Gaslüster.
Wandarm . Pendel . Stern-
beraer . Zrledrickitr . 23, P.
— 3stam. Gaslüster
u vollst. GaSlbra bill. zu
vii Tietze, Nettelbeckstr. 23.

zu verkaufen. Umgearbeitet
eignen sich dieselbenz. Ein-
riedigen von Häuse n und

«arten . Anzu ehen Moritz¬
straße 44, H. P ., Weinhdl-,
am Montag u. Dienstag »-
11 —1 Uhr mit tag s.

Ein neuer lebr aroßer
emaill eisern. Tool
eignet z. Einmacken b
zu verkauf. Kolb. Adler-
straßr 53. Stb . 3 St —=-
2 Schiefervl. X }>>'

ar . Waschbütte. Ammriun -
V-o-gclh.. Fahnenschild vcr->
Sertt er. S«eroben,tv^ L

Kaanakflaschen.
Wafferkrüae zu vcrkaE-
Ratbaeber . Biebrick a- w -'
WeibcrgoffLLl . nur ^ orLm gr.ygGiptanP
1.- 2 Kl., a. t Bohnen¬
stange!, aeeian. fast "eue
Dickwurzmüble. 2 Radr-
mit Patenracksen u.
vei sckied. » fredearsch-rr.
R »«feiler . Herde " Ml/
Dralitmun 1.70 b.. »er'4
neue Tonröbre » zu «er.

Cramer . Bierstadt.
Talstraße,7 ^ -30 Eichenstämme' zu

Näheres be> Schleieritk
Albrechtitraße 8.



Nr. 131. Sonntag, 83. Mär, 1»19. Wiesbadener Tagblart. Morgrn-NuSgsSe. ZivetteS Vlatk. Gotte 13»
Mehr . Draht -Heckkäfige

(Bat . Leicker!, Singkäfige
U. Kästen zu verk. Dotzh
Str , 20. 2, Schumacher. _

Vogelheckeu. kl. Käfig
billig zu verk. Schwarz,
Urankenstraße 13, 2 links,

Schönes HühnerhanS
mit Einfriedigung zu ver
kanten Näh. Bierstadter

Brauckmann , Warte-
srraße  7 »,

Hasenställe. Korhfl.,
Weinfaß . Zylinder l56) u.
Tüncher.'eiter z. vk. Patzer,
Karlstraße 38 1,r . ^

50 80 Dt. Thutza
(Lebensbaum ), 1 >» h,. ca.
10 m starkes Drahtgeflecht.
3 m hoch, zu Verkäufen.
Wilhelminenstraße ^4. 3._
Mehrere Tausend pickieete

Erdbeerpflanzen abznaeb.
Kac. Kestelrma, Herrn
aartenstraße 17
2 Gr . Dun » u. Hauskehr,

neuert A'' sahnen abzugebcn.
Näh. Wörthstraße 22, L.
( Händler -Verkäufe ^

!MM
mit I. 2. u. 3t. Svieael-
schranken von 680. 750.
820. 900. 970. 1190. 1210
1500. 1800 1950, 2109.
P300. 2500. 2700. 2800.

3200 3500 Mark.
Elegante Sveikezimmer

von 1500- -5000 Mk.
Wohn tim. v 100 Mk an.

Küchen-Einrichtiinaen
von 230- 900 Mk.. mod
Vertikos Büfetts . I- und
2t, « vieaelkchr.. Kleider
schr„ Küchenschr.. Bücher
schränke. Schreibtische all
Art . Diwans Ehaise'ong
Sofa mit 2 Sessel Tr
Lnienel . Betten in allen
Preislagen Matratz n
Patent rahmen in allen
^Großen Sock-Ilmban.Möbel -Bauer
Wiesbaden. Wrllritzstr^ fil.

R« hamn->? chl«fzimmer
mit l Bett , Rollpnlt, Selr,
Garnit . m. 2 Sess., einzeln.
Diwan, 1- u. 2t. Kleider- u.
Kückent., Wajchkom., Ausze
u. a. Tische, eins. Betten sehr
billig. Karl Kannenbeiq jr .,
Walramstraße 17, Ecke Well-
ritzstraße._

jislifimMeii-Ailziig>
aut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht. Lehr, Sonnenberg,
Resta urant Kaiser Adolf.

Militär -Kleider
zu kaufe» aes. Kr .tschgau,
Moribstraße 20._

M:l.-Mantcl , Uniform.
Reitst. (44), Gamaschen,
Re those, Mikroskov zu
kaufen gesucht, Kurth,
Emser Straß e 33._

Militärhose
u. Mantel zu kaufen gef. I
Sennemann , Hellmund-
Itraße  52.

Militär -Hosen.
-Blusen . Mäntel kauft

Nürnkeraer.
.Waaemannktraße 35 1.,

Graue M l.-Stiefekhoke
zu kauten gesucht. Wolf,
Dotzheimer Str . 110,_3._
Ml .-Hole, Bluse, Mantel,
s. Gummimantel u. sonst.
Herremach. k. Nürnberger.
Wagemannst ratze 35, 1.

Militär -Mantel
u. Hose zu kauten gesucht.
Eaerma nn. Dotzh. Str . 83.

Lederk»vvel
zu kauren gesucht. Eckl,
Wal ramstraße 35, 1. St.

Znlinder -Klavvhiit.
Weite 53, zu kaufen gef
Off . mit Pre s an Bölckcr.
Re.derstraße 47.  3 ._

Bettwäsche
ru kaufen aeincht. Hotel
nlubr^.Geisbernstrastr 3.

Achtung!
Kaufe alte Violinen und!

G tarren n. Mandolinen , |
hier u. auswärts , komme
auf Bestellung. Lamvert,
Biebrich. Rbeinstr . 20, im
Hofe. _

Gitarre
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe u. A. 593
an den Taabl, -Verlag.

Kill. HllmmiM
für Privat - Gebrauch zu
kaufen gesucht. Stieglitz.
Gerick tsitraste 9, 2._

Reißzeugzu kaufen geiucht Rhein-
straste 60, 2.

Eine aebranchie
MW-VWmajihme

zu kauf. gef. Lorsbacki . T ..
Hofbeim er Strafte 13.

Eine Theke
zu kauten gesucht. Sckireeb.
Hascnggrt ., Mainzer Str,'

Markise, aebraucht.
zu kauten gef. Hoffmann,
Einser Straße 43.

Eine Schalenwage
b s 10 Kilo Tragkraft , mit
oder ohne Gewichte, zu
kauf. gef. Schreeb. Hasen-
garten , Mainzer Straße.

Dogcart
zu kaufen gesucht, Gefl.
Ortertcu mit Preis unter

, , - - - , M. 665 „Dogcart " an den
Lederranzen für Mädchen, I Taa '' l,-Verlaa.

Gebrauchter Motor,
fünspferdig. zw kaufen ge¬
flickt. H. Keßler. Hellmund-
straße,W , Part.
NImWssMM

•st

äiDü tÄ Blei
kauft stets

Läufer . Ar e richstr. 10.
Kaufe

gef.
<2.

Grlegcnheitskauf.
Neues clcg. Schlaszim.

besteh, aus großem 2tür
Schrank. Waschkom. mit
Sv caelanisatz, 2 Betten
8 Nachttische, nur 750 Mk.
1» Arbeit. Bettengcschäf
Maueraaste 8. _
Weg. Nmz. s»f. zu verk.

2 vracktv. Betten m. Roß
haarmarr ., 1tür . Schrank.
Cbaisel.. Waschkom., Nacht¬
tisch. Konsole. Deckbett,
Badew.. Tis« , Gardinen.
Hofm ann . Ble ckstr, 25, H.

Geleanhe tskanf.
Neue prachtvolle Küchen

Einrichtung , bestehend ans
ar . Kückenschr. m. Verql.,
Anrichte .Tisch u. 2 Stühle,
nur 475 Mk.. 1a Arbeit.
Bett engcs ch. Mau erg. 15.

Herdschiffe,
iede Nummer . Ofensetzer
.Möser, Blück erstraße 20.

8-, 10. u >2s«r. Doppel-
Leitern n. Reißbretter vor¬
rätig . Karl Blumer u.
Sohn , Dotzheimer Str . 61.

( LaWuche
Konditorei
u. Kaffee

zu kaufen gesucht Offert,
unter P 664 an den
Tggbl.-Verlag

Erfahrener
Kaufmann

such! Kauf od, Beteilig,
bis etwa 50 Mille , an
nnchwe sl. rentabl . Ge¬
schäft. Ausführl . Ange¬
bote unter U. 617 an
den Tagbl .-Verlag.

Suche
jg.Leghühner

Offerten an
?Uufiert_ Wellritztal._Kaufe

von Herrschaften zu aller¬
höchsten Preisen Gesell,
schatts. u. Straßenkleider
in Seide u. Skamt, Pelze,
Gold, und L lberfachcn,
Brillanten , Pfandscheine,

ZMktzW.
sowie Vrennstifte u. alles,
watz j,n Herrkchaftsüause
ausrangiert wird.
Frau Grotzhul
Wage mann str. 27. 1. St ..

Telephon 4424.

aut erhalten , zu kauf,
Crcß,_ Schierst. Str.

Kriraer w ans herrsch.
Hausbali ie 1 «d'!» »,.
u Schlafzimmrr -Einrickit.
Muterba .teul aeuen cin
gemessene Barzahlung
(1500- 2500 Mark) zu er-
werben Krvmbach. Kleine
Zchwalba ckrr Straßes ._
Frau Sipper

Oranienstr 23 Tel 3471.

vurhr
Klaviere Korken sowie

Möbel
fre gegsg. kauft Zimmer¬
mann . Wellritzsträße 25.^,

Herrschaftl.. aut erhalt.
Wohnzimmer und Doeiie-
zimmer für Privat zu
kaufen aesucht. Gefl. An¬
gaben an Frau Walter,
Srdanstraße 13, Mtb. 3.

Zwei 3teiliae

Zweispänner-
Wagen

für landmirtschaftl Zwecke
zu kaufen gesucht. ' An-
aebote an

E Kalkbrennen
Kriedrichst raße 12

Gardinen
für 3 Fenster , neu oder
gebraucht, anterbalten zu
kanten aesiickt, Göbel,
Adekheidstraßr 65.

Perser reppiih
zwei Verbindungsstücke zu
kaufen gesucht, Angebote
unter W. 613 an den
Tagbl.-Verlaq ._ _Teppiche
auterbalt .. aesuckst Größe-
u. Peeisannabc erwünscht.
_Hö hier,.Ki rchgall e,23.^
Stoffe,Gewebe
Diwandecken
Teppiche
Barchent
Vettdrell

zu kaufen gesucht.

Gustav MoNathI soM Mtß ÄDilhe
Friedrchstraße 4«. Laden. ' r  ■
Große Partie 7/20. Bier,

seidel. sowie 7/20. Henkel,

Krankenwagen
!zu. kaufen oder zu leiben
wsuckc, Effert , u P 663
an den Taabl .-Ve, lag_

Wegerrüe KsMOer
kauft. Offerten u. U. 671
an den  Tagbl .-Verlag,_

Gut erh. Herd
au kaufen aef. Bauteiller,
Oranienftrcrße 21. 2._

2flam. Gasherd,
aut erb., sowie GaS-Zim.-
u. Kückienlamive zu kaufen
aef. Prcisang . an Schäfer,
Nockstr, I I, 2, Händl . Verb.

Hau»-Televh,n
zu kaufen aesuckt. Off . u.
% 672 an den Taabl .-Verl.

Fässer
zu kaufen nenickt.

Draudt . Biebrich
Elikabrthenst ' aßr 12._

Alte Roüh.-, Ka».-<Seegr .-
Matr ., Svr .. alte Polsterm,
sow. alle ausr . Möbel kauft
H. Schwab. Trudenstr . 7.
Alte Kavok- u. Haarmatr ..

Svrungr ., Polster - Möbel,
altert !. Möbel, Material
ges. Belz, ^Lleichstrnße 35.

Gut erh. Bettvorlaarn
u. TevviÄ von Privat zu
kaufen gesucht. Scholz,
Adlerftraße 7. Part.

Büfett
1' 0 . 2' tf). C? We !skhMl

Del- Kett. sowie Eisen-
fä '̂ er. iede Größe u. An-
zahl zu hohem Preis

<u kauten aefuckit
Dtkerten unter D. 672 an
drn Taabl .-Berlaa

Nnkcluf
von Möbeln . J( unst - (ZS2enL!ünekSn,
Ültzsmälclsn. Aupfersticlisn , ^ lisrtümsr
all . <ßrt, Silber -, Qold - u. Schmucksachen.

Sny . g rau  Q| ück | ic h

Personen -Auto
'ofort zu kaufen gesucht. Offerten mit Angetzr
des Preises und des Fabrikates unter v . 676
an den Tagb'.-Berl. _

Kraftwagen
gut erhalten, erste Marke, mittlerer Stärke, r»!
kaufen gesucht. Angebote mit Preis unt. U. 676
an den Tagblatt'Pxrlag._ _ _

Lumven. gestrickte Woll-
lumven , Pav 'er z»m Ein-
stamvten und Zritunakn.
Metall aes. Höchstvreise.I . Gauer

18 Hekeuenstraße 18.
Televlwn 1822

Korken
Korkholz

kauft
Korkschneider

Carrv
Zietrnrina 12,

Korken/
Flaschen, Papier, ILumpen,aestr. Wollnmpen,ReuLuch«bf«kwltz
Lumpen, Metallejstkmtl. Metalle. Flaschen. Knochen. Hasen-

felle kauft zu enorm hohen Preisen

. W« Mh. «IMS KWs.
Wellritzstr . 39. Tel . 1834.

Bettellunqen werden abgeholt._

kauft stets z. höchst, Preisen
Acker, Wellritzsträße 2t.

Tel. 3930. Postjch. -K. 196öS.

WUWW!
Pavirr wird abaebvlt zn
«llerd Preis . S . Sivver
Or - nlenstr 23. Tel . 3471

Partie Mistbeetfenstrr.
gut erhalten , mit oder
ohne Kasten, zu kauten,
gesucht. Müller . Bierstadi . a. Westbahnhof
Taunusstraße 26. I . Stock, ^ 'lebend auf  Horizonta ..

, . f „ > aatter , Kreissäge u. dergl.,Snesmutterchen öu verpachten oder zu ver.
zu kaufen gesucht. I kaufen. . Guttler , Dotz-

JelpchimMi

Earl Brömser,
frankfurter Straße 122.

Izu verpachten oder zu ver
kaufen. Güttler , ^
heilster Straße 121.

Begleithund
mögl. Boxer, zu kaufen ge'ucht. Angebote
Preis unter F. 875 an den Tagbi.-Berlag.

PlWsllche
Weinwirtschaft
zu pachten oder in Ver¬
tretung aesucht. Off . u.
X  875 an den Taabl .-Verl.

alaser neuen Umtausch von
5/20 . Bieraläser » ae'uckt.
Näheres Wolfert . Heidcl-
herael Hof. _

Brirfmarkensamml.
lebet Größe, auch Einzel¬
marken. alte Briefe kauft
Se bei, Iabnstraße 34.

Kleines Gmndstück
Izw sch. Mainzer u. Lessing¬
straße zu pachten aesucht.
Wb . g-citz-Reuterftraßl

Lin- uack Verkauf von

Briefmarken,
alte u. ß riegsmarken,
auch 8am ml unsre». A.
Zi<chifsche,Bahnh .ptstr .8 ^

Hlies»«le»
vorzuaswese alte . der
deutschen Kolonien und
Kricasmarken k, SammI,
Annebote unter B. 598 an
den Ta abl -Verlag_
—  Wir kaufen - VI
Markensammlung |

und KricgSmarken I
Philipp .«»sack & Co..
^ .Berlin 6.,Burgstr . !8]

nicht nach dem Hotel zu bringen.
Zahle bis Sv Mark und mehr.

Kirn8. Mseiiselil
12 Wagem KNNsLrKße 1Z

_ .T.TTr'~ T* Laden. ~ 1 _
An- und Verkauf

von

Photograph.
Apparate

kauft zu beben Preisen
Zimmermann,

.25 Wellritzsträße 25.
Gebrauchte

Photo«Apparate
mit Gaerz . od Zeiß-Ovtik
k. H. 6 . Brusre . Kodak.
Saus . Hot. Vier IabreSz

Photo-
Apparat

Eöctz oder Zeiß , 414—  6 o.
6—9. mögt m. Stereoskov
zn kanten aekucht. Offert,
unt C. 8743 an D. !s-rein,j
Ann.-Et'ved.. Mainz . ^ 16

WeibiilOM!
zu kaufen gesuckt.

Paul Sulzberaer.
Wörthstr 17_ Tel. 1748.
Kaufm. Unterrichtsbriefe
lgebrauchil zu kaufen ge¬
sucht. Angebote u. Z. 872
an den TaM .-Berlaa.

gesucht.
Schriftliche Off -rleu mit
PreiSanaabe erwünscht
^ Lenz Zirtbenrina 6. ^

Sofa . evtl. m. 2 Sestel
u. Spieaelschr. zu k. gef.
Meier.  Adlerstr aße 53.

Ächtung!
Von besserer Herrschaft

ein Rußbaum - und ein
Mahag .-Kleiderfchrank. so¬
wie Waschkommode gegen
hohe Bezahlung gesucht.

»krau Anaiifta Seipp,
Eleonorenstraße 7. 2 rechts
JM.-WeWMl

uns Privatband zu kaufen
netttckt. Off m.  Vref 4 an
Svindler . Gneikenaustr. 31
Kaffenschrank

zu kaufen gesucht, Off . u
3 . 668 tut den.. Taabl, -Ä,
DvM-6KMtisÄ

kür Büro , 75—90 cm hoch
zu kaufen aes. Golonskv.
Toßbeinier Straße 23,_

mmmmmtt
mittl . Größe , zu kauf. gef.
Offerten an Tischinger,
Biebrich. Rathaus straße 2.

Handkoffer
1 Rohevlattenkofter . zirka
75X45X25 cm. 1 kleiner
Lederkoffer sofort zu kauf,
gesuckt. tfierlen an
Böhm, Herderstrabe 17.
Part,  reckts ._ _

Gebr . Korb
ober Korker zu kaufen ge¬
flickt. Henninger . Oranien.
straße 62._ _

Gebr.
Eismaschinen

15—25 Liter fastend nebst
Konservator , zu kauten
gesuckt, Werte Preisoff.
u. ,Z.,6s0 Tagt !.-Vermag.
AitS Wer -MWj ^ darunter Sch afz., Wohnz., Spetsez.,
«u fou i, „ orf Mel, »er« Teppiche, Vorhänge usw. ^ _
Tokbeim <»tr 82 1 r einzeln zu kaufen ges. Schriftl. Ofs. mit Angabe u. Preis

Mr «gmaschine - 1z- cid;ten an Pröschcl, Biebrich  a . Rh.. Wiesb B lee 10«.
zu kaufen gesucht. Frau
Köhc, Lanasaste 9._
DeZimalwage

lederne Züael und Hinter-
oesckirr mit Schwanz¬
riemen gesucht, Oikert «.
E 885 au den Taabl .-B.

Kleeacker
od. Wiese

in der Nähe der Straßen
möble zu dachten oder zu
kauren aesuck't,

Mevrer . Rbeinltraße 71.

KMSMMLLSSL
aller Art

Luftig , Taunusstrasse 25.

= Schmucksachen=
Pfandscheine, Brillanten , Bestecke, Leuchter, Anssätze,

---- - Zahngebisse-----
Brennstiftc, Rcinplati «, M« ikinstrnmente nnd Pelze

k«uft zu hohen Preisen

Julk Rofenseld,
Wagemannfiraße 15. Selrpho« 3W4.

Pfandscheine von Frankfurt . Mainz u. Wiesbaden.

?etzsachen,SriHanten
Go!d- u. Silbersaehen , rkancko«kein», / ultn«ebU«e,
Cnmmophone . Teppiche Iiettfedern u. alle» Ausrang .,
«ueh seid. Kleider und Gesellschaftskleider in Seide
kauft ru aller- ft 4 ] ] «ff ** 143 yt Neuyasse 1!). 2
höchst . Preisen OiWHimBI f  Telephon  3331.

Wm 3n|iitut
1höhere Knabenschule

mit Pensionat
Adrlheidstraße 71.

Bon Scrta bis Sekunda.
Umickulungs- u. srörder-
lurse. Tägliche Arbeits-

j stunden. — Anmeldungen
Iwerden wochentags von
11—12 Uhr entgegenge-

| nammcn. — Das letzteSckuIzenanlS und der
Olmvfsckein sind vorzu-

Ilegen. Einsähr .-Zeu gni«.^

MaiazBrPidspiiurr»
Mainz Fl 03

Kais. Friedlichste. 25.
IB « bild. f. Einj.,Obersek.
IPrim . u. Abitur., auch f.
jjDam.Tag.-u.Abendkurie.
« ««. 1917 «. Febr . 1VI8

!bestand, sämtl. Schüler d.

W AWIIkl
Ibestaub, nach kaum Ijä 'w.
IBorber d. Eiris.-Freiw .»
Pxa « .» u. die Reife für
Oberseknnda. Proip ,frei.

1Sprechstdn. II —»/, !Uhr.
zspr. 3173.

smmsns ZSprsodos
FrstiEisisoh
Englisch,
Schönschreiben
Slenographie,
V-jchführung,

SehreSbtnasch. verleiht
— Uebersetzuag :sbüro —
Generalbeeid . Dolmetsch,
a Landgericht . NeugasseS.

Hemm60
Lekt.

Wer rasch u. ricktia!

.

Englisch. Îtalienisch re. !
erlernen will, besuche
unsere Kurse, Die
Berlitz.Met .iode ist feit
40 Kahren als die beste
bekannt. Einzelunter¬
richt u. Zirkel Nation.
Lehrkräfte . Tel 3664.

8KÜH«
Rbeinttraße 32.

Geb. Engländerin
erteilt Unterricht Briefe,

^ Nrbersetznnnen.
K.-Fried rich-Rina 35._ £

Englündsrin
ert . engl. Unterricht. Off.

E. «48 a. d. Tagbl.-Ben.

Herrenzimmer,
im ganzen oder >

. Miner,

Jüngerer
Hauslehrer

gesucht kür die Nnck-
miltagssrnden v, 2—7 Uhr
für einen lOiäbr. Jungen
Vorzuicreckcn zw. 2 u, 4
_Bbegastraße 6._
Sprach.Institut

de Brntzn u. Hana
Adeibetditraße 43, Hart.
MW.FM..Aß!.

v. staatl. aevr. Lehrerinnen
m.t langj . Tätigk^ i. Ausl.

^Herrenzimmer und Küche, nur von Privat geg. bähe
Bezahl, zu kaufen gesucht, evtl, auch gute Einzel-Möliel.Sn»SM."rAL'l-i-"''

Französisch
Ibes. Konversation.

Ui.

MM
Hermann&Clara

Bein
Diplom -Kauneute nndj
Diplora -Handclslehrer . j

Die Anfang April
beginnenden Sommer - j
knrso finden

für Herren

Kirchgasse 22,1
(an der Luisenstrafie)

für Damen
in unseren neuen Schul¬
räumen y

i Moritzstraße5
(gegenüber dem HotaJ

Wiesbadener Hof)
statt.

Auskünfte werden im
Oeschäftszim ., Ivirch-
gav=e 22, 1, jederzeit
erteilt.

StMMhir
einschl. Diktat , Maschinen»
sckr., Schönschr., Rnndfchr»
Korrespond.. einfache und
amerik. Buckhall., lehrt in
kurzer Zeit durckmu» er¬
fahr . Dame . Beginn neuer
Sehr««n«e a. 1. u. 2. April.
Tag . u. Abendstund. - ««.
monatl . von 12 Mk. an.
I» Referenzen . Räh . Krau
A. Metzer, Totzh. Str . 44. i

| Telephon 3708.
L nL^ r S,SOr, G^ B’ Klavier - u. B - lin-Nntrrr

DretweidensLr. 3, 1L «tzterichtckstrake9, 2 liuiA.



i Olekaüfm.
! Privat-

schule

Herrn, u. Clara

TotMta g . » K. Ntarz I ^ VS.

Kaufmännische
Prwatschule

WalterPaul
Kirchgasse 24,2

f Diplom-KnuRente und
^Diplom - Ilandclslchrer I

|22 Kirchgasse 221
an der Luisenstraße

lehrt

llasw und Renen(
jeden Lebensalters in
getrennt . Klassen alles
sys Toshnsk und Praxis,

was Handel und
Wa nde!,Kontorwissen-
schaften u.Fertigkeiten
angeht , sei es Buch¬
haltung nach allen
Systemen , Briefver¬
kehr . Formularkunde,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen , Wechsel - und.
Scheckkunde , Konto¬
korrentlehre nach allen
Systemen , Vermögens¬
verwaltung , Stenogr .,
ferner aber auch aus¬
gewählte Kapitel der
Rechts - und Gesetzes¬
kunde usw., nach Wahl
in Vormittags -, Nach¬
mittags - und Abend¬
kursen o. Privatstund,
bei massigen Honorar-
sätzen , Bei den Voll-
kursen sind in diesen
die sämtlichen Unter¬
richtsfach . u. Vorträge
einge’schlossen . — Bei
Einzelfachern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die eanze mehr*
monatli «* Dauer des
Unterrichts zu leisten.

Beginn der Somnvr-
Vo ikurso Anfang April

Weitere Auskünfte
werden bereitwilligst
jederzeit im Geschafls-
zim. Kirchgasse 22 , 1
erteilt.

Anmeldung , daselbst
rechtzeitig erbeten

!rageS » ii. Abendunterricht
in allen Handetsfächeru.
MdMrgSlW-.

Stenographie
(Tebattenjchrijt)

MMomntrechM
progre fv , retrograd»

Staffelmethode
französisch

a) für Anfänger,
blfilr Handele torrespo tvenz

privat- XInlerriokt
kür Lrvaollsens

IJ.H.Frings, Rheinstr.63,
j. Hause Restaur . „Wies“

Rund- und Zierschrtft
tint. Gar. >1. sich. Frfoteei

| b. d. schlecht . Handschrift.
I opp ., amerik . u. Hotel

I Bucht .. Rechnen , Bank
kontokorrente etc.

Klavierunterricht
I für 9fnföimer wird erteilt
Dohheimer Str . 20. 1 r.

Oicn' ilfeniiaftrr
AtiintnaS ttntfrridil

| ul? Port ' , i. Ge' ana iow.
AtmunaS » u. WillenS

Gnmnastik
bervorrag für Nervofe.
Sckiwäckt. und fPhttapmc

17!„div tmcfl. 'Finzcb fern.
OniDöciuintcrricftt . ?lntc.
„ E 501 Taglil .-Verlag.

WAm
Klavierfpielen lernenSie
ichneit und billig nach
eigener Methode. Auch
im Häufe der Herr-
schäfte».

Vorführung kostenlos.
Kein Apparat . Keine
Tasten'chrift. Leicht
greifiiä)er Unterricht.

Sprechstunden von t
bis 8 Uhr nachm ttagS.

tag WI>
vlelchstratze 34, S.

wie AuSfahr. v. Waggons
u sonst. Transporte mt
Stabt * u. Landkr. W cd*
baden. Mainz . Höchst und
Rheinaau *Kreis . Bestell,
werden forgiältig und
vünktlicb auSnefubrt.

Adolf Sckiäftr.
Birrftadt ._Blumenitr . 13.,Ausfahren
von" WaaaonS. Anfahren
v. Brennholz u. Stammen
sowie K-nbren icbcr Art
nfltft auSw. emot. Güttier.
Dotzh. Str . 12t . T . 3806,

. Nähmaschinen
rvpar ert iackmemäst unter
Garantie .Rndoipb. Medn.
Krankenitraste 14, Part.
Postk arte genügte "_

Hausbesitzer
Wallerhalmen werd sack»
gcmäik neu berae 'n^tet.

Olrlboiedere! Becker.
Krankenitraste 5._ Werkst,
Parkettboden w. gereinigt
von K- Kölsch. Parkett-

Sckiwed. Olnmnastik
Mini L' . "

Jlirdmatfe 40, . . _ _
Sckiönkieitsvfl.. Nanelvfl .!

Krieda Midiel.
TaunuSstr 10. 2. a. Kockilr

SdiönheitSnsleae
K. Bachmann. Kirckm. 64,1

iWahlalla -Eingang ^_
L!Wille sacelMe.

Ad! Aogent
_Moribstr ahe 17, 2.6Vnheitspfleße!

x,ra Brllinaer . sitiwal»
imitier Straf,c 14, 2, am
!)!rädenz -T licntcr. _
Eiektr . Vibraltons-

_ tjHjcttvS Vlatt » Vit.  121.

iiflißi Wen Wen ßi W MG
- ^ E°ck-̂ . I Erstklassige Ehen arrangiert sofort diskret

Frau Lisa Dietz.

Pllh-MIllS.
Damen können Bndmach.
aründl . erlernen u thre
Hüte selbst arbeiten . .
)MNlsurt.W-MeUle
Sedanplah 9. 2 St .. Ecke

Weistenburgstraße >vv»

WM iliiietti® lleilnöiÄH
im Flilken, WWhen'""" 'mtBDl,erl

und 6ö)UßiiJ2rn
bef d Verwertung alter
KleidnnaSilücke Of 'ert . u.
0. 47 Taabl .-Verlag,_

Tanzen
lernen Sie ungeniert all
sowie >n Mc'ellicha' t au
ied Keil 'auch 2onntaa «>.
Honorar mäk 'g.
F.Völkeru.Frau
_Nödcritraste,8 ._1._
Tanz«Unterricht

erteilt zu jeder Reit unter
ß'orontie H. Schwab.
Tr »den itr. 7 B. Eia unn.
UntereickitS!ofal La ule.

Tanzunterricht
ein«, u. in Gesellick., crt.
jebcrae t fauch SonntagSl
bei mästia. Honorar

W. Klavver ». Krau.
Dovhrimer Vir . 29. 1.

Gelds : rs
J . Ma us, Hamburg 5.

10 % garant . M ndrft-
erträan . d. stille Beteil. Ist.
10,000 M. b. hief. Enaros-
Gesckstiit. kein Lade»,

werd. wie neu aufvpliert,
Eichenmöbel nmgebelzt tn
modernen Korben

August Graubner.
Nheinganer Strafte 15._
Packer fKrieaSinvalidrl

empf. sich in, Pack.. Verv
o. Mäb. u . f. MöbettranSv
a. auSw. Bordiert . Schwa!hnrhi-T Strnke 42. Gth. P.

all. Art . wie Kanin . Hafen,
iKüdstr. Rebe. Kaden. Kieg.
Schake. Hunde -und dcrgl
werden

gegerbt.
SchrSfl.

Wiesbaden . RSmerbrra 0.
Hinterhaus 2 St . rechts.
Nack auSw. Postveriand ._

Sömtl . Otartenarbcitcn
werden noch angenommen.
Wilhelm Schmidt, Morib*
strafte  21

äbfol. Sicherheit . Otto B^ 87-16 KagoMr ^ .

Ennel^ ldoltstcave 7 ar^ Anz LändwirtS - . ^ TTClIV„ ...Geld ”SÄ.«.: M-»,.,«■ Hä “.«»«3
Zahlung, verleiht wünschen sich zu verheir. ' " NOrrd Mtl
» . SlUMi « . Hamburg5 . | ^ d, . ba» SeiratS ^ Büro , . . .
"KränkT ^ ärtehenÄlaffe Becker l .. Dotzh nn . Schter . \ 22 u 54 Jahre , fttck'en di«
O' ürnberg gibt Darlehen bis I steiner. Straße,2k >, -
»0 0 Mk. an jedermann b. O r^ r ^UNdiNNeN
Solo. n. ratenw. Rück*I . . . y , A—
zahlnng. Beding, ko' ent.
Geeignete Vertreter gesucht.

Wer würbe alleinsteh.
aeidiüktStüdstia. Kra » mit

,3ustitut Sehrank
Knabrn -Anziiae

w. angei . Oiierten unter
st. 51 an den Taabl .-Verl
Men-11.ZerrenNeide
Anfertiauaa nach Mast
Wenden Mod . Umarbett
Nt niüstiaen Preisen.

L Kritschaan
^M. rixNrak e 20 Laden

Gefang -Nnterrickt
für Salon . Konz.. Buhne
erteilt Trau Sckröder-
KannnSkv Kgl. Hvropcrn,
a . D.. Wallnier Ctr . 12. 1.
Tel . l8Gl._ au . fpt ._ 2 - 4.
Klavierlrhr . in hies. Kon,.
r>. nnck Pripatsdiüier an.
MüdeSheimer Sir . 3t , 1 >.
Biolin u. Klavier-Unterr.

w orbi. crt . UebungSzun.
verband. Dobh. Str . 55, 2.

Adelheidstraße 25 . , - - - —

7 Uhr-«.ErziehiinGsacstaitf.junge Mädchen. Frühjahrs-•1 . 1 Kostüme

Kaufmännisch«
Privatfchut«

H
von

EmilStraus

Gründliche Ausl ildung in Kücbe u. Haushalt , sowie
n allen praktischen Handarbeiten und Kunsthand-

iarbeiten . Wissenschaftliche Fortbildung . Unterriehl
in der französischen und etfg ischea Sprache ; in
Musik und Mahn flieg ' gesellschaftlicher Im-
gangsformen . Beginn des Sonunerlialb*
iatares am t . Mai . Auch Aufnahme vom Hulb-
pensionärinnen . Näheres durch die Vorsteherin

_ Antonie Schrank.MiNOi-MiUH.Mn
-n— — Kapellenftr. 3, Part . .. »—

empfiehlt sätiiit. i «l intttniser n. Mast n. jed. Journal
für Damen- und Kindergarderobe.

WKopier, tat!!].39, II.
SflWietawJ Ln

Erfolgreichstes Ehevermittlungs-Inntut am Platze.
Luicnstraste 22. 1. Et. - Telefon ioOS.

Einheirat in guter Industrie stets vorgemerkt.M«k
erang 45 0:.. mit 2 bald
erwachs. Kind, mit au 'em
u fick' Verdienst, mehrere
taufend Mark Vermmren.
fucktt mit Kraul , a Wwe.
nicht auSacick ast... bekannt
zu werden zwecks Herrat.
Etwas Bermög . crw. Otr.
u H. .671 Te. gbl,rVcrt2L

ßlSlllk«
mit 1 Kind. 30 N.. evana
revriis Erschein... mit mit.
Ebarakt .. Sinn für vanS-
lichfcit. mit hi bi du-r Aus¬
steuer w. mit Herrn van.
AlwrS. zwecks Heirat m
Drierw -n-scl zu treten.
Berscläviegenbett zuaenck».
Osicrten unter .« 604 an

ifir alle Stände
diskret und reell.

«rau Wehner. Karlsttaße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904._
Vornehme und diskreteziorneuiiir -

WllMliWz
Damen und Herren , j

Näheres zu ertragen tm
Tagbl . Verlag - — ,

UcO. 100 Damen ohne u. >
mit Perm , vis 200 000 Mi.
w. bald Heirat . Herren , a.
o Verm. mit vernuint.
Anior . erh. ko'tenl . . « uSk.
Nur reell. G. Friedrich.

mücht 2 nette fol. Herren
zw Heirat kennen lernen,
nickst unt . 25 S. fltiSrubrl.
Ciifticn mit B' ld unter

-V, . . . W. 49 an die Taa bl.-Hrv.ll

zeWailsM
Heim, w. m t bravem an
ständ. Herrn bekannk̂ zu

z« einer Eristen , ver¬
helfen? Oktcrten unter
E. 674 an d_ Taabi .-Bcrl-

Wer leiht
ank prima Ladeneinrickit
:ki0- 400 Mark ? Okkert
u. E. 672 an_d._Taabl .-V.
Für Brautleute!

>*„<fifunb. Dame vermikt.
reell u . diskret d Anlauf
von HerrickiottSmobi' tm' .
mich Kunst- und Scknnnck-
nicken Berbinduna in
feinsten Kreisen Erntlr
Anoebote u. Au' traae u.
L 054 Faabl .-Berlaa_

Dame . eiw. „rmütSl .,
suckst bei vorn . ält . Ehev.
vvrübergeh. llnierk . gegen
Vergütung , ev etw. Be¬
tätigung in bäuSI. Arb.
Off,  u . N. 672 Taabl. -Verl .

KunaeS Wräufrn.
mrf . lKlaviert . wünscht als
Kk-sangS - Begleiterin mit
Dame zu musizieren. Geil.
Ort . u L. 673 an den
Taabl .-Ve rlag ._

^emt
wünschst noch, ein ge K' "^ ^
zu,n Spielen u. Svnzwren.
neben. Cif . u. B. 6,5 an

|fiejöjüUl.(EFiipfstjlunsßii) nötSit
I . . . tiitNWltM»

für
AM uhD  tzemnj

Nur

Ecke Moritzstraste.

MsW ‘üptil
beginnen

neue Kurses
Vormittag ».
Nachmittag ».
Abendkurse.

Besondere
Dame« »Abteilnngen. \

Sonderkurse
für

Minlentljeitt.

Gesuche
, Srenoar -Ansnahin . Ma-

schtnen-Diktgt . Beiiraicn
n. Einrickstcn v. GesrbäitS»
bückielii lbilaiizsich. Buch-

Ihalterinl wie alle andern
lickiriitl . Arbeiten crtedigl

prompt u. diskret
Meyels edpibjtuö?

IDovb. Str . 44. Tel . 3708.

mit besten Reirz . v.
noch Auiteäae entoea.
?Iuch nach Pliotoaravb.
v Berstorb. Abivlute
Aebnlicht, aarantiert.
.stakilttnaScfeichst Auf- ,
träne erb. NüdeSbeimer -

^strab ^ 20̂ Mevger^^ ^
"©«ftrifMl Cc’mortTifc

mich kaurm. Arbeiten gef.
Orr . u. D. 675 Tagbl .-Vl.

Französische
Ueberzelzungen

Ein -u.Aus fuhr-
Genehmigungen

Eingaben
an d. franz . Behörden

fertigt
Julius Triboulet . ■

Friedrichstr . 31, Part . \

Mmi -Mmiiis.Ifertigt geichmackr>oil u.
billig Th. Mehner.
RudeSbemer Str . 20.

u. einz. B'uien, Röcke au?
pr . Siofsen fert. nach Maß
oorz. i. Schnitt n. « itz von Ui ■<,-
Heute ab sehr preisw. ai)  I bcu  T aabl.-Verlag,

ÄL ! ®« eetraittell
Bteichstraste 21.

NB. Auch mekerwe iserBerk.
Schneiderin

empfiehlt iicb im Ans. von
Damen , u. Kinderf S'rll.
Berechnung Oclichmonn.
Ranen 'hgler Str . 0. H._V,

Tück't. Schneiderin
cm»r. fick, zum Ncuanrert.
u. Umändcrn v. Damen-
u. Kinderficid . Heimarbeit
Off. u. JL 5'- Tagbl .-Bert,
Näherin e. stckt!m Anfert.
o. Wasche. Knab .-Anz >a.
Kinderkl. u. AnSbeif. Hell,
mu nditraste 56. Stb . Part
Tu . .

Hüte
zum Umpressen und ,
Aufarbeiten nach den
neuesten Formen werd . J
elegant und billig aus-

\  gefcübrt.

•MinaAsthelmer: Ziegen

Bekanntfckafl zweier an.
iiändioer Herren

zwecks Ede
zu macken, eiferten m.
Bild unter M . an den
gmtbL.&CllUfl.-

Junggeselle
3S Jahre mit rieenem
Gefckräit. iuckst mri hauL-
tick erzogener Dame

ständ. Herrn verannr «u i zwecks Heirat .
werden zwecks Heirat . Nur I in Berbinduna zu tr. ten.
ernstgemeinte Offerten er- Vermögen env . Cn . U.
bitte unter X 668 cm den I H 673_an _den—Ta .thi-*.aL
Ä “; Vertag . Anonym | ^ FräUleM

Runge Dame . 33
anmut . vornehme Ertck..
von tiefer Eelstesbildung.
warmberz .., mustkal w,rt°
ickmrtt.. fvat . 50.000 Mk.
Vermögen. ckmraktervoll.
LebenSgcsährt. in höh. stck.
Pos., zwecks He rat . On.

O. 670 Tagibl.-Verlaü,
Witwer. 3« I ..

evg 1 4i. Kind, vcrmöa..
mit fckiön Heim. w. mit
einem Mädcken bekannt
-u werden zwecks Heirat.
Diskretion Ebcenf. ?lno-
nvm zwecklos. Otkerk. »t.
Bild unter K. 666 an den
Taab l.-Verlag .._

Landwirt,
23 %.  25 .000 Mk. « erm.. . . .
fein Gut verpacktet. ou« 5000 Mk. Dcrinog.. mochte
schon tat q als Kaurmann , einem tückstiacn«. ',.•<>̂1 etn I lyTH'fla In* / -i»_ .«k ti*tt

25 Rabre alt . evana.. mtt
Vermögen , a Ehar .. tadcl»
loicin !liuf . tnckita m
HauSbalt u « ' nn tut
nein. Heim. w. ^ m' t .Be-»inten od. best GeickrartS»
mann zwecks He trat, , be¬
kannt. zu werden. Cr ' ert
mäal. mit Bild, u W. sl
r.n den_Taabh .Vc riag-

Fräulein
27 K kninSlick. rna . mit
Erfvarnisten . w. mit foud.
Silmm zweck» Hei tat bei.
zu werden. Srnstaem 8u-
'chriilen uater E. 673 on
den Tagbl^Perlaa . _
Junge Witwe

32 Iabre alt . kalb., mit
1 Kind von 5 Iabrcn .. m!t

Auskunft täglich.
Jnlpbcr und Leiter:

Emil Straus I
Pro|p«ue sr«>.

Französische Gesuche!
^für Reisegcnehmitning

, Tclephon -Frelgsbe
Wirm -EIn- u.Ausfuhr

. ,! MUdrrungcrh . Strafen
Uebersetz . f. aus : Rechts¬
büro Gullb h, Rheinstr . 60.

MllMMIMUstlchM
MasWendM

|©enjislfümgunacn
Schreibstube Horn.

Waaemauuftrabe 28. 1.

Umzüge
fewie TranSvorte von
Ko.ilkn und Holz beiorat
aut und billig

Horst
Mdtendstrabe 37. 6 . 2 l

Umzüge
alle Ruhten v. Kederrolle
bei ant ti billig Mickrt
Nömerbera 8. Vorderhaus
1 St .. cechtS._bei_WUkL̂ __
Mxen \m\t lliM
ver Kederrolle werden gut
besorgt.

Adlsrstra he'" 33. Laden.,
MW chMN immi

Neanfieren im Hau4.
Ad. Numvf. Saalaaste 16.

Aufträge
in autogenen
WchMIm

tMa ^enairtikcl bevorznatr
ge»en oute Provckion?
ONerten unter 11. 6,3 an
den Taobl .-Berlaa ._

27 Meter 1» Lincrusta,
eickiendck.. gegen Tcvmcki
uluifutausck>en. Gerl.
unter S . 6tl an den
Taabl .-Berlag ._

Aussehenf
MMWlnM.
Mein Kweraechvinicher.

schwarz-rot. 2ä c.,i hoch
deckt nack' llcbcreink. Ana.
»cir . Kiedrickrr Str . 12.
Mitt elban_2_links.

\ w infckit ein Kraul , zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Off , u. A. 580 Tagbl .-Bl.

IHeirats - A . !
Junger Mann . 35 X.

Wwr mit 3 Kind., w. fidt
nur dielen. Mene m Mäd-
dnm oder Witwe gl . A t.
wieder zu verheiraten.
Offerten unler SL. 6,0 an
den Taabl .tVerlag

Wedere-asse 23.
leiephou 2813.

nimmt in Pension.
! im Tag bl.-Per ag^

Ziegen
\ nimmt in Bensten.

im Ta «bl..Bcrlaa .,_
Ebevaar auS . „bestenmackste knid' cke;

MiMli»!
Bckanntfckmrt nur mit

solcher zwecks Heirgt ae»
inckt von Kaufmann . 40
Iabre . hock»nuiikal.. vor-
zäal . Sänger , vornehme
Erfrbcinuna . iamiliär . von
ai oster H.nzenSbi duna.
selbst ohne Verinoaen , An-
oeboi wird itr n̂a diskret
behandelt. Vennittl ver¬
beten Ofiert u E 6,1
an den  Tnab !.-.Verlag.

Witwe,
lebenSlnitia . geiund. gutes
Heim, sedock ohne Verinog.
wünscht älteren gntntuterl

ArbeitSmann od. Beamten
wieder vcrhcirnten . Wttw.
m t Kind, nickst anSaetckil.
Otierten u. v . 8741 an
D. orrnz , Ann.-Ervedtien.
Mainz ._ LiS2 MM
20 u. 22 I . oll . w. die Be-
kanntsckmtt zweier >u>>aer
MäB-lS zwecks Heirat , Ctr.
mit Bild , da« znrucknef.
w rd. unter K. 612 an den
TagblgBevlaL,

23 R., ans dem Arbeitet«
stände, iuckien die Bekannt»
schcnt zweier amläiid ger
Mädckien. a. liebst. Dtenit.
mädckten. zwecks Heirat.
Angebote mit Bild unter
W. 672 an den Tagbl .»
Berlag ._ *~sns-Bitniet, 50 er 3.
in sich. Stell ., mit 3 K nd„
wnnkckst sich mit all . Kraul.

Konsirinand en-Wäicke
und andere Nakmrbeitcn
werden billig angetertig !. , ^
Hermannstrake li .^Port . I Krctten
Perl . Weiststickerin emvf. qesUNoSS ZiMv

mit« Herfunit a„ Einen
Kfickwäsme^ j aonebmen. AnSiabrl An.

gaben unter A. 500 an
- , den Taatst.-BeUaa^ _

W?rwill gl't' kl. he,rat ?
»U- Us ^ - V N.Refortn hunil  Nürnberg !,

znm Dafchen HjnSj .'I . il A ^ l . l » « Heirat nndlä SteieHe
Kardinen -Svanneret I reicht man schnell durch

Herrn zwecks Ehe kennen , oder Witwe ohne Kinder
lernen Oft u. 0>. 672 wieder zu verheir .nen Crf.

an den Tagbi .Verlag . 1 u . S . 51 a. d. Taabl .-Verl.

Kapitalisten
zur Beteiligung m. 100- 300.000 Mk. an Gesel'scha'ts»
Gründung zur Verwertung epochemachender Erfindung
auf dem Gebiete de« Verkehrswesens gejucht. In » und
Auslandepatente. Hoher Gewinn. Off. unter v . 666
an den Tagbl.-Berlaa . _ _ _ _

Rafenbleicbe.
Wäsche ,

zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen bet
iSrau Gärtner , Adler-
strake 20. 2. - -
" Vas » . «. Plättanftitlt.
Gardmenivr . SanS Krickel.
RüdeSbernicr Str . 30.

ck. alt . verhr . und wirk*.
„Heiratsanzeige !*“
Leipzig 420 . Probe-
Nr. und amtl . beglaub.
Dankschreiben verschloss.
50 Pf., als Drucks . 30 Pf.
Postscheckkonto 553^1
Inserat ersch. in 700 Zig.

Motorrad-Bereifung
Tecken uud f ch Suche -

26x2 , 26x2 >/«, 26x2Vä oöft 28x3Motorrad-Riemen
Gummi oder Leder

Fahrrad -Bereifung
Draht odcr Wulst. Decken uud Lch äuch«

zu kaufen gesucht.
H. Käthe . Hainerweg 1. Tel . 1236.
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Großes Lager
in mod. elektr . Beleuchtungskörpern aller Art.
Stets Eingang von Neuheiten.
Elektr . Öfen, Kochplatten , Appara o. Motore,
sowie G.üblampen und sämtl . Bedarfsartikel

zu billigen Tagespreisen.
Umarbciten von Petroleum - und Gaslampen,
la Taschenlampenbatt . tägl . frisch ein treffend.

Uebernahme von Beisteuer-Anlagen
und Reparaturen bei prompter Bedienung

fachgemäß und billigst.
Tel. 1980 zugelassen. — Schwalb. Str. 44.

smanammmnsmsmmmmtä

Samstag , den 22. März ISIS.

Geschäfts-Veränderung.
Meiner geehrten Kundschaft zur gell. Kenntnis , daß mein

Papier-und Sehreihwaren-Geschäft
Herderstrasse 18

mit gestrigem Tage der Kaufmann August Mergel käuflich über
nommen hat.

Mein Geschäft Schwalbacher Straße 17 wird dagegen von
mir in unveränderter Welse weifergefiihrt.

Ich bitte meine geehrten Kunden , mir auch fernerhin ihr Vertrauen
entgegen zu bringen.

Anläßlich de< neuen Schulanfangs , mache ich gleichzeitig darauf auf¬
merksam , daß ich sämtliche Schulbücher , sowie Schulartikel in
ersiltlass . Ware noch auf Lager habe.

Hochachtungsvoll I

Frau Wilhelm Müller.

Sie fparen

Große Auswahl
zu soliden Preisen in UebergangshOten
jeder Art, Hutformen in allen Qualitäten,
modernen Reise-, Lack- und Laufhüten.

Trauerhüte und Trauerschleier.

Gasgefüllte Lampen3
■TI sa ««Ir Luisenstraße 44 , neben Residenz-
■ Theater . Telephon 747 frei.

Jrauringe

Bök ,Jiird)qass2 70

wenn Sie schon jetzt kommen
mit sämtl. Vorrat von Zutaten
und getragenen  Sommer-
Formen aller Art zwecks Um¬
nähen, Umpressen und Neu¬
garnieren auf modernste Hüte
nach den neuesten Modellen

fieinridi Fried
Spezialhaus für Damen-u.Kinderhüte

Kirchgasse 50/52.

Echos
Fußbodens!

wacksholt. u. staubbindend,
auch f.ir Linoleum gee an.,
jeder Luantiim a ẑnaeben

V'Smarikrina 42, £>. 1.

Dukatengold 900 gestempelt
18katr . Gold 750
14 kar . Gold 585

>>

8 kardt . Gold 338 1 ' 50
gestempelt von Mk. * • an

Spezialgeschäft bietet feine Etuis
für Luna- u. Gilette-Rasier-Apparate
UN, auch vorteilhafte Bezug -quelle für Grossisten und
Händler zum Settstbezug, welche Ros er-Apparote führen.
Muster und Preis zu Dienstey. Mcngeangabe erwünscht.
Anfragen befördert unter 8. C. 6578 Rndo.f Mosse,
Etttttfjnrt . F103

Gegr. 1866. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten

WM .,Ml
Finna

Msls LlNlballh
Ellenbogengasse 8.

Gr . Lager in alt . Arten

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Magen

und Kranzwagk».
Lieferant de« Vereins

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamten»

verein ».

LWtuilgS'Wtlit

Sargfabrikation
Fernruf 87 B 3721

47 Blcichstratze 47
Totzheimer Str . 114.

Sroste » Lager in Holz, und Metallsärgen zu billigsten Preise ». Tftfl

Grabdenkmal- und Zneühofskunst
ßouptgrfodfUneli« und

Händigt ftnVftellungr "7"r'"L
Entwurfs, u. öeratuagstelle
tl »z«lgräd«k. ErddegrSdnigs. famin««,raten. §k!»0h«f«aalag„ .-,,r—»1*....
Rlf B>unlit Jur . nöunß Jlugroirlll« » „ joSlrilAra AtUUrafra . Km

Ständige Ausstellung von Entwürfen

IW tesdo - ennitMMhMhi von Hrabüenkmälera
( freie».Ban«.

m»*l

V

Grabdenkmäler.
Do ich über 4 Jahre im ‘Jelde stand,

jetzt zurückgekehrt und mein Geschäft wieder
eröffn ei habe , bietet sich den K̂äufern, da
mein Lager noch F̂riedensbestand ist. günstige
Gelegenheit , sehr preiswert zu kaufen. Ditte
mein ‘Unternehmen durch Aufträge gütigs
unterstützen zu wallen.

^Friedrich SJTTüller
Dildh . u. “Rrch.

moderner Qrabmalkunst
iDiesbaden,

^Frankfurter Straße . 6cke F̂riedenstraße.

Reute wurde uns ein

gesundes ^öchterchen
geboren . 0 « O SKühn Und U.

Schöne Aussicht 54. den 20 . STTärz 1919.

Statt Kariert.

Magdalene Becker
Karl Bierbrauer

Verlobte.
Wiesbaden. Bierstadt.

„©.Tg sind die Toten , die in dem
Herrn sterben." Osfenb. 14, 13.

Nach langem, schwerem, mit Geduld ge»
tragenem Lei. cn- entschlief sonst im Glauben
an ihren Heiland am 2CL d. Mts Unsere
liebe, treue Schwrster, Schwägerin und Tante

z«. kmeiile Breaoel
im 57. Lebensjahre.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenenr

Bernhard Brendel,
©lädt. Architekt.

Wiesbaden, Walkmüh.str. 49. ,
Tie Beerdmung findet Montag , 24. März,

nachm. 33/, Uhr, von der Leichenhalle des
©üüfriedhossaus statt.

Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht, daß am Freitag, den 21. März,
morqcns 6 Uhr, mein lieber Sohn , Bruder,
Cchroager und Onkel

Gorg Kunz
nach kurzem, schwerem Leiden im Alter -von
21 Jahren saust entschlafen ist.

Im Nomen
• der trauernden Hinterbliebenen:

Ludwig Kunz
Ober- Leitungs -Anfseher

Wiesbaden, den 21. März 1919.
Doxheimer Straße 100.

Die Beerdigung findet Montag, den
24. Mörz, nachmittags 23/, Uhr, von der
Trauerhalle des .̂ üdfriedhoseS aus statL

Ltast Karten t

Soseph Spehner
0ora Spehner

geb . SfTtannroeiler

Üermählte.
IDiesbaden , den 22. STTörz 1919.

Scharnhorstsfraße 13.

Verwandten, Freunden und Bekannten
die traurige Mitteilung , daß un 'er iNnigst.
geliebter Vater, Großvater , Bruder und Onkel

Qranz Ries
SJJTartha Ries

geb . IKrackenberger
Üermählte.

'Jrankenstr . 8, 1.

heute früh im Alter von 75 Jahren sanft ent¬
schlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Karl Weyer u. Frau
Karl Enders u. Familie.

WieSbaden-Erbenhcim, den 21. März ISIS.
Die Beerdigung findet in Erbe ' heim

vom Trauerhause, Zur schönen Aussicht, am
Montag nachmittag um 3 Uhr statt.

IDiesbaden.

Mlen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten hiermit die traurige Nachricht, dal
unsere liebe Mutter , unsere gute Großmutter,
Schwiegermutter und Tante,

SM tooline WO . Mm.
geb. Schäfer

nach längerem Leiden sanft entschlafen ist.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie I . Fr tz,
Familie W. Wald,
Familie L. Krrtz,
Familie L. Wald.

Wiesbaden u. Jena , den 21. März ISIS.
Steingasje 12.

Die Beerdigung findet Montag, den 24.,
nachmitt. 2*/4 Uhr , aus dem Südfriedhos statt.

6iger>(ü)orf iesMen.
Nach längerem, schwerem Leiden ist unser

treue- Mitglied und Mitbegründer des Vereint

SM , ’

3oM Sdnall
sanft entschlafen.

Wir bitten un 'ere Mitglieder , vollzählig
qn der Beerdigung, welche am Montag
nachm, um 5 Uhr, von der Trauerhalle des
Südsriedhofet aus stattsiiidet, teilzunchmen.

Ter Vorstand.

Statt besonderer Anzeige.
Am 21. März, 2 Uhr mittags , verschied

sanft nach einem langen, ab .̂ tsreichen und
gesegnete» Leben meine I ebe Mutter , Schwieger-
mut.er, unsere 1ebe Tante

Frau Bauinspektor

Luise Schultze
geb. Schneider

im 83. Lebensjahre an Alterschwäche.
Für den durch die Kricgsverhaltnissein

Düsieldors zurückgehaltenen Sohn:
Geh. Justizrat u. vterlandcSgerichtsrat

August Schultze.
Martha Eick. gcb. Schultze.

Biebrich, Tüsscldorf , Wiesbaden.
Die Beerdigung findet am Dienstag , den

25. Mürz, nachm. 4 Uhr, von der Leichenhalle
zu Biebrich aus statt.

Danksagung.
Für all die wohltuende Teilnahme

an dem schmerzlichen Verluste unserer
lieben, guten Mutter und Schwieger¬
mutter sowohl während ihres langen
Krankseins als bei ihrem Heimgange
und die so trostreichen Worte des Herrn
Pfarrers Hosmann sagen innigen Dank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Zahnarzt Ernst Cramer
Frau Lina Cramer . geb. Müller
Frau Christine Müller , Wwe.

Wie«baden. Frankfurt a. M ..
Nheinstr. 33, 1. den 21 . März 1919.
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der Eisenbranche
sucht im Gebiet des Brückenkopfes Mainz
mindestens 10.060 Q.-Mtr . Lagerplatz mit
Wasser- u. Gleisanschluß. Selbstverkäufer, Be¬
hörden , auch Agenten werden gebeten, entspr.
große Terrains direkt anzubieten, da auf Em-
psetlungsichreiben nicht reagiert wird . Bei
'Objekten in einer größeren Stait gelegen, wird
weiter Geschäftshaus mit Lagerräumen , großem
Hof oder Bauplatz. Torfahrt etc. gesucht. Osf.
unter L. Ij 7I an de» Tagbl.-Beriap_

Welche edlen
Kinderfreunde

sind io gütig, unserem Kinderhort, der im April ein
größeres Heim bezieht, ein unbeniN'tes Kaoier , eine»
Tisch. Schrank, RLiderstäiiber, Stuhl ?, Bit er zu über-
!aj!en? Jede freundliche Gibe ist hochwillkoinmen.

I . lt. des Borstande»:
Bertha Wulfrrt , Biebr cher Straße 8.

Fernruf 399.

Derlteiaerunn.
Dienstag , den 25. März

1919, vorm. 10 Uhr, wird
im Hause ' Fraucnloh-
straße 14V,» in Mainz
eine me.yanifche
fahrbare Leiter

20 Meter hoch, mit guten
Schläuchen, nur sre williges
Anitehcn. öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung
versteigert. F10

I . Heiner,
Gerichtsoollzieh. in Mainz.

Als gerichtl. beit.-Pfleger
für den Nachlaß der Mell-
rivitraße 28 hier weh ihort
aewes.. am t2. März 1919
im itädt. Krankenhauie
vekiwrb. Wwc. F. P reu st.
fordere ich deren etwaige
Gläubiger od. Schuldner,
sowie Pers .. denen etwas
ülwr die Erben bekannt iit.
aus . sichb s zum 10. Avril
bei mir zu melden.

Wiesbaden , 21. 8. 1919.
Rrä tsanw . Dr . Höchster,

Gericht siir aße 7.

ßsUMslhM. eingmlhteie

mit allem Komfort, im Zentrum des Kurviertelz
gelegen, für längere Zeit an linderloses Ehepaar
zu vermieten.

Offerten unter I» . 670 an den Tagbl.-Vcrl.

Zur Errichtung eines KlNOS in lebhafter Kreis-
, stadt mit reicher Umgebung kapiialkräftiger Unternehmer

gejucht. Osserfen unter K. (W8 an den Tagbl.-Berl

ROLAND
Weinstuben und Restaurant

Spiegelgasse 5. — Fernruf 6267.
17er naturreine Weine im Ausschank

per Glas 0,2 Ltr . 1.80 u. 2.40 Mk.

Spezialität naturreine Rheingauer Flaschenweine
Mittagstisefi von3.50 Mk. an.

Reichhaltige Abendplatten.
Ausschank von Manch . Pschorrbrän.

b o land,
Spiegelgasse 5.

Stammtisch der Schlesier.
Jöden Montag abend:

Gemütliches Beisammensein.

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse S.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei -Abfüllung.

Hern-
Seife

ln der bekannt guten Quali¬
tät Wieder elnqetroffen

5tück 4 Mark
T o £letten -Seif e

Von Roger und Gallett,
Paris etc.

In herVoragender AuswahlSette, tÄt
Zur

r B.
von 5 Mk. an, ohne Steuer

und Glas.Mnwli,
MmiMrkMl ».
«chwelli.
Mi Amdrersiisl.
Alrmeii.

Fritz Henrich
B ücherstraße 24.

— relephon 1914. —

>3
empfiehlt

Puvvenkönin
Marklstr . 9 Tel. 3495

Prima -
riß?Söitnierfeife

(tein Ersatz)
staik schäumend, großer
Fettgelxilt fos. lieferbar
ab :>>heinlager frei Haus.
Mindestguantum25 Pfd.
Preis pr. Psd. Ml . 2.40.

Krön, ach.
Kl. Schwalbach. Str . 5. 1.

Bester
Tapezier-Rleis'er

aebraud,zfertia . vor Pfd
1 Mk. Seerobcnstr . 3«. 4.

Ersttlesj. Malizenleim
di-ffliistia keine Sulrid-
Eelliiwselau e torilau end
in große» Menaen vre>s
wert abzuaeben. Alrr
Biebrich/Nli.. Kaiserstr. 51

Der

Mt -nassaulsche
Kalender 1919

ist erschienen und durch un» wks
durch jede Buchhandlung zu»
-prcijs von ML. 1.50 zu beziehe».

£ . Schsllenberg ' sche Hofbuchdruc ^cre!
!SDicebabcn , „Tagblatthaus".

W dttsalcn Haitianer
Tel . 884 , Marktstr . 34 , II . Etg.

Gemütliche Hufeathalisränme.
— Täglich ab 3 Uhr geöffnet . — —

Weine erster Firmen.

melropole
:s

Feinbürgerliche Küche
Prima Weine und Biere
(i :s zu mäßigen Preisen , ss ss

Walilners Bierstube

Zur Mmkerhöhle
Goldaasse 21.

Guter Mittnes - n Abendtisch (auch i. Abonnement ).
Gebrüdor Wasrcmann, GroÜweinliandlung.

f Schüller of Main/, , Groß iorbrauerei.
FranzösLehes lUIIar>I._ _

Best.„KaiserMoli"Senaten
In gemütlichen Räumen wird verabreicht:

st. G r nnnia -HKr, pm Schank - n. Flaschenweine.
Spezialität für Sonntag : Bohnensu pe mit Knob-

auehWürstchen . Belegte Brote.
Um Zus | rucli bittet H. Lehr.

Park-Diele,
Wilhelmstrasse 33.
Täglich 7' /, Uhr:

Intime

bl
Mitiwoch , d. 26. März:

Gustav iacoby-Absnd.
Ernste u. heit . Kunst.
Donnerstag , 27. März:

Duette-Abend.

«MMW
• M •

Michelsbsrg 3.
FlüWck. Mittag- und

WMW.
Ab 5 Uhr '

Konzert.
Weg. Aufgabe

meines

verkaufe die Reitbcikände
meines Laners im Ga z.
b , 1. Avril . Nerostraße 31

Leder-Sd -uhriemen,
frilzeinleaeieblen . Peitsch.
Riemen .lB ndräd. - Korde!
Ersatz in großen Pollen
lieierbar . Prov .-Neisender
«sucht . Alex. Biebrich,
Kaiseritr aßc 51._

Gips
einaetrosren . Fr edr. Land.
Baumgreriakien . Albrecht-
llroße 20. Telephon 444^
Garant ert reine « diirr/s
' Buctienschettholz

s, Rlr . 6 Mk.. bei Abnahme
oon 5 l̂tr 589 Mk. frei
Keller Hrcki. Eliristmann.
Hochstraße 5. _ >

schwarten tief , trockene
Für Gcläi der Gar », n-
bäusd »n »sw.. Rtr 5 Mk.

Blumer u Sobn.
Holzbearbeitung ? - Fabrik

Totzbeimcr Strikt,_

U. T.
Allcin-EntaufTührung!
Das neueste Abenteuer
des ber. Welldetektiv
Shertack Holmes

Das Schicksal >1. Renate
Jungk . Spann .Dctekt .-

Drama in 4 Akten.
Sherlock Holmes:

Deutschi . gr.DarstelRr
Ferdinand Bonn.
Bobbys Rache.

IIumorvollerLustspiel-
Schlager in 3 Akt . mit
KitrlAVolfram-KicUlich

Dotzheimer Str. 19.
Heute u. folgende TageDer neue
Spielplan!
Anf.wochent . 7' /, Uhr,
Sonntags 4 u. 7'/- Uhr.

Im Tanz -Kabarett:
Grosser Betrieb.

Im Restaura t:
Förg’s Tiroler-Truppe.

Backsteine
Match. - Lod-ste ne Reichs-
-ormatl . Kanal -Bausteine,
Portland - ßem-ni „roße
Mengen sofort lieferbar.

Karl . Wagner,
Main .̂ Nenw - '^ aße 18.

Fernruf Vü9.

!»
Allabendlich:

Grete Einst
Polili Kraus

Lissi Lesseis

(WInterga rten)
8 ute Sonntag,

den 23. März 1919,
nachm . 3 '/r Uhr:

Großes
Kaffee-Konzert

Ausgefiihrt vom

Tulpenstiel-Qrchester.

Heute Sonntag
3—10 Uhr:Heiteres

Programm!

Thalia
Kirchgasse 72.

! ! Nur 4 Tage ! !
Erst - Auffü rung

des neuen
Fern Andra -Films

UmKrone undPeitsohe
Zirkus - und Eheroman

in 6 Akten.
In der Hauptrolle:

Fern Andra
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Zweit es Blatt . Nr. 1* 1.

33. Darstellung Abonnement D.
Heimat.

Schauspiel in 4 Akten von
£>. Sudermann.

SchwartzeOderstl. a.D. Hr Ẑvstm
Magdaljeineginder Ür.Hummel
Dlarie fa . erst.Ehe Frl-Äeimers
Auguste,Frau Fr . Laudien « S.
o. Wendldwekl. . Frau Kuhn
Mar v. WendlowrN . Hr. Tester
Heffterdinqk. Pfarrer ^Hr. Albert
Dr. v. Keller . . Hr. Sieindeck
Prof . Beckmann. Hr. Andriano
v. Klebs . Hr. Radius

rau v. Kleds . Frl . Sch oartz
rau Ellrich. . . . Frl . Kaller ,

Frau Schumann . Frl . Brandt
Therele. . Frau Lotz
Anfang 7. Ende nach !>.8l>Uhr. /

Ksrnrnei'- ::
Lichtspiete

Intime Lichtbildbühne
Maurtius tr . 12.

Mein Wille ist Gesetz
Schauspiel in 4 Akten

In der Hauptrolle:
Bernd Aldor.

Gräfin Auguste
Kleines Lustspiel.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Walhalla
»■ Theater

9 erstklassige
Attraktionen.

Sonntags

3 Vorstellungen3
3 Uhr, 5 Uhr,7 !4 Uhr.

Monopol
Wilhelrnstraße 8.

Ein neue« Abenteuer
des berühmten

:: Stuart Wedbs ::
Die aeheimnisv . Briefe
Detckt,» - Schouspiel in

4 Akten.
Ossi Oswald«

der ,Liebstng des Publi¬
kums in

»as Echwabemädle.
Ein Schwarzwaldidyll in
1 Bolspiel und 3 Akten.
Anfang 3, Ende 10 Uhr.

Mnephon
Tannusstr . L N. Kodibr.
Mütter , schütz-t Eure

Löchter!
Verlorene Achter.

Sitten - Roman in sechs
Kapiteln mit Helga
Molander, kn Synd,

Carl « ne».
An der sä Sven blaue«

Dona«.
Der 1 . entzück. Tanzsilm:
Getanzt v. klzaDesn , nd
Anfang 3, Ende 10 Uhr.

ODEON
Kirchg . 18. Tel . 3031.

Erst-Auftührimg!
Luxuspflänzcnen::

Der Roman einer
klein . Dollarprinzessin

in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Ada van fchlcrs.
Papa’s Knoten

Kösll Schwank .SAkte,
mit d in urfidclen
Ferry Szltola.

Anfang4 , Sonnt . 3 Uhr
Ende 10 Uhr.

Nassauer Bierkeller,
Frankfurter Str . 23.

Heilte Sonntag:Klavierkonzert
Empf . st. Bohnenkaffee,
hausgemachte Kuchen j
Tag, belegte Brote geg.
Marken st Biere , Weine.

—\
HM

Nass. Landes -Theater
Sonntag . 23. März.

34. Borstrllnna Abonnrment g.

Samson «nd Talila.
Op«r In 3 Alton von F . Lrmair«
Musik von Eannll »Sainl -Sasno.
Dalila . Lilly Haa«
Samson . . . Cdristian Strrib
Sderprirster . Air. E eifle-Wink»!
Abi'neirch . . Alerandrr gigni-
AlikrHrbrLer . J .v.Manowarda
3' diiiltpr I - - - - * »»„ Tp'estPhilister | _ . . . Mechte»
Kriegobote . . . . Han » Schuh
MusNal. Leitung : Pros . Schlar
Anlaug 6.30, Ende nach S Uhr.

KesiLenz-Theater.
Sonntag 23. Mkirr

S'achnniiaa» 3 Uhr. Halbe Pr.
Die fünf Frankfurter.

Lustspiel in 32Ikl»n vonL.RSziec,

Lehmanns Kinder.
Schwan!in3Akten von H.wturm
Victor Lehmann . O»kar Dugge
Qttiiie. i. Frau . H. v. Vendorf
Han», der Sohn . . E. v. d. Becke
chretel. die Tochter. E.Tillma ,n
Resel. Franv .Ha»» . St . Richter
Mac Leman . O. Lange-Lüdcritz
Frau Pitich . . . Minna Agte
Biarie. Pienstniädch. . E. Wolsert
Der kleine Viktor. . E. Neinhold
Eiuii i Uinder der L. Rcinhoio
Annas Waschfrau E. Rciuhold
Anfang 7, Ende »ach 9 Uhr.

Montag, 2«. März.
Das Spiel von kanzelot»
u. der jchöilen- änderet «.

?Iu» dem Slltflünnichen von
Friedrich Ma.k.l» Huedner.

Lin Mönch. O. Lange-Lüdcritz
Lanreiot . Erich Müller
Seine Mutier . ?lndrec-Huvart
Der 'Jiittcr . . Hcinr. Kamniycr
Der Waldhüter . O»ka> Buaae
Sanderein . . . . Käthe Haüsa
Reinhoid ^ . . . Feodor Brühl
Tie sittliche Forderung.

Uomödie in ein.m Akt von
O. E. Harilebe».

Rita Reoera. Konierlsängerin
Agne» Hammer

Stienvald, Kfm. . . E. v. d. Becke
Bertha, Kantinerniädchen

Evi Wolfert
Anfang 7. Ende nach9 Uhr.

MPrllMM'MzMe
8omUag , 23. MSrz.

Vormittags 11.30 Uhr : Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
.u der Kochbrunnen -Tnnküaile
1. Choral.
2. Ouvertüre zur Oper *Stra-

della » von F. v . Flotow.
3. Rosen aus dem Süden,

Walzer von J . Strauß.
4. Paraphrase über diis Lied

«Aus der Jugendzeit » von
Radecke.

5. Potpourri aus der Operette
•Ein Walzertraum * von
O. Strauß.

ö. Peraspera ad astra , Marsch
von Urbach.

,Mhw-llonzelli!]
Atcnncments-Konzerts.

Orchester : Verstärktes Städt.
Kurorchester.

Nachm .tlags 4 Uhr:
Leitung : C. Schuricht , Städt.

Musikdirektor.
1. Concerto grosso für mehr¬

fach geteilt . Streichorchester
Cembalo , Holzbläser , Trom-
Seten und Pauken von. F. Stölzel.

2. Symphonie Nr. 4 in D-moli
in einem Satz v. Schumann.

%. Italienische Serenade für
kleines Orchester von Hugo
Wolf.

Bratschensolo : E. Groell.
4. Ouvertüre zu «Der Frei-

schütz » von C. M. v. Weber.
Abends 8 Uhr:

Leitung : II. Jrmer , städt.
Kurkapejlmeister.

Opt retten - und Walzer-
Abend.

I. Ouvertüre zur Operette
Orpheus in der Unterwelt»
von J . Offenbach.

2. Fiühlingsstimmen , Walzer
von Joh . Strauß.

3. Hab ich nur deine Liebe,
Lied aus der Operette
«Boccaccio» von F. v. Supps.

Trompetesoio : E. Dietzel.
4. Potpourri aus der Operette

«Poienblut » von O. Nedbal.
5. Walzer aus der Operette

«Die lustige Witwe » von
%Lehär.

S. Potpourri aus der Operette
. «Schwarzwaldmädel * von ^

7. Walzer aus der Operette
«Der liebe Augustin » von
L. Fall . _ _ _ _

Montag , 24. März.
Abonnemsnts-Konzsrt
Leitung : H. Jrmer , städt.

Kurkapellmetster.
Nachmittags 4.30 bis 6.3 ) Ubr.
I. Vom Fels zum Meer, Fest-

marsc i von F. Liszt.
2. Ouvertüre zur Oper «Die

Hugenotten » v. Meyerbeer.
3. Gei.et von F. Kücken.
41 Ballettmusik aus der Oper

«Die Camisarden » von
A. Langert.

Violinesolo : Konxertmstr.
W. Wolf . x L

Cello ôlo : M. Schildbateh.
5. Variationen ausderSerenade

op. 8 von L. v. Beethoven.
6. Vorspiel zur Oper «Loben-

grin » von R. Wagner.
7. Ungarische Tänze Nr. ®und 6 von J . Brahms.
8. Liebestraum nach dem Balle,

Intermezzo von Czibulka.
9. L’Arl^sienne - Suite Nr- 1

von G. Bizet.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

